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»Krieg und
Frieden« in der
Stadthalle S. 3

Wehinger 
zu Gast auf der
Schulbank S. 3

Aufbruch
Aufbruchstimmung: Unsere 
Region ist reich an Beispielen 
von Menschen, die es wagten 
Neues in Angriff zu nehmen. 
Menschen, die sich aufmach-
ten, um neue Herausforderun-
gen zu meistern. Jeder einzelne 
kann durch diese Erfahrungen 
viel gewinnen und über sich 
selbst lernen. 
Die vielen positiven Beispiele 
unserer Glückwunschbeilage 
machen Mut, auch angesichts 
von Krieg, Terror und Leid, das 
neue Jahr hoffnungsvoll anzu-
gehen und ein friedliches Mit-
einander - besonders im Klei-
nen - vorzuleben. 
Frohe Weihnacht. 

Stefan Mohr 
mohr@wochenblatt.net

Geburtenhilfe
in Radolfzell vor
dem Aus S. 5

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko

SIN

in Singen-Nord mit

    S. 6 + 7

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

Vesperkirche 
öffnet zum 
zweiten Mal S. 9

21. DEZEMBER 2016 WOCHE 51 SI/AUFLAGE 32.867 GESAMTAUFLAGE 84.379 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

- Anzeige -- Anzeige -

LBS DANKT KUNDEN

FÜR VERTRAUEN

Die LBS-Bezirksdirektion Hegau-Bo-
densee unter Leitung von Jürgen 
Maissenhälter bedankt sich für das 
Vertrauen ihrer Kunden und wünscht 
allen ein schönes neues Jahr. 
Unter dem bekannten LBS-Motto 
»Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhau-
se« haben die Immobilien- und Fi-
nanzexperten im Sinne ihrer Kunden 
sowohl beim Immobilienverkauf als 
auch beim jeweiligen Angebot ge-
handelt.
Mehr hierzu auch zum Team der LBS- 
Bezirksdirektion Hegau-Bodensee le-
sen Sie auf Seite 13.

WEIHNACHTSGESCHENK

 AUF WOCHENBLATT.NET

Das WOCHENBLATT beschert seinen 
Lesern an Weihnachten einen kom-
plett überarbeiteten neuen Internet-
auftritt auf www.wochenblatt.net. 
Übersichtlich und topaktuell bietet 
das brandneue Format News, Termine 
und Hintergrundgeschichten aus der 
Region. 
Neue Rubriken, bessere Smartphone-
tauglichkeit und eine verbesserte 
Suchfunktion sind nur einige der 
Vorteile der neuen Website – und wie 
immer beim WOCHENBLATT ist die-
ser Service für den Leser kostenlos. 
Mehr auf Seite 9.

Singen (stm). Das Jahr 2016 
neigt sich dem Ende zu. Ein 
Jahr, in dem sicher Geglaubtes 
plötzlich mit Unsicherheit be-
haftet war. Angefangen mit 
den Silvesterübergriffen, über 
den schrecklichen Terrorangriff 
am Montagabend auf dem Ber-
liner Weihnachtsmarkt bis hin 
zum ins Wanken geratenen 
Weltfrieden stellt sich deshalb 
die Frage, wie man dieser neu-
en, beunruhigenden Lebens-
wirklichkeit begegnen kann. 
Wenn zudem die Welt aus im-
mer mehr Populisten zu beste-
hen scheint und es heutzutage 
kaum mehr große Vorbilder mit 
Idealen wie Mahatma Gandhi, 
Martin Luther King und Mutter 
Theresa gibt, ist es vielleicht 
nicht ein Einzelner, sondern 
das Handeln gerade auch im 
Kleinen sogar in unmittelbarer 
Nachbarschaft, das als Vorbild-
funktion für andere dienen 
kann. 
Möglicherweise also auch das 
Handeln von Menschen und 
Gruppen wie etwa in der tradi-
tionellen WOCHENBLATT-
Glückwunschbeilage 2016: Alle 

haben sie einen Aufbruch ge-
wagt – haben sich besonderen 
Herausforderungen gestellt. Ob 
dies die Verwirklichung eines 
Lebenstraums oder die Aus-
richtung einer oder hundert 
Veranstaltungen ist – sie alle 
verbindet eine Vision und trotz 
aller »Wenn und Abers« sind sie 
hierzu aufgebrochen, um sie zu 
verwirklichen.
Einen ganz besonderen »Auf-
bruch« begleitet die vom WO-
CHENBLATT ausgezeichnete 
Frau des Jahres: Ingrid Schell- 

hammer. Die Vorsitzende des 
Hospizvereins Singen-Hegau 
kann mit ihrer lebensbejahen-
den und unaufgeregten Art 
nicht nur Menschen am Le-
bensende als Anker in derart 
unsicheren Zeit dienen. Wenn 
sie davon spricht, dass es wich-
tig sei, dem Gegenüber zuzu-
hören, dann bezieht sich Ingrid 
Schellhammer auf die Sterbe-
begleiter im Hospizdienst, die 
dies erlernen können und soll-
ten. Gerade in der aktuellen, 
immer wieder als postfaktisch 

bezeichneten Zeit, ist dies eine 
Kunst, die eigentlich jeder be-
herzigen sollte.
Aber zu einem Aufbruch ge-
hört auch eine Menge Mut, die-
sen in die Tat umzusetzen. Wie 
Tanja Heiß ihn hatte, die sich 
nach 20 Jahren entschied, doch 
noch das Schuhmacherhand-
werk ihres Vaters zu erlernen 
und nun mit einem Lächeln 
durchs Leben geht, obwohl sie 
dafür ihren bisherigen Beruf 
hinter sich lassen musste. Oder 
etwa Ex-Banker Joachim Twar-

don, der mit 61 Jahren eine 
neue Richtung einschlug und 
zur Entscheidungshilfe den Ki-
limandscharo erklomm.
Doch ein Aufbruch ist immer 
auch eine ganz persönliche 
Entscheidung, die - wie bei 
Wilderich Graf von und zu 
Bodman - ein ganzes Leben be-
einflussen kann. 
Auch Gruppen wie das Pesta-
lozzi-Kinderdorf oder das Fa-
milienzentrum St. Anton kön-
nen durch das besondere Mitei-
nander vorbildhaft agieren. 
Wer war 2016 nicht einmal Teil 
der gelebten Vision der Freiwil-
ligen Feuerwehr Singen, die 
unter dem Motto »bei den Bür-
gern – für die Bürger« ein ganz 
besonderes 150-Jahr-Jubiläum 
veranstaltet hat. Wie anders 
wäre dieses Jubeljahr möglich 
gewesen, als gemeinsam in der 
Gruppe neue Wege zu beschrei-
ten.
Sind Sie neugierig geworden? 
Dann schauen Sie in unsere 
WOCHENBLATT-Glückwunsch-
beilage und lernen Sie Men-
schen aus der Region kennen, 
die den Aufbruch wagten ...

Kunst des Zuhörenkönnens in postfaktischen Zeiten
WOCHENBLATT-Glückwünsche zum Thema Aufbruch

Tanja Heiß, Ingrid Schellhammer (Mitte), Joachim Twardon: Drei Geschichten aus der WOCHEN-
BLATT-Glückwunschbeilage, die einen Aufbruch wagten. swb-Bilder: of/stm/mu

 Singen/Beuren (stm). Der Ge-
meinderat hat am Dienstag in 
seiner letzten Sitzung 2016 ein-
stimmig den Baubeschluss für 
die Mehrzweckhalle in Beuren 
verabschiedet. Das 4,8 Millio-
nen Euro teure Projekt soll in 
drei Tranchen bis 2019 abgewi-
ckelt werden. Als Termin für 
den Spatenstich hatte Oberbür-
germeister Bernd Häusler das 
Aachfest in Beuren Ende Juni 
2017 genannt.
Einem Antrag der CDU-Frakti-

on folgend stimmte der Rat mit 
15 zu 13 Stimmen zu, dass der 
Bau nicht wie geplant im Pas-
sivhaus-Standard, sondern 
nach Energieeinsparverord-
nung 2016 erfolgen soll. 
Für die Gemeinderatssitzung 
extra angestellte Berechnungen 
zu Folge, seien hierdurch Ein-
sparungen von 222.000 Euro 
möglich, wobei höhere Energie-
kosten von 2.800 Euro jährlich 
nötig seien, erklärte Christian 
Kezic vom städtischen Gebäu-

demangement. CDU-Fraktions-
vorsitzende Veronika Netzham-
mer hatte ihren Antrag begrün-
det, dass die Stadt zahlreiche 
Gebäude erhalte die einen we-
sentlich höheren Energiever-
brauch hätten. Im Gegenzug 
hatten die Fraktionen von SPD 
und Grüne dafür geworben, 
dass die Stadt eine Vorbildfunk-
tion habe und im Passivhaus-
standard baue. Schließlich wer-
de die Halle 50 Jahre genutzt, 
so Eberhard Röhm (Grüne). 

Mehrzweckhalle kein Passivhaus
Einstimmiger Baubeschluss vom Gemeinderat

 Singen (stm). Der Singener Ge-
meinderat trauerte in seiner 
jüngsten Sitzung um sein ehe-
maliges Mitglied Wolfgang 
Tümmers, der am vergangenen 
Samstag verstorben ist. Tüm-
mers, der viele Jahre aktiv im 
Schlatter Vereinsleben aktiv 
war, bekam für seine Aktivitä-
ten die Ehrennadel in Gold ver-
liehen. OB Häusler würdigte 
Tümmers für sein vielseitiges 
Mitwirken etwa im Schlatter 
Kulturausschuss und beim dor-
tigen Musikverein. 

Gedenken 
an Tümmers

 Singen (stm). Rege Diskussio-
nen gab es in der Singener Ge-
meinderatssitzung zur ge-
wünschten Unterstützung der 
Volkshochschule für 2017 und 
darüber hinaus. Oberbürger-
meister Bernd Häusler sprach 
sogar von einem »Fass ohne 
Boden«. Denn jährlich sollen 
50.000 Euro Unterstützung bis 
2021 fließen. 
Auch Marion Czajor von der 
Neue Linie verhehlte ihren Un-
mut über die geforderte Unter-

stützung von 81.000 Euro 
nicht. Sie warf der Vhs-Ge-
schäftsführerin Nikola Fehrling 
ein wenig verantwortungsvol-
len Umgang mit Steuergeldern 
vor. Nicht nur Czajor wunderte 
sich, dass angesichts der hohen 
Erträge von Integrationskursen 
von 410.000 Euro, was einem 
Plus von 131.000 Euro ent-
spricht, die Vhs aber rote Zah-
len schreibe. Auch die Fusion 
mit Radolfzell habe keine Sy-
nergieeffekte ergeben.

Unmut über Vhs
Zuschuss trotz hoher Auslastung

interPfand

Pfandkredit & Goldankauf
Singen - Konstanz

32.- € Gr/Fg für 
Münzen/Barren

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

HEUTE SCHON AN
MORGEN DENKEN.

Wir planen mit Ihnen 
die geeignete Heizung 
für Ihr Eigenheim.
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Singen (ly). Gut gefüllt war das 
Alu-Gemeinschaftshaus, in 
dem rund 200 ehemalige Mitar-
beiter von Amcor Flexibles der 
Einladung zur Weihnachtsfeier 
gefolgt waren. Der internatio-
nal tätige Verpackungsspezia-
list Amcor scheint indes Kon-
stanz zu zeigen.
In ihrer Ansprache stellten Am-
cor Geschäftsführer Christian 
Lamprecht und Ludwig Wan-
dinger in ihrem Jahresge-
schäftsrückblick den Pensionä-
ren kurz und prägnant die Fir-
mensituation vor. Etwas er-
leichtert schien Lamprecht, der 
erklärte: »Es ist nicht schlechter 
geworden, der Umsatz ist stabil 
bei 420 Millionen Euro.« Inves-
titionen wurden in verschie-
densten Bereichen angekün-
digt. Die Investitionen in Höhe 
von elf Milionen Euro betreffen 
in Kürze die Sanierung der So-
zialräume, zudem einer Opti-
mierung der Wärmerückgewin-
nung und Abwärmenutzung 
sowie die Brandschutzmaßnah-
men.
Letzteres löste am Nachmittag 
des 13. April 2016 eine kleine 
interne Katastophe aus. Das da-
mals ausgebrochene Feuer im 

Öl-Keller machte die Geschäfts-
führung auch mit als Grund für 
die fehlende Umsatzsteigerung 
aus, denn in einem Zeitraum 
von acht Wochen mussten di-
verse Produktionsmaschinen 
sicherheitsbedingt still stehen. 
Grund war die Beseitigung von 
Brandschäden vor allem im Öl-
Keller und deren Sanierung. 
»Ein Ergebnis dass uns noch 
lange verfolgen wird«, so die 
Geschäftsführung.
Rund 1.100 Mitarbeiter be-
schäftigt Amcor Flexibles der-
zeit in Singen. 16 Mitarbeiter 
wurden für ihr 40-jähriges so-
wie Johannes Mauch für sein 

50-jähriges Jubiläum geehrt. 
Musikalisch führten durch das 
weihnachtliche Programm Ali-
na Ziegler und Simon Jäger 
von der Singener Jugendmu-
sikschule. Spenden in Höhe von 
jeweils 1.250 Euro konnten 
Musiklehrerin und Variabolo-
Leiterin Martina Bennett, sowie 
Marianne Voelker, Geschäfts-
führerin des Haus am Mühle-
bach, einem sonderpädagogi-
schem Bildungs- und Bera-
tungszentrum, entgegen neh-
men. Abendessen vom Buffet 
und gemütliches Beisammen-
sein rundeten den Abend der 
Pensionäre bei Amcor ab. 

Stabiler Umsatz bei Amcor
Pensionärsfeier bei Verpackungsspezialist

Die Geschäftsführung von Amcor Flexibles bei der Spendenüberga-
be an das Haus a. Mühlebach und das Variabolo Orchester.

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Ab 1. Januar 2017 wird das 
Areal der Ten-Brink-Schule vi-
deoüberwacht. 
Dies geht aus einer Erklärung 
an die Örtlichen Medien aus 
dem Rathaus hervor. Öffentli-
che Bereiche sind hiervon nicht 
betroffen. 
Die Verantwortlichen betonen 
darin, dass diese Maßnahme 
notwendig geworden sei, weil 
eine Häufung von Vandalis-
musschäden zu verzeichnen 
war. 
Die videoüberwachten Bereiche 
sind entsprechend beschildert.

Überwachung
per Video

 Singen-Schlatt (swb). Die letz-
ten Termine des Schlatter Ad-
ventsfensters sind am Donners-
tag, 22. Dezember: Fam. Mo-
rawski , Mühlhauserstr. 7 / Frei-
tag, 23. Dezember: Fam. Graf, 
Schlatter Dorfstr. 7 jeweils 
18.30 Uhr, sowie Samstag. 24. 
Dezember: Weihnachtsgottes-
dienst  In der Kirche  16.30 Uhr.

Schlatter
Adventsfenster

Singen (swb). Nachdem die 
SKG ihr letztes Heimspiel im 
Südbadischen Derby mit 5:3 für 
sich entscheiden konnte, emp-
fingen sie im ersten Rückrun-
denspiel den höher platzierten 
TSV Niederstotzingen. Wäh-
rend Jürgen Ruch seine Partie 
mit 558:601 Kegel gegen den 
schnittbesten Akteur der Gast-
geber, Michael Reiter, abgeben 
musste, konnte Fabian Schmid 
mit der Tagesbestleistung von 
618 Kegel gegen Frank Bee 
(532 Kegel) gewinnen. Auch 
Martin Zimmermann musste 
sich dem stark aufspielenden 
Ulbrich mit 549:584 geschla-
gen geben. Somit musste ein 
Rückstand von 6 Kegel und 2:1 
Mannschaftspunkten aus Sicht 
der Gäste hingenommen wer-
den. Die Schlusspaarung starte-
te insgesamt schwach, was al-
len voran an der desolaten 
Startbahn von Kevin Köcher 
lag, welcher nach 30 Kugeln 
Platz für Roland Merk machte. 
Dieser kam sofort ins Spiel und 
brachte mit 174 Kegel das beste 
Einzelergebnis zu Fall. Merk 
musste den Mannschaftspunkt 
trotz starker Leistung gegen 
Christian Koller (576:593) ab-
geben. Jedoch gewannen Fabi-
an Schmid gegen Erwin Bee 
(535:501), sowie Wolfgang Kö-
cher mit starken 588:523 gegen 
Thomas Schweier. Mit dem Ge-
samtergebnis von 3422:3334 
gingen auch die letzten zwei 
Mannschaftspunkte auf das 
Konto der Singener. Singen be-
findet sich somit auf Platz 3 der 
2. Bundesliga Süd-West.

Kegler auf
 Platz Drei

Volkertshausen (swb). »Petri 
Heil und Waidmanns Dank« so 
lautet der Titel des Weihnachts-
theaters in Volkertshausen, das 
in diesem Jahr vom Musikver-
ein ausgerichtet und am 25. 
und 26. Dezember jeweils um 
20 Uhr in der Wiesengrundhal-
le aufgeführt wird. Die Theater-
gruppe aus Volkertshausen hat 
dieses amüsante Theaterstück 
von Bernd Gombold ausge-
sucht, um die Besucher an den 
Weihnachtstagen bestens zu 
unterhalten. Seit Wochen sind 
die Spieler unter der Leitung 
von Gebhard Martin dabei die-
ses Stück einzustudieren.
Kurz zum Inhalt: Ein Schnell-
kochtopf zum Hochzeitstag und 
ein schmutziges Fußballtrikot 
zum Muttertag, damit soll sich 
Gerda zufrieden geben. Aber 
diesmal bringen solche »reizen-
den Geschenke« das Fass zum 
überlaufen. Sie packt ihre Ta-
schen und gönnt sich ein paar 
Tage Auszeit. Ihr Mann Rudi 
und dessen Bruder Hermann 
wollen diese Zeit für ein gewis-

ses Abenteuer nutzen. 
Doch das Auftauchen der Kin-
der, eines Öko Freaks und der 
Schwiegermutter machen den 
beiden einen Strich durch die 
Rechnung. Karten für die Auf-
führung am 25. Dezember gibt 
es bei »Ihre Kette Behnke« in 
der Hauptstraße 67 und bei 
»Mattes Mode« in der Haupt-
straße 49. Karten für den 26. 
Dezember sind an der Abend-
kasse erhältlich. 

Petri Heil und 
Waidmanns Dank

Vorhang auf heißt es am 25. 
und 26. Dezember für das 
Weihnachtstheater in Volkerts-
hausen. swb-Bild: privat

Engen (swb). In eine neue Run-
de startet das Kleinkindervorle-
seprogramm »Mit zwei dabei« 
in der Stadtbibliothek Engen 
am Montag, 16. Januar um 
15.30 Uhr. Es kann neblig sein, 
regnen, stürmen oder schneien. 
Anhand des Buches »Es regnet, 
es regnet« wird ein Spaziergang 
durch Wind und Wetter unter-
nommen. Im Anschluss können 
die Kinder ein Wetterbild ge-
stalten. Die Veranstaltung ist 
für Kinder von 2 bis 3 Jahren 
und ihre Eltern geeignet. Um 
Anmeldung in der Bibliothek 
oder unter Telefon 07733/ 
501839 wird gebeten. 

Durch Wind 
und Wetter

In der Weihnachtsbäckerei, gibt’s so manche Leckerei…: Im 
Rahmen des Projekts des Helferkreises Gailingen mit dem Na-
men »Schenk Deine Zeit – gelebte Integration« lud die DLRG 
Gailingen alle Flüchtlingskinder und deren Eltern zum Plätz-
chenbacken ein. Über zwölf Kinder und deren Eltern verbrach-
ten zusammen mit den Mitgliedern der DLRG einen tollen 
Nachmittag in der Schulküche. Mit Glühwein, Weihnachtsmu-
sik und Lebkuchen waren alle versorgt und gestärkt. 

swb-Bild: DLRG Gailingen

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – BERNSTEIN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Wenn‘s einfach gut werden muss.

Steißlingen - 07738 5090

MarkenparfumsMarkenparfums
vom 12.12.2016 bis einschließlich 23.12.2016
täglich geöffnet von 9.00 bis 17.00 Uhr
samstags von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 86
78239 Rielasingen-Worblingen

78224 SINGEN   Schaffhauser Str. 175
www.1a-garten-weggler.de   ℡ 6 27 58

Wir brauchen Platz
für neue Ware

Dienstag 27.12. ist Schnäppchentag

ab sofort 30% auf Christbäume

50%
auf alle Pflanzen
und Winterdeko

nach einer Pause (28.12.16 - 7.1.17) sind wir ab 9.1.17 wieder für Sie da

MEICHLE 
Feinkost und Fisch 
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Die bewährte Adresse für hochwertige maritime Spezialitäten

Unsere Empfehlung der Woche:
Saiblinge                                                                  100 g      €   1,49
Kabeljau-Loins                                                         100 g      €   2,99
Heilbuttfilet                                                             100 g      €   2,29

Aus unserer Feinkosttheke:
Flusskrebssalate                                                      100 g      €   1,99
Geräuchertes Buttermakrelenfilet                         100 g      €   1,89

Sie finden uns samstags auf dem Wochenmarkt in Singen.

88709 Hagnau, Neugartenstr. 9, Tel. 07532/808540

Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

zart und saftig
Rumpsteaks

Entrecote

allseits beliebt
Rinder-

rouladen
gerne auch gefüllt

aus unserem milden 
Tannenrauch

Rollschinkle,
Schäufele, Kalbs-
+ Rinderzungen

für die Festtage
Schweinefilet-

variationen
wie Wellington, Hubertus

oder Jäger Art

zart und mager
Kalbs- und

Schweine-
geschnetzeltes

aus dem Hegau und vom
Bodanrück

frischer Hirsch
und Reh

auch in Teilen, hausge-
machte Semmelknödel

der Klassiker

Hirschgulasch
fertig gekocht
Wild- und

Bratenfond

natürlich hausgemacht
Wienerle, Servela,
Schüblinge, Käse-

knacker, Weißwürste,
Bauernbratwürste ...

unser Bestes als
Festtags-
aufschnitt

mit Schinken

Alles Gute für die Feiertage



STADT SINGEN

Singen (dh). Nur wenige Plätze 
waren im großen Saal der 
Stadthalle frei geblieben, als 
das Blasorchester der Stadt Sin-
gen am vergangenen Samstag 
sein Konzertprogramm unter 
dem Thema »Krieg und Frie-
den« zur Aufführung brachte. 
Man könne dieses Motto auf 
verschiedene Weise interpretie-
ren, bemerkte der Präsident des 
BOS, Hartmut Rackow: »Zum 
einen ist es eine Hommage an 
Leo Tolstois Roman »Krieg und 
Frieden«, zum anderen ist es ein 
Hinweis auf die Situation vieler 
Menschen, die aktuell von 
Krieg und Gewalt bedroht 
sind.« Schelmisch fügte Rackow 
dann noch hinzu: »Man kann 
es aber auch als Hinweis auf die 
manchmal schwierige Bezie-

hung zwischen Musikern und 
Dirigent verstehen.«
Nach dem Grußwort des Präsi-
denten war die Bühne frei für 
das Jugendblasorchester der 
Jugendmusikschule (JBO), wel-
ches erst im September aus dem 
Sinfonischen Blasorchester 
(SBO) hervorgegangen ist. Mit 

dem Stück »Harbinger«, wel-
ches von heldenhaften Klängen 
mit kräftigen Akzenten durch 
das Schlagwerk geprägt war, 
erhielt das Ensemble unter der 
Leitung von Martina Bennett 
seine Feuertaufe, wie Ruben 
Ade und Dennis Dörflinger er-
klärten. Die beiden Jungmusi-
ker führten gekonnt und mit 
viel Humor durch das Pro-
gramm des JBO. Mit insgesamt 
fünf Stücken zeigten die jun-
gen Musikerinnen und Musiker 
ihr Können. Am Schluss kamen 
sie nicht umhin, noch eine 
weihnachtliche Zugabe zu spie-
len.
Den zweiten Konzertteil über-
nahmen dann die Musiker des 
BOS unter der Leitung von Mi-
chael Stefaniak. Sie versuchten 

mit der Auswahl der Stücke, die 
völlig gegensätzlichen Emotio-
nen, die beim Thema Krieg und 
Frieden mitschwingen, auszu-
drücken, betonte Achim Bir-
kenmayer, der für den Rest des 
Abends durch das Programm 
führte. Mit dem »Commando 
March« des US-amerikanischen 

Komponisten Samuel Barber, 
der mit seiner beschwingten 
Art fast ein wenig an die Kom-
positionen Glenn Millers erin-
nert, lieferte das BOS einen 
vortrefflichen Einstieg in das 
Thema.
Das zweite Stück, »Sure on this 
Shining Night«, geschrieben 
vom selben Komponisten, stell-
te quasi das friedliche Gegen-
stück zum »Commando March« 
dar. Als Hauptstück des Abends 
hatte das Orchester ein Pot-
pourri aus den Melodien des 
Musicals »Miss Saigon« unter 
dem Titel »Miss Saigon – A 
Symphonic Portrait« ausge-
wählt. Musikalisch wurde hier 
vor dem Hintergrund der 
Schrecken des Vietnamkriegs 
die unglückliche Liebesge-
schichte zwischen einem US-
Soldaten und einem vietname-
sischen Barmädchen erzählt. 
Nachdem die Musikerinnen 
und Musiker auch für die letz-
ten beiden Stücke »The Eighth 
Candle« und »Allegro Barbaro« 
viel Beifall ernteten, mussten 
auch sie noch eine Zugabe 
spielen. So fand der durchweg 
gelungene Konzertabend in der 
Stadthalle mit den adventli-
chen Klängen von »Maria 
durch ein Dornwald ging« und 
»Macht hoch die Tür« einen 
würdigen Abschluss.

Mehr Fotos des 
Festkonzerts gibt 
es im Internet un-
ter bilder.wochen-
blatt.net. 

»Krieg und Frieden« in Stadthalle
Erfolgreiches Konzert des Blasorchesters
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Vor vollem Haus lieferte das Blasorchester der Stadt Singen einen Appell für den Frieden in der Welt bei 
seinem diesjährigen Festkonzert. swb-Bild: dh

Zum Tag der offenen Tür hatte 
die Zeichenschule Noel in der 
Hauptstraße in Singen am 
Sonntag geladen. Vor einem 
halben Jahr eröffnet, bietet In-
haberin Elis Noel (Foto) Grup-
penkurse für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene an. 
Gegenständliches Zeichen mit 
Bleistift, Tusche, Kohle, Pastell 
und Röteln stehen im Vorder-
grund. Besonderer Wert wird 
dabei auf Dreidimensionalität 
und Schattentechnik gelegt. 

swb-Bild: stm

Singen (stm). Seit drei Jahren 
ist die Beethovenschule in der 
Singener Nordstadt eine Ge-
meinschaftsschule. Oberbürger-
meister Bernd Häusler kündigte 
kürzlich an, dass im Haushalt 
2017 für den besonderen 
Raumbedarf Gelder bereitstün-
den. Kürzlich konnte sich die 
Grüne Landtagsabgeordnete 
Dorothea Wehinger ein Bild 
von dieser in Baden-Württem-
berg relativ jungen Schulform 
machen.
Die Gemeinschaftsschule setze 
auf individuelles Lernen und 
sei zugleich Schule als Lebens-
raum, wie Schulleiter Oliver 
Schmohl betonte. Ein besonde-
res Lernziel sei dabei, wie seine 

Stellvertreterin Tina Tücking 
ergänzte, angeleitet, aber doch 
selbstständig das Lernen zu ler-
nen. Deshalb sei nicht jedes 
Kind für die Gemeinschafts-
schule geeignet, so Tücking. 
Essenziell für die Gemein-
schaftsschule sind Ganztages-
unterricht an vier Tagen, Lern-
niveaus vom Gymnasium bis 
zur Hauptschule sowie ein per-
sönliches Lerntagebuch, wo 
Ziele definiert, aber auch er-

reicht werden müssen. Ein ho-
hes Freizeitangebot mit 20 AGs 
am Nachmittag rundet das An-
gebot an der Beethovenschule 
mit Mediathek, PC-Raum und 
eigener Mensa ab.
Besonders beeindruckt zeigte 
sich Dorothea Wehinger beim 
Besuch des Lernbandes, bei 
dem die Siebtklässler mit hoher 
Konzentration ihren Aufgaben 
nachgingen. Vor allem die per-
sönliche Betreuung eines Leh-
rers, der sich länger mit einem 
Schüler auseinandersetzen 
kann, hob sie positiv hervor. 
Ebenso zeigte sich die Grüne 
Landespolitikerin angetan, von 
der zu lernenden Selbstständig-
keit und den fast wöchentlich 

anstehenden Präsentationen. 
Auch war es ihr wichtig zu be-
tonen, dass die Gemeinschafts-
schüler natürlich ebenfalls 
Leistungsnachweise erbringen 
müssen. Und zwar ist dies in ei-
nem festgelegten Zeitfenster zu 
jedem Themenblock notwen-
dig, wie Schmohl erklärte. 
Am Tag der offenen Tür am 25. 
März kann sich jeder selbst ein 
Bild der Gemeinschaftsschule 
in Singen machen. 

Schule als 
Lebensraum

Über eine Spende der Züblin 
AG Singen von 1.000 Euro für 
die Klinikclowns an der Singe-
ner Onkologie freuen sich (v.l.) 
Clownin Galina, Silke Asal, 
Koordinatorin des Krebszen-
trums, Joachim Dannecker, 
Ingrid Hempel, Professor Jan 
Harder, Chefarzt der Onkolo-
gie, und Hannelore Maier vom 
Vorstand des Vereins Lachfal-
ten. 

 Singen (swb). Nach zwölf Jah-
ren gab es an der Schillerschule 
Singen im September einen 
Wechsel in der Schulleitung. 
Jüngst wurde Gregor Fischer 
im Rahmen einer Dienstbespre-
chung offiziell vom stellvertre-
tenden Schulamtsleiter Victor 
Schellinger als neuer Schullei-
ter in sein Amt eingeführt.
Gregor Fischer ist bereits seit 
September 2001 an der Schil-
lerschule tätig. Der ausgebilde-
te Lehrer für Mathematik, Erd-
kunde und katholische Theolo-
gie übernahm bereits im Jahr 
2004 die Aufgaben des Konrek-
tors. Von einem Neuling kann 

da keine Rede mehr sein. Er 
konnte von seiner Vorgängerin 
Ulrike Armbruster ein Kollegi-
um übernehmen, auf das er sich 
verlassen kann, betont Gregor 
Fischer. Eine Schule muss sich 
ständig neuen Herausforderun-
gen stellen. Für die Schiller-
schule sind dies in diesem 
Schuljahr die Implementierung 
des neuen Bildungsplans 2016, 
die Integration der Flüchtlings-
kinder in den Klassen, die Vali-
dierung der gut integrierten 
Konfliktkultur sowie die Um-
strukturierung der auslaufen-
den Werkrealschule zur Grund-
schule. 

SPENDABEL

Willkommen in Singen
Gregor Fischer neuer Schulleiter der Schillerschule

KUNSTVOLL

MdL Dorothea Wehinger (2.v.l.) zeigte sich beeindruckt vom Lern-
band in der Gemeinschaftsschule. Hier im Gespräch mit Siebtkläss-
ler Lucas. An ihrer Seite Schulleiter Oliver Schmohl und seine Stell-
vertreterin Tina Tücking. swb-Bild: stm

 Singen (swb). Der Wochen-
markt findet dieses Jahr an 
Heiligabend, 24. Dezember, 
und an Silvester, 31. Dezember, 
zu den üblichen Zeiten auf dem 
Herz-Jesu-Platz statt. 

Wochenmarkt 
an Heiligabend

Singen (ly). Ein Ort, an dem 
Kinder nur spielen. Dies sind 
Kindertagesstätten schon 
längst nicht mehr. Ein Perspek-
tivwechsel hat stattgefunden, 
hin zum Familienzentrum. Die-
ses beinhaltet ein breites Spek-
trum von Angeboten, welche 
nicht allein den Kindern gelten, 
sondern auch deren Familien. 
Über ein solches Angebot ver-
fügt seit rund einem Jahr die 
Kita St. Nikolaus, die sich in 
diesem Zeitraum einem beson-
deren pädagogischen Konzept 
angeschlossen hat. Das Ziel des 
Familienzentrums lautet, so 
früh wie möglich Familien zu 
fördern und ihnen in Belas-
tungssituationen beratend und 
unterstützend zur Seite zu ste-
hen. Im St. Nikolaus folgt man 
dem auch absolut notwendigen 
Trend, denn die Lage des Kitas 

nebst Familienzentrum ist doch 
eine recht beengte. In der Sin-
gener Südstadt grenzt sie an 
ein Industriegebiet und wird 
von massiven Wohnblocks, in 
denen etliche Sozialwohnun-
gen beheimatet sind, umgeben. 
Wohnraum für viele Menschen 
auf engstem Wohnraum an viel 
befahrenen Straßen also. Leite-
rin Mirja Zahirovic und Famili-
enberaterin Anett Gollent sind 

sich auf jeden Fall sicher, dass 
das Haus ein besonderer Ort der 
Begegnung geworden ist. Ein 
Wohlfühlort. Auch unter ande-
rem wegen des durchaus viel-
fältigen Angebots, das den 
rund 90 Kindern zur Verfügung 
steht, die in zwei Krippen sowie 
drei Kindergartengruppen von 
fünf Erzieherinnen und einem 
Erzieher sowie einer FSJ-Kraft 
betreut werden.

Zukunft sind Familienzentren
Im St. Nikolaus herrscht ein »Wohlfühlklima«

Der neue Schulleiter an der 
Schillerschule, Gregor Fischer, 
und Viktor Schellinger (Schul-
amt). swb-Bild: pr

Das Team des Familienzentrums St. Nikolaus. swb-Bild: ly

BIOselect®

Zertifizierte Bio-Kosmetik 
auf Olivenöl-Basis

Sigismundstraße 19 · 78462 Konstanz

Tel. 0 75 31 / 9 17 30 55 · www.olive-konstanz.de

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50
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KURZ & BÜNDIG
Der nächste Ausbildungskurs 
bei den Johannitern startet am 
30.1.2017 als Abendkurs je-
weils mittwochs und donners-
tags von 18.30-21.30 Uhr und 
dauert ca. 6 Monate. Der Kurs 
bereitet auf die Betreuung de-
menziell erkrankter Menschen 
in Altenpflegeheimen vor. In-
fomaterial kann bei Ausbil-
dungsleiter Erich Scheu, Tel. 
07731/99830 oder E-Mail 
erich.scheu@johanniter.de an-
gefordert werden. Infoabend 
und Kursbeginn ist jeweils der 
erste Kursabend im Johanniter-
Ausbildungszentrum, Zelglestr. 
6 in Singen.
AWO-Clubprogramm vom 
22.12.-28.12.: Programm für 
Menschen mit seelischen Pro-
blemen: Do., 10-12 Uhr Ar-
beitsangebot; 12-13 Uhr Pause 
- Club geschlossen! 13.15-14 
Uhr gemeinsames Kaffeetrin-
ken; 14-16 Uhr Kreativ-Ange-
bot; 16-17 Uhr Quizrunde; 
17-20 Uhr Weihnachtsessen. 
Fr., 10-12 Uhr Frühstück; 
12-13 Uhr offener Treff. Mo., 2. 
Weihnachtsfeiertag - Club ge-
schlossen! Di., 10-12 Uhr Ar-
beitsangebot; 12-13 Uhr Pause 
- Club geschlossen! 13-14 Uhr 
Gedächtnistraining Gr. 1; 
14-15.30 Uhr Bewegung und 
Entspannung. Mi., 11-12 Uhr 
Arbeitsangebot; 12-13 Uhr 
Pause - Club geschlossen! 
14-17 Uhr gemeinsames Rac-
lette-Essen. Veranstaltungsort: 
Tagesstätte für psychisch Kran-
ke. Weitere Infos unter Tel. 
07731/9580-44.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 24. - 26.12.2016:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: Hl. Abend, 
16 Uhr Weihnachtsmusical mit 
den Mini-Gospels (D. Sontag/
Pfr. Weimer), kein Kindergot-
tesdienst; 18 Uhr Gottesdienst 
zur Christvesper mit Kirchen-
chor (Pfr. Donner), kein Kinder-
gottesdienst; 22.30 Uhr Gottes-
dienst zur Christmette mit dem 
Joyful Voices Ensemble (Pfr. 
Weimer), kein Kindergottes-
dienst. Mo., 9.30 Uhr Begrü-
ßungskaffee; 10 Uhr Gottes-
dienst (Pfr. Weimer), kein Kin-
dergottesdienst. Fahrdienst: 
07732/2698 bitte anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
Hl. Abend, 14.30 Uhr Gottes-
dienst mit Krippenspiel für Fa-
milien mit kleinen Kindern; 15 
Uhr ev. Altenheim »Haus am 
Hohentwiel«; 16 Uhr Gottes-
dienst mit Krippenspiel für 
Jung und Alt; 18.15 Uhr musik. 
Christvesper, Querflöte, Gesang 
und Orgel. So., 8.45 Uhr ev. Al-
tenheim »Haus am Hohentwiel« 
mit Abendmahl; 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl. Mo., 10 
Uhr gemeins. Gottesdienst der 
Ev. Gesamtkirchengemeinde 
Singen. Lutherkirche: Hl. 
Abend, 16 Uhr Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel; 17.30 
Uhr Christvesper mit Posau-
nenchor; 22.30 Uhr Christmet-
te. So., 10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Lutherkanto-
rei. Mo., 10 Uhr gemeins. Got-
tesdienst der Ev. Kirchenge-
meinde Singen in der Bonhoef-

ferkirche. Ev. Südstadtgemein-
de: Hl. Abend, 10 Uhr Gottes-
dienst für Senioren, Pauluskir-
che; 15 Uhr Gottesdienst mit 
Krippenspiel, Pauluskirche; 17 
Uhr Christvesper, Pauluskirche. 
So., 10 Uhr Gottesdienst, Pau-
luskirche. Mo., 10 Uhr gemeins. 
Gottesdienst der Ev. Kirchenge-
meinde Singen in der Bonhoef-
ferkirche. Evangelisch-Frei-
kirchliche-Gemeinde: Hl. 
Abend, 16.30 Uhr Christvesper. 
So., 10 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst.
»Steißlingen«: Hl. Abend, 15 
Uhr Kleinkindergottesdienst für 
Familien mit Kindern bis 3 
Jahre; 16.30 Uhr Familiengot-
tesdienst; 18 Uhr Christvesper; 
22 Uhr weihnachtl. Musizieren; 
22.30 Uhr Christmette. Mo., 
kein Gottesdienst; 17 Uhr 
Waldweihnacht auf dem Hal-
denhof (Regio).
»Langenstein«: Kirche St. 
Mauritius Eigeltingen: Hl. 
Abend, 16.30 Uhr ökum. Fami-
liengottesdienst. 17.30 Uhr 
Christvesper, Schlosskapelle. 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst 
(Pfr. Ehrminger).
»Aach«: Hl. Abend, 15 Uhr 
ökumen. Krippenspiel in St. Ni-
kolaus; 18 Uhr Christvesper mit 
festl. Musik in der Christuskir-
che. So., 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl. Mo., 10 Uhr 
Wunschlieder-Singgottesdienst 
mit Predigtabschnitten, musi-
kal. Begleitung E. Dähn (Trom-
pete), K.-H. Dähn (Orgel).
»Schlatt u. Kr.«: Hl. Abend, 
16.30 Uhr ökumen. Gottes-

dienst in der Johanneskirche. 
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 24. - 26.12.2016:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: Hl. 
Abend, 17 Uhr Familien-
Christmette mit Krippenspiel, 
Empfang des Lichts von Beth-
lehem; 21.45 Uhr musikal. Ein-
stimmung; 22 Uhr festl. Christ-
mette. So., 18 Uhr festl. Weih-
nachtsvesper. Mo., 10 Uhr festl. 
Eucharistiefeier mit Kinderseg-
nung, Kirchenkaffee. St. Elisa-
beth: Hl. Abend, 16 Uhr Kin-
der-/Familienchristmette; 19 
Uhr Christmette. So., 11 Uhr 
Eucharistiefeier. Polnische Ge-
meinde in St. Elisabeth: So., 
16 Uhr Eucharistiefeier. Herz-
Jesu: Hl. Abend, 22 Uhr Christ-
mette. So., 9 Uhr Eucharistie-
feier. Portugiesische Gemeinde 
in Herz-Jesu: Hl. Abend, 24 
Uhr Christmette. So., 11.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Mo., 11.30 Uhr 
Eucharistiefeier. St. Josef: Hl. 
Abend, 17 Uhr Christmette. 
Mo., 11 Uhr Eucharistiefeier. 
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: Hl. Abend, 20 Uhr 
Christmette. So., 12 Uhr Eucha-
ristiefeier. Italienische Ge-
meinde in der Theresienkapel-
le: So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: Hl. Abend, 16 Uhr 
Kinderkrippenfeier; 18 Uhr 
Christmette (Familien). So., 11 
Uhr Eucharistiefeier. St. Peter 
und Paul: Hl. Abend, 17 Uhr 
Krippenfeier; 22.30 Uhr Christ-
mette. Mo., 11 Uhr Eucharistie-
feier mit Kirchenchor und 
Kammermusik

DIE ZEITUNG FÜR 
SINGEN NORD, BEUREN, SCHLATT U. KR., HAUSEN, FRIEDINGEN, STEISSLINGEN/WIECHS, 
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SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte 
werden angeboten: Mi., 21.12., 
18 Uhr offener Betrieb (Jenny 
u. Kerstin) im St.-Anna-Saal; 
18 Uhr BeTreff-Abschluss-
abend im St.-Anna-Saal mit 
gemeinsamem Singen und Es-
sen und Überraschungsange-
bot. Donnerstag, 22.12., Reha-
sport entfällt. Weitere Infos: 
Tel. 07731/ 82280915, Fax: 
07731/ 82280922, huber@le-
benshilfe-singen.de.

DRK
Folgende Kurse werden ange-
boten: Montag: 10-11 Uhr Se-
niorengymnastik in der Begeg-
nungsstätte, Schwarzwaldstra-

ße 44; ab 14.15 Uhr Krafttrai-
nig für Senioren, DRK-Heim, 
Hauptstraße 29; ab 15.15 Uhr 
Tanzvergnügen für alle, DRK-
Heim, Hauptstraße 29; ab 15.30 
Uhr Yoga für Senioren im Auf-
enthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstraße 6; ab 17 Uhr 
Männersportgruppe Betreutes 
Wohnen, Waldstraße 6. 
Dienstag: 10 Uhr Tanz für 
Junggebliebene im DRK-Heim, 
Hauptstraße 29; 18.30 Uhr Yo-
ga, Waldeckschule, Aula. 
Mittwoch: 10.30-11.15 Uhr Se-
niorengymnastik, DRK-Heim, 
Hauptstraße 29; 14.30 Uhr 
Krafttraining für Senioren, 
Bonhoeffergemeinde; 15.30 
Uhr Seniorengymnastik, Bon-
hoeffergemeinde; 16.30 Uhr 
Rückengymnastik für alle, 
Hardtschule Singen; 17-18 Uhr 
Yoga-Anfänger-Kurs, Schiller-
schule Aula, Malvenweg; 18 
Uhr Jugend-Rot-Kreuz-Grup-
penstunden, DRK-Heim, 
Hauptstraße 29. Donnerstag: 
15.45 Uhr Seniorengymnastik, 
Bruderhofturnhalle, Singen. 
Freitag: 14 Uhr Osteoporose-
Gymnastik, Hebelschule, Sin-
gen.

SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL 
Die erste Chorprobe nach den 
Weihnachtsferien beim Senio-
renchor Hohentwiel ist im neu-
en Jahr am Donnerstag, 12. Ja-
nuar.

VEREINSNACHRICHTEN

Volkertshausen (swb). Kürz-
lich konnte Melanie Geiges, als 
Vorsitzende des SPD Ortsver-
eins Volkertshausen, über 40 
Mitglieder und Freunde des 
Ortsvereins zum Adventsnach-
mittag im ehemaligen Evange-
lischen Gemeindezentrum be-
grüßen. Unter ihnen auch eini-
ge SPD Mitglieder und Jusos 
aus den umliegenden Gemein-
den. Die neue SPD-Landesvor-
sitzende Leni Breymaier sowie 
der Bürgermeister von Tengen 
und stellvertretender SPD-
Kreisvorsitzender Marian 
Schreier waren der Einladung 

gerne gefolgt. Sie informierten 
die Anwesenden über aktuelle 
Themen. 
In der stimmungsvollen und 
freundschaftlichen Atmosphäre 
des Adventsnachmittags konn-
ten interessante Tischgespräche 
geführt werden. Hierbei war es 
möglich, sich miteinander und 
mit Leni Breymaier sowie Mari-
an Schreier über Wünsche, An-
regungen und Fragen auszu-
tauschen. Der Adventsnachmit-
tag hat gezeigt, wie wichtig es 
ist, ein gemeinsames Miteinan-
der zu leben, solidarisch, bunt 
und vielfältig. 

Advent bei der SPD
Landesvorsitzende zu Besuch

Beim Adventsnachmittag des SPD-Ortsvereins Volkertshausen war 
die neue SPD-Landesvorsitzende Leni Breymaier zu Besuch. 

swb-Bild: SPD

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)
Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

24./25.12.2016:
S. Möbius, Tel. 07732/56667
26.12.2016:
K. Sewastianiuk, Tel. 07771/8069308

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Zwischen den Wegen 36 
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon (0 77 31) 5 33 46 
Telefax (0 77 31) 2 97 91

info@adamczyk-fenster.de
www.adamczyk-fenster.de

Fensterbau
Adamczyk GmbH

Ihr Meisterbetrieb 
seit über 30 Jahren.

Fenster & Türen aus Kunststoff
nach aktuellstem Stand der Technik

und aus eigener Produktion.

Alles aus einer Hand! Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.vobakn.de

Wir begeistern – seit 1862.

Frohe

und ein
Weihnachten

Jahr.
gutes Neues

Schmuck  Geschenke  Accessoires

Hauptstraße 44 Volkertshausen

Dienstag bis Freitag 9.00 bis 12.30 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag  9.00 bis 13.00 Uhr

www.hoch-kreativ.de

Goldschmiedin Martina Hoch
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Konstanz (stm). Trotz eines 
nach einer vierstündigen kon-
trovers diskutierten Kreistags-
sitzung beschlossenen Zu-
schusses, in Höhe von 100.000 
Euro jährlich für die nächsten 
fünf Jahre, scheint die Zukunft 
der Radolfzeller Geburtenhilfe 
unsicherer denn je. Knackpunkt 
ist das Bestellerprinzip, das laut 
des letztlich ohne Gegenstimme 
angenommenen Antrags des 
Stockacker Bürgermeisters Rai-
ner Stolz von Radolfzell und 
nicht vom Landkreis getragen 
werden muss. Das heißt, höhere 
Defizite müssten von der Stadt 
Radolfzell selbst und nicht von 
dem Landkreis getragen wer-
den.
Symptomatisch kamen die vier 
Enthaltungen unter anderem 
von der Sprecherin einer der 
Initiativen zum Erhalt, der Grü-
nen Kreisrätin Nina Breimaier 
und Radolfzells Oberbürger-
meister Martin Staab. Wie die-
ser nach Ende der Abstimmung 
gegenüber dem WOCHEN-
BLATT bekräftigte, habe es laut 
dem 70-seitigen Gutachten und 
nach Prüfung aller Fakten mit 
zahlreichen Lösungsvarianten 
schlussendlich nur einen gang-
baren Weg gegeben. Doch über 
diesen Antrag sei noch nicht 

einmal abgestimmt worden, so 
Staab enttäuscht. Sowohl juris-
tisch als auch finanziell sei die 
jetzt gefundene Lösung nicht 
realisierbar, erklärte Staab. Ra-
dolfzell dürfe aus rechtlichen 
Gründen nur 166.000 Euro pro 
Jahr zuschießen. Die notwendi-
gen Kosten bezifferte Staab je-
doch auf 300.000 bis 400.000 
Euro. Auch habe er bezüglich 
des Bestellerprinzips eine Ab-
fuhr des Regierungspräsidiums 
erhalten.
Widerspruch erhielt Staab in 
der Sitzung in diesem Punkt 
von Landrat Frank Hämmerle. 
Radolfzell müsse, so Hämmerle, 

einen Gemeinderatsbeschluss 
herbeiführen und Verhandlun-
gen mit dem Gesundheitsver-
bund und Belegärzten aufneh-
men. In einer Presseerklärung 
vom Dienstag kündigte Staab 
an, »nichts unversucht zu las-
sen«. Nach verschiedenen Prü-
fungen könnte nächste Woche 
eine Gemeinderatssitzung ein-
berufen werden, so der Radolf-
zeller Rathauschef.
Der Sprecher der Radolfzeller 
Belegärzte, Dr. Matthias Groß, 
zeigte sich gegenüber dem WO-
CHENBLATT von dem Kreis-
tagskompromiss ebenfalls ent-
täuscht. Trotz dieser unsicheren 

Hängepartie wolle er sich aber 
dafür einsetzen, dass die Ge-
burtenhilfe über den 24. De-
zember hinaus in Radolfzell er-
halten bliebe. Doch dies sei 
nicht allein seine Entscheidung, 
so Groß. Denn Grund für das 
drohende Aus sind die um das 
Dreifache gestiegene Haft-
pflichtversicherungen für die 
Belegärzte.
Begleitet wurde die oft unstruk-
turiert wirkende Kreistagssit-
zung von einer großen Schar 
an Bürgern, die vor der Kreis-
tagssitzung vor dem Landrats-
amt für den Erhalt der Gebur-
tenhilfe in Radolfzell demons-

triert hatten und am letzten 
Mittwoch über 10.000 Unter-
schriften für den Erhalt an 
Landrat Hämmerle übergeben 
hatten.
Sollte das Aus für die Gebur-
tenhilfe Radolfzell tatsächlich 
Wirklichkeit werden, war dies 
nicht die Absicht des Gesund-
heitsverbundes, beteuerte ihr 
Geschäftsführer Peter Fischer. 
Entgegen anders lautender Ge-
rüchte seien aber die Standorte 
Singen und Konstanz sehr wohl 
in der Lage, die 500 im Jahr 
durchgeführten Geburten in 
Radolfzell zu schultern, so Fi-
scher. Hierfür würde laut des 
Chefarztes in Konstanz, Dr. An-
dreas Zorr, mehr Personal nötig 
sein. Trotz einer sehr guten Zu-
sammenarbeit mit Radolfzell 
und Sorgenfalten sollte die Ge-
burtenhilfe dort schließen, 
zeigte sich auch sein Singener 
Kollege Dr. Wolfgang Lucke 
bestens auf diesen Fall vorbe-
reitet. Ein vierter Kreißsaal und 
eine Aufstockung von Personal 
insbesondere an Fachärzten mit 
Erfahrung stünden zum 1. Feb-
ruar 2017 in Singen zur Verfü-
gung, so Lucke, der vehement 
der harschen Kritik des Radolf-
zeller Belegarztes Groß wider-
sprach. 

Trotz Kreistagszuschuss Geburtenhilfe vor dem Aus
Bestellerprinzip bringt Radolfzell trotz 100.000 Euro jährlich in eine Zwickmühle 

Radolfzell/Konstanz (gü). Mit 
Nachdruck wird in der Bevölke-
rung der Erhalt der Geburten-
hilfe im Radolfzeller Kranken-
haus gefordert. Verschiedene 
Initiativen, die sich für den Er-
halt aussprechen, haben am 
vergangenen Mittwoch gleich 
mehr als 10.000 Unterschriften 
an Landrat Frank Hämmerle 
übergeben. Am Montag nach 
der entscheidenden Kreistags-
sitzung dann der Schock für die 
zahlreichen Unterzeichner der 
Petition: Trotz eines nach einer 
vierstündigen kontrovers dis-
kutierten Kreistagssitzung be-
schlossenen Zuschusses in Ho-
he von 100.000 Euro jährlich 
für die nächsten fünf Jahre 
scheint die Zukunft der Radolf-
zeller Geburtenhilfe unsicherer 
denn je (siehe Hauptartikel 
»Trotz Kreistagszuschuss Ge-
burtenhilfe vor dem Aus«). Da-
bei scheinen die Argumente der 
Befürworter der Geburtenhilfe 
plausibel. Mit der Schließung 
der Geburtshilfe würde sich der 
Gesundheitsverbund von einem 

Premiumangebot verabschie-
den - dies gilt es, mit allen 
Kräften zu verhindern. »Die 
Station in Radolfzell wird im 
ganzen Landkreis geschätzt, 
was zum einen die stetig stei-
genden Geburtszahlen belegen, 
zum anderen der hohe Anteil 
an Familien, die aus anderen 
Orten des Kreises bewusst nach 
Radolfzell kommen«, erklärte 
die Sprecherin der Initiativen 
Nina Breimaier gegenüber dem 
WOCHENBLATT. Vor allem die 
hervorragende Betreuung 
durch die drei Belegärzte, die 
Hebammen und Schwestern 
haben die Radolfzeller Geburts-
station so erfolgreich gemacht. 
»Darüber hinaus gibt es in Ra-
dolfzell kreisweit die einzige 
Möglichkeit, die Beleghebam-
me zur Geburt mitzubringen«, 
so Breimaier weiter. Die hohe 
Qualität - so betonte Breimaier 
- sei in den beiden anderen 
Standorten in Konstanz und 
Singen nicht zu halten. Schon 
zum jetzigen Zeitpunkt gebe es 
dort gravierende Engpässe.

10.000 Unterschriften 
für Geburtshilfe

Karin Vögele, Vorsitzende des Familienverbandes, Dr. Karin Neu-
bert, Christoph Stetter, Vorsitzender des Krankenhausfördervereins, 
Nina Breimaier sowie Christine Stanic überreichten Landrat Frank 
Hämmerle die gesammelten Unterschriften. swb-Bild: Landratsamt

Landrat Frank Hämmerle vor der Kreistagssitzung im Gespräch mit zahlreichen Unterstützern der Ge-
burtenhilfe in Radolfzell, die vor dem Landratsamt für den Erhalt demonstrierten. swb-Bild: stm

Konstanz (swb). Kürzlich be-
suchte der Kreisverband der 
Jungen Union die Flüchtlings-
unterkunft in der Byk-Gulden-
Straße. Nachdem sich die JU 
bereits vor zwei Jahren im Rah-
men einer Klausurtagung mit 
dem Thema Migration und In-
tegration beschäftigte, sollte 
der Vor-Ort-Termin vor allem 
dazu dienen, sich mit der Ent-
wicklung der Lage im Landkreis 
zu beschäftigen. Hierbei stan-
den eine kurze Einführung 
durch die zuständige Sozialar-
beiterin Evelyn Acker und ein 
Rundgang mit dem Amtsleiter 
für Migration und Integration 
im Landkreis Konstanz, Ludwig 
Egenhofer, auf dem Programm. 
Bei einer anschließenden Dis-
kussion waren vor allem The-
men Gegenstand, die über die 
Flüchtlingsunterbringung hi-
nausgingen, wie Sicherheit und 
Integration, aber auch die 
Langzeitfolgen der Flüchtlings-
welle des letzten Jahres. Ein 
weiterer inhaltlicher Schwer-
punkt der Diskussion waren die 
von der Bundesregierung be-
schlossenen Maßnahmen und 
deren konkrete Umsetzung vor 
Ort. Hier betonte Ludwig Egen-
hofer, dass die verabschiedeten 
Maßnahmen schon viele Ver-
besserungen im Alltag bringen, 
es aber darüber hinaus auch 
noch Verbesserungsbedarf gä-
be. Als Vorweihnachtsfreude 
verteilte die Junge Union Weih-
nachtsgeschenke an die Be-
wohner. Es sei besser, sich eine 
eigene Meinung zu bilden und 
nicht Halbwissen und Gerüch-
ten blind zu vertrauen«, stellte 
der JU-Kreisvorsitzende Levin 
Eisenmann fest.

Gerüchten nicht 
blind vertrauen

Büsingen (swb). Mit einer 
Gummimaske über dem Kopf 
hat am Donnerstag gegen 22.45 
Uhr ein unbekannter Täter in 
einer Gaststätte in der Junker-
straße in Büsingen die Mitar-
beiter unter Vorhalten einer 
Pistole zur Herausgabe von 
Bargeld aufgefordert. Nachdem 
der Täter einen geringen Münz-
geldbetrag erhielt, flüchtete er 
zu Fuß in die Kehlhofstraße. 
Zeugen werden gebeten, sich 
bei der Polizei Singen, Telefon 
07731/888–0, zu melden.

Maskierter Täter 
auf der Flucht

Singen (swb). Zum traditionel-
len italienischen Neujahrsfest 
lädt der FC Italiana Singen ge-
meinsam mit der Vereinigung 
»Lucani nel Mondo« Singen am
Samstag, 14. Januar, ab 18 Uhr 
in die Singener Scheffelhalle 
ein. Für Unterhaltung sorgen 
diesmal Nino Locantore (Ak-
kordeon und Saxophon) sowie 
die Band »Complesso Anni 
Ruggenti« aus Montescaglioso 
bei Matera in der Basilicata. Die 
Fußballteams des FC Italiana 
bewirten die Gäste des Festes, 
das seit 30 .Iahren stattfindet.

Italienisches 
Neujahrsfest
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Zu  Weihnachten  und  zum  Jahreswechsel

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,

das Jahr 2016 geht zu Ende. Das
kommunale Geschehen in unser-
er Gemeinde stand in diesem
Jahr im Zeichen mehrerer größer-
er und wichtiger Bauvorhaben.
Die Entwicklung der Kinder-
zahlen in unserer Gemeinde
zeigte, dass zum Ende des
Kindergartenjahres 2016/2017
voraussichtlich 122 Kinder den
Kindergarten besuchen können.
Alle diese Kinder im Alter ab 3
Jahren bis zum Schuleintritt
haben einen Rechtsanspruch auf
einen Kindergartenplatz. In den
derzeit im Kindergarten ein-
gerichteten 4 Gruppen mit ver-
längerten Öffnungszeiten mit
jeweils 25 Plätzen sind insge-
samt 100 Plätze vorhanden. Wir
benötigen somit einen zusät-
zlichen 5. Gruppenraum. Die 
deshalb vom Gemeinderat fol-

gerichtig beschlossene Erwei-
terung des Kindergartens um
diesen weiteren Gruppenraum
steht kurz vor dem Abschluss.
Anfang Dezember konnte das
Baugerüst entfernt werden, und
die restlichen Bauarbeiten kön-
nen plangemäß bis zum Jahres-
ende abgeschlossen werden. 
Voraussichtlich noch vor Weih-
nachten kann die 4. Gruppe in
ihren neuen Gruppenraum
umziehen. In der Folgezeit wer-
den im bisherigen Gruppenraum
der 4. Gruppe noch einige Reno-
vierungsarbeiten durchgeführt,
sodass dann dort die künftige 5.
Gruppe in den ersten Monaten
des neuen Jahres ihren Betrieb
aufnehmen kann. Sobald es die
Witterung zulässt, werden im
kommenden Frühjahr die gärt-
nerischen Arbeiten zur Anpas-
sung der Außenanlage um den
Kindergarten in Angriff genom-
men.

Über den Jahreswechsel 2015/
2016 wurde die Ausschreibung
der für die Erschließung unseres
neuen Wohnbaugebietes „Leim-
grube“ notwendigen Tiefbauar-
beiten vorbereitet. Frühzeitig
konnte die Auftragsvergabe er-
folgen, sodass bis zum Sommer
die wesentlichen Arbeiten zur
Verlegung von Kanälen und
Wasserleitungen und zur Her-
stellung der Straße abge-
schlossen werden konnten. Par-
allel dazu erfolgten seit Jahres-
beginn die Zuteilung und der
Verkauf der Bauplätze, die er-

sten Bauherren begannen mit
dem Neubau ihrer Wohnhäuser.
In unserem Neubaugebiet, in
dem alle Grundstücke von der
Telekom mit einem Glasfaseran-
schluss bis ins Haus versorgt
werden, sind bisher bereits 35
Bauplätze verkauft worden, und
gleich zu Beginn des nächsten
Jahres werden voraussichtlich
weitere 5 Bauplätze ihre neuen
Eigentümer finden. Wir dürfen
also davon ausgehen, dass im
Neuen Jahr in unserem Neu-
baugebiet eine sehr rege Bau-
tätigkeit herrschen wird.

Eine wichtige Investition zur
Sicherung unserer Trinkwasser-
versorgung steht vor dem Ab-
schluss. Nachdem die Gemeinde
im Jahr 2015 die Brunnenfas-
sung unseres Tiefbrunnens im
Gewann „Wiechser Steig“
saniert hatte, war jetzt im Jahr
2016 das über 50 Jahre alte

Brunnengebäude an der Reihe:
der bisherige unter der Erdober-
fläche liegende Technikraum
wurde abgebrochen und durch
ein neues Gebäude ersetzt, in
welchem die Steuerungstechnik
jetzt nach modernen Gesicht-
spunkten und oberirdisch einge-
baut werden konnte.

Im kommenden Jahr 2017 wird
die Gemeinde Volkertshausen
ihre bisher wohl größte
Hochbaumaßnahme realisieren:
auf dem südlich der Tennisan-
lage gelegenen Grundstück wird
unsere neue Wiesengrundhalle
gebaut. Die baurechtlichen und
planerischen Voraussetzungen
sind erfüllt, die Finanzierung ist
sichergestellt. Es ist vorgese-
hen, die ersten Gewerke im Jan-

uar auszuschreiben und dann im
Frühjahr 2017 mit den Bauar-
beiten zu beginnen. Die Umsetz-
ung der Planung wird das ganze
Jahr 2017 in Anspruch nehmen
und sich auch deutlich ins Jahr
2018 hinein erstrecken.

Die Baukosten für unsere neue
Wiesengrundhalle sind im
Haushaltplan für das Jahr 2016
mit 3.883.000 Mio € veran-

schlagt. Was die Finanzierung
angeht, so erhält die Gemeinde
für den Neubau der Wiesen-
grundhalle erfreulicherweise 
insgesamt 1.108.00 € an Zu-
schüssen vom Land Baden-Würt-
temberg. Aus Mitteln des Ent-
wicklungsprogramms Ländlicher
Raum wurde uns ein Zuschuss in
Höhe von 500.000 € bewilligt;
aus dem sog. Ausgleichstock,
der beim Land für finanz-
schwache Gemeinden einge-
richtet ist, erhält Volkertshausen
eine weitere halbe Million € als
Investitionshilfe; 108.000 € wur-
den zusätzlich aus dem Sport-
stättenbauförderprogramm be-
willigt. 923.000 € entnehmen
wir der vorhandenen Rücklage.
Ca. 808.000 € kommen aus dem
laufenden Haushalt des Jahres
2016. Bei voraussichtlich ca.
68.000 € wird der Anteil liegen,
den der Wiesengrundhallen-
förderverein und das bei der
Gemeindekasse geführte
Spendenkonto „Wiesengrund-
halle“ aufbringen werden. Um
die Gesamtfinanzierung sicher-
zustellen, ist dann schließlich ist
noch eine Darlehensaufnahme in
Höhe von 976.000 € erforder-
lich.

Diese Kreditaufnahme ist vom
LRA im Rahmen unseres
Haushaltsplanes für 2016
genehmigt und somit auch von

unserer Rechtaufsichtsbehörde
als vertretbar erachtet worden,
um unsere neue Mehrzweckhalle
abschließend finanzieren zu
können, eine Halle, von der un-
sere Einwohnerschaft über viele
Jahrzehnte einen großen Nutzen
haben wird.
Eine neue, nach modernen
baulichen Gesichtspunkten
errichtete Halle mit optimaler
Wärmedämmung und optimier-
tem Energieeinsatz spart uns
gegenüber unserer heutigen
Wiesengrundhalle deutliche
Kosten für den laufenden Be-
trieb. 
Diese eingesparten Kosten kön-
nen jährlich für die Bedienung
des aufzunehmenden Darlehens
mit Zins und Tilgung eingerech-
net bzw. eingesetzt werden. Ich
bin zuversichtlich, dass wir das
Darlehen werden zügig zurück-
zahlen können, auch, weil uns
das derzeit herrschende niedrige
Zinsniveau erlauben wird, in den
nächsten Jahren vergleichsweise
höhere Tilgungsleistungen zu er-
bringen.
Und wenn sich die Finanzen der
Gemeinde in den Jahren 2017
und 2018 ähnlich gut entwickeln
wie im laufenden Jahr 2016 und
in den Vorjahren, dann bin ich
optimistisch, dass wir das Dar-
lehen auch nicht in der vollen
Höhe werden aufnehmen
müssen.

In unmittelbarer Nachbarschaft
zu unserer neuen Wiesengrund-
halle will unser Sportverein 1913
e.V. Volkertshausen (SVV) im
Neuen Jahr in eigener
Bauherrschaft mit dem Neubau
seines Clubheims mit
angegliederten Umkleideräu-
men und Duschen beginnen;
unser Bild zeigt den zwischen
den beiden Sportplätzen und
neben der Tennisanlage gelege-
nen Bauplatz. Über die fi-
nanzielle Verankerung des
Vorhabens im Haushalt unserer
Gemeinde habe ich Sie bereits in
meinem Bericht über den
Haushalt 2017 im letzten Amts-
blatt informiert. Es kann schon
bald losgehen, denn den soge-
nannten „Roten Punkt“, den vom
Landratsamt Konstanz aus-
gestellten Baufreigabeschein,
durfte ich dem SVV neulich an-
lässlich seiner Weihnachtsfeier
am 10. Dezember in der Alten
Kirche überbringen, ebenso den
Spendenbrief der Stiftung der
Sparkasse Hegau-Bodensee: un-
sere Sparkasse fördert den

Neubau des Clubheims mit
einem Betrag in Höhe von sage
und schreibe 30.000 €! Ich darf
mich auch an dieser Stelle bei
der Sparkasse Hegau-Bodensee
für diese großzügige und
tatkräftige Unterstützung eines
lebendigen Vereins aus unserer
Gemeinde ganz herzlich be-
danken! Zum Start des Bau-
vorhabens fehlt es jetzt nur noch
am Bescheid des Badischen
Sportbundes über den vom SVV
beantragten Zuschuss. Gemein-
sam mit den Verantwortlichen
des SVV werde ich mich jetzt
beim Badischen Sportbund in
Freiburg für eine möglichst
frühzeitige Baufreigabe einset-
zen.

Auch im kommenden Jahr muss
sich unser Gemeinderat mit der
Unterbringung von Flüchtlingen
beschäftigen. Auch wenn die
Zahl der in Deutschland ankom-
menden Flüchtlinge sehr deut-
lich zurückgegangen ist, so wer-
den den Gemeinden vom Lan-
dratsamt auch künftig nach und

nach noch Flüchtlinge zuge-
wiesen. Diese Flüchtlinge befind-
en sich zu einem Großteil bereits
bei uns im Landkreis und müssen
nach der Erstunterbringung
durch den Landkreis danach dann
von den Gemeinden im Rahmen
der sogenannten Anschlussun-
terbringung auf Dauer mit Wohn-
raum versorgt werden. Die Prog-
nosen über die den Gemeinden
zuzuweisende Zahl an Flüchtlin-
gen sind schwierig und müssen
ständig neu vorgenommen wer-
den. Nach dem derzeitigen Stand
müssten wir bis Ende 2017 noch
insgesamt ca. 35 Flüchtlinge bei
uns in Volkertshausen unterbrin-
gen. Ich gehe davon aus, dass
das Landratsamt demnächst eine
erneute aktualisierte Zuteilungs-
prognose aufstellen wird. Nach-
dem es der Gemeinde gelungen
ist, bei einer Zwangsversteiger-
ung ein Haus in der Hauptstraße
zu erwerben, wird man dort einen
Teil der erwarteten Flüchtlinge
unterbringen können, während
die Gemeinde für weitere
Flüchtlinge nach wie vor auf der
Suche nach Unterbringungs-
möglichkeiten ist. 
Die bisher angestellten Über-
legungen zum Neubau von
Flüchtlingsunterkünften auf dem
gemeindeeigenen Grundstück
bei der St.Verenakirche oder auf
einem Grundstück im Gewerbe-
gebiet Buchstauden sind vorerst
zurückgestellt.

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

kurz vor dem Weihnachtsfest und
dem anschließenden Jahres-
wechsel will ich mich heute im
Namen der Gemeinde wieder
ganz herzlich bei allen Mitbürg-
erinnen und Mitbürgern be-
danken, die auch in diesem Jahr
wieder freiwillig und aktiv in un-
serer Gemeinde mitgewirkt
haben. Der ehrenamtliche Einsatz
und die freiwillige Mithilfe der
Bürgerinnen und Bürger sind für
das gesellschaftliche Leben in
einer Gemeinde von sehr großer
Bedeutung! 

Mein Dank gilt den Damen und
Herren unseres Gemeinderates
und all denjenigen, die sich in un-
serer Freiwilligen Feuerwehr
sowie innerhalb und außerhalb
unserer Vereine für ihre Gemein-
schaft oder für die Allgemeinheit
eingesetzt haben. Insbesondere
unsere Vereine erfüllen in un-
serem Dorf eine wichtige Funk-
tion. Sie prägen mit ihren Be-
mühungen das gesamte kul-
turelle, sportliche und soziale
Leben hier in Volkertshausen. Ein
besonderes Dankeschön gilt den
Ausbildern, Trainern und
Übungsleitern unserer Vereine,
die wieder viele Stunden ihrer
Freizeit für eine erfolgreiche Ju-
gendarbeit ihres Vereins und
damit für sinnvolle Freizeitange-
bote für unsere Jugend eingeset-
zt haben! 

In diesem Zusammenhang freue
ich mich sehr, dass unsere Verei-
ne immer wieder Hilfe und Unter-
stützung aus der Bevölkerung er-
fahren. Ich danke deshalb an
dieser Stelle auch all den Person-
en, die mit ihrer Hilfe und mit
ihren Spenden das Vereinsleben
in unserer Gemeinde tatkräftig
unterstützen. Dieser Dank gilt
auch allen Spendern, die auch im
hinter uns liegenden Jahr mit
ihren Spenden wieder die ver-
schiedenen Spendenkonten bei
der Gemeindekasse bedacht
haben, sei es, um die Fi-
nanzierung des laufenden Unter-
halts unseres Kultur- und Bürger-
zentrums „Alte Kirche“
sicherzustellen, oder sei es, um
mitzuhelfen, dass in anderen
Bereichen wie z.B. im Kinder-

garten die Aufgaben leichter er-
füllt werden konnten.

Es ist schön, dass es in unserer
Gemeinde eine größere Anzahl
an Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern gibt, die sich im Helferkreis
Asyl einbringen und die Men-
schen, die bisher als Flüchtlinge
zu uns gekommen sind, aktiv
dabei unterstützen, sich bei uns
zurecht zu finden und in Würde
weiter leben zu können. Ich darf
allen diesen Personen, die im
Helferkreis Asyl mitwirken, auch
heute an dieser Stelle wieder
ganz herzlich für ihren großarti-
gen ehrenamtlichen Einsatz
danken!

Zusammenfassend gilt mein her-
zlicher Dank allen, die sich im zu
Ende gehenden Jahr 2016 in ir-
gendeiner Art und Weise um das
gute Miteinander in unserer dör-
flichen Gemeinschaft bemüht
haben!

Ich danke allen meinen Mitarbeit-
erinnen und Mitarbeitern bei der
Gemeindeverwaltung, also im
Rathaus, in Kindergarten und
Kinderkrippe, in Bauhof, Schule
und Alter Kirche, für die Erledi-
gung der auch im Jahr 2016
wieder in großem Umfang ange-
fallenen Arbeit.

Schließlich gilt mein Dank auch
wieder den Herren Ragg und
Waschkowitz sowie Herrn Fiedler
dafür, dass sie im SÜDKURIER
und im WOCHENBLATT aus-
führlich über das Geschehen in
unserer Gemeinde berichtet
haben.

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 

ich wünsche Ihnen allen ein
gesegnetes Weihnachtsfest,
einige Tage der Ruhe und der
Besinnung und anschließend
dann einen „guten Rutsch“ nach
2017!

Für das Jahr 2017 wünsche ich Ih-
nen alles erdenklich Gute! Ich
wünsche Ihnen, dass auch Sie mit
Optimismus ins neue Jahr starten
können! Zufriedenheit, eine gute
Gesundheit und persönliches
Wohlergehen, Humor und
Lebensfreude mögen Sie im
neuen Jahr begleiten!

Lassen Sie uns auch im Jahr 2017
wieder zusammenstehen und uns
gegenseitig helfen und unter-
stützen - zum Wohl unserer dör-
flichen Gemeinschaft!

Es grüßt Sie alle ganz herzlich
Ihr

Alfred Mutter, Bürgermeister

Spendenkonten bei der 
Gemeindekasse
»Alte Kirche 2016“

50,00 € von einem ungenannten
Spender  

Kontostand: 949,60 €

Herzlichen Dank!

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt,
Volkertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen
Verantwortlich für den redaktionellen
Inhalt Bürgermeister Alfred Mutter
Tel.: 07774/9310-0, Fax: 07774/9310-20
E-Mail:
amtsblatt@gemeinde.volkertshausen.de

Redaktionsschluss donnerstags 12 Uhr
Verantwortlich für Herstellung, Druck und
Verteilung: Singener Wochenblatt
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen



Volkertshausen AKTUELL
Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen

tergruppe aus Volkertshausen hat
dieses amüsante Theaterstück
von Bernd Gombold ausgesucht,
um die Besucher an den Weihn-
achtstagen bestens zu unterhal-
ten. Seit Wochen sind die Spieler
unter der Leitung von Gebhard
Martin dabei dieses Stück einzu-
studieren.
Kurz zum Inhalt:
Ein Schnellkochtopf zum Hoch-
zeitstag und ein schmutziges Fuß-
balltrikot zum Muttertag, damit
soll sich Gerda zufrieden geben.
Aber diesmal bringen solche „rei-
zenden Geschenke“ das Fass zum
überlaufen. Sie packt ihre Taschen
und gönnt sich ein paar Tage Aus-
zeit.
Ihr Mann Rudi und dessen Bruder
Hermann wollen diese Zeit für ein
gewisses Abenteuer nutzen. Doch
das Auftauchen der Kinder, eines
Öko Freaks und der Schwieger-
mutter machen den beiden einen
Strich durch die Rechnung. Lassen
sie sich überraschen.
Karten mit Platzreservierung für
die Vorstellung am 25.12.2016 er-
halten sie ab dem  10.12.2016  
Bei Ihre Kette Behnke Hauptstra-
ße 67 und bei Mattes Mode
Hauptstraße 49.
Karten für die Vorstellung am
26.12.2016 sind an der Abendkas-
se erhältlich. Saalöffnung ist je-
weils um 19:00 Uhr.
An beiden Abenden wird sie die
Küche mit feinen Leckereien ver-
wöhnen. Am 25.12.2016 erwartet
sie außerdem eine reichhaltige
Tombola mit wertvollen Preisen.
Wir wünschen allen Gästen einen
amüsanten Theaterabend und ein
gesegnetes Weihnachtsfest sowie
einen guten Rutsch ins Jahr 2017.
Unsere Darsteller:
Rudi:           Thomas Haßler
Gerda:         Tanja Beschle
Tina:            Anna-Lisa Maier
Simon:        Christoph Schwab
Hermann:   Markus Sturm
Susi:            Britta Binder
Rosalinde: Marlies Breinlinger
Harald:       Marcel Beck
Regie:         Gebhard Martin
Souffleur:  Marlies Sturm
Ton:             Harry Kraus
Maske:       Anna Beschle, 
                    Sarah Lüttke

Einladung zur Jugendtreff-Jahres-
hauptversammlung 
Wir ziehen Bilanz und schauen auf
das Vereinsjahr 2016 zurück. Auf
Freitag, den 06. Januar 2017, laden
wir Euch daher zur Jugendtreff-
Hauptversammlung in den Bunker
ein. Beginn ist um 20.00 Uhr.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bekanntgabe der Tagesord-
     nung
3.  Berichte der Vorstandschaft
     - Protokollbericht
     - Kassenbericht
     - Bericht der Kassenprüfer
     - Bericht des Vorsitzenden
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.  Neuwahlen zur Vorstandschaft
6.  Neuwahl eines Kassenprüfers
7.  Termine 2017
8.  Wünsche, Anträge, Verschie-
     denes
Über Euer zahlreiches Erscheinen
würden wir uns sehr freuen!

Die Vorstandschaft

Winterwanderung, Mittwoch,
18.01.2017
Treffpunkt: 18:30 Uhr Verenaplatz
Anschließende Einkehr in der
Weinstube ab ca. 19:30 Uhr

Der Kartenvorverkauf ist angesto-
ßen – ideal auch als Weihnachts-
geschenkidee!
Samstag, 04. Februar – 20.00 Uhr
„Phil“ mit dem originalen Sound
von Phil Collins und Genesis
im Kultur- und Bürgerzentrum Al-
te Kirche Volkertshausen
Bei der elfköpfigen Band um den
charismatischen Sänger Jürgen
„Phil“ Mayer ist der Name Pro-
gramm. Im Repertoire der erfol-
greichen Formation aus dem
Raum Karlsruhe finden sich die
größten Hits des englischen Me-
gastars und seiner früheren Band
„Genesis“. „Phil“ ist aber mehr
als nur eine Collins Kopie. Im Mit-
telpunkt einer perfekten Show
steht der Entertainer Jürgen Mai-
er. Er sieht Phil Collins nicht nur
ähnlich, sondern ist auch mit ei-
ner einmaligen Stimme, Ausstrah-
lung und einer großen Bühnen-
präsenz gesegnet. „Phil“ – eine
eingespielte Band mit Bläsersatz
und zwei Sängerinnen – setzt die
vielseitige Musik von Phil Collins
und Genesis auf höchstem Niveau
auf der Bühne um.
Die Band, die schon mehrmals in
der „Alten Kirche“ aufgetreten ist,
kommt  dieses Mal in voller Be-
setzung.
Karten: 25 €, Schüler/Studieren-
de 19 €
Karten im Vorverkauf bei Mattes-
Moden, Hauptstraße 49, 78269
Volkertshausen oder bei Astrid
Kenzler-Haidvogl  07774/ 93170
Zum Reinhören hier ein paar
links: 
https://www.youtube.com/watc
h?v=YPAJrgzH1rU&feature=you-
tu.be&t=14s
https://www.youtube.com/watc
h?v=pfBMTfwo9ro
www.phil-online.de

„Phil“e Grüße

Sonntag, 26.03. –  20.00 Uhr
„Delta Q“  - Vocalband
„Wann, wenn nicht wir!“
Die 2012 gegründete Berliner Vo-
cal-Boygroup „Delta Q“  singt A
Capella, mit vier Stimmen, ohne
wenn und aber. Thema des neuen
Programms sind Alltagshelden,
digitale Cowboys, Vollblutvisio-
näre, mal Teilzeitnörgler und die
Wohlstandsgesellschaft. 
Genial sind auch die Volkslieda-
daptionen der sympathischen
Sänger. Mal laut, mal puristisch,
unplugged, intelligent getextet
und witzig choreografiert, mit
überraschenden Cover-Arrange-
ments und Eigenkompositionen
mit Ohrwurm Qualitäten. Das ist
„Delta Q“. 
Alles was es dafür braucht sind
vier Mikrofone und die Stimmen
von Sebastian Hengst, Till Budde-
cke, Martin Lorenz und  Thomas
Weigel.
Vorverkauf 21 € Abendkasse 23
€ Schüler/Studierende 17 €.
Auch für diese Veranstaltung gibt
es schon Karten

St. Verena
Samstag, 24. Dezember - Heiliga-
bend
15.15 Uhr Krippenfeier
21.30 Uhr Christmette

Sonntag, 25. Dezember - Weih-
nachten
8.45 Uhr Hochamt. Es singt der
Kirchenchor.

Verein 
Alte Kirche
Volkertshausen e.V.

17.00 Uhr Weihnachtsvesper Te
Deum und Segen. Es singt die
Schola.

Montag, 26. Dezember - Hl.
Stephanus Fest
10.30 Uhr Hl. Messe

Samstag, 31. Dezember - Sil-
vester
18.00 Uhr Eucharistiefeier  zum
Jahresabschluss
für alle Gemeinden

Montag, 02. Januar - Hl. Basilius
der Große u. hl. Gregor v.
Nazianz
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen
Mittwoch, den 21.12.
17:15 Uhr Konfirmandenunter-
richt im Gemeindezentrum Vol-
kertshausen

Donnerstag, den 22.12.
17:00 Uhr Senioren-Adventsfeier
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen

Samstag, den 24.12.    Heilig
Abend
15:00 Uhr Ökumenisches Krip-
penspiel in St. Nikolaus Aach
16:30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst in der Johanneskirche
Schlatt u. Kr.
18:00 Uhr Christvesper mit festli-
cher Musik in der Christuskirche
Aach

Sonntag, den 25.12.   1. Feiertag
10:00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der Christuskirche
Aach

Montag, den 26.12.   2. Feiertag
10:00 Uhr Singgottesdienst mit
Wunschliedern zwischen Predigt-
abschnitten in der Christuskirche
Aach

Sonntag, den 01.01.  Neujahr
17:00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der Christuskirche
Aach, mit musikalischer Beglei-
tung (Trompete, Orgel, Klavier).
Im Anschluss Neujahrsempfang
mit Kaffee und Punsch

Sonntag, den 08.01.
8:30 Uhr Gottesdienst in der Jo-
sephskapelle Mühlhausen
10:00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der Christuskirche
und Kindergottesdienst im Ne-
benraum

Mittwoch, den 11.01.
17:15 Uhr Konfirmandenunter-
richt im Gemeindezentrum Vol-
kertshausen

Donnerstag, den 12.01.
15:00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum Volkertshausen
20:15 Uhr Chorprobe im Turnsaal
den Kindergartens Aach

Sonntag, den 15.01.
10:00 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche mit Kindergottes-
dienst im Nebenraum

Mittwoch, den 18.01.
17:15 Uhr Konfirmandenunter-
richt im Gemeindezentrum Vol-
kertshausen

Donnerstag, den 19.01.
20:15 Interne Chorbesprechung
im Turnsaal des Kindergartens
Aach

Sonntag, den 22.01.
10:00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der Christuskirche
und Kindergottesdienst im Ne-
benraum

Einladung zum Weihnachtstheater 2016
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

seit vielen Jahren ist es in unse-
rer Gemeinde Volkertshausen
schöne Tradition, dass wir zu
Weihnachten von talentierten
Laienschauspielern ein Thea-
terstück vorgeführt bekommen.
Gemäß einer Absprache, die je-
weils im Kulturausschuss ge-
troffen wird, wechseln sich die
einzelnen Vereine dabei ab. In
diesem Jahr ist der Musikverein
1857 e.V. Volkertshausen an
der Reihe. Unser Musikverein
präsentiert der Volkertshauser
Einwohnerschaft
am Sonntag, den 26. Dezember
2016 (1. Weihnachtsfeiertag),
und am Montag, den 26. De-
zember 2016 (2. Weihnachts-
feiertag), jeweils um 20.00 Uhr
in der Wiesengrundhalle das
Stück „Petri Heil und Weid-

manns Dank“, das von der The-
atergruppe unter der Leitung
von Gebhard Martin aufgeführt
wird.
Auch ich lade Sie alle ganz
herzlich ein, an diesen beiden
Tagen zum Weihnachtstheater
in unsere Wiesengrundhalle zu
kommen und mit Ihrem recht
zahlreichen Besuch die großen
Bemühungen der Laienschau-
spieler und unseres Musikver-
eins zu honorieren. Die näheren
Angaben zu den Theaterauffüh-
rungen entnehmen Sie bitte
den Veröffentlichungen des
Musikvereins.
Auf gemütliche Stunden beim
Weihnachtstheater unseres
Musikvereins in unserer Wie-
sengrundhalle freut sich mit Ih-
nen schon heute
Ihr
Alfred Mutter, 
Bürgermeister

Terminankündigung:
Neujahrsempfang
am 08. Januar 2017

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
schon heute lade ich Sie ganz
herzlich ein zum 
Neujahrsempfang 2017
am Sonntag, den 08. Januar
2017, um 16.00 Uhr
in unserem Kultur- und Bür-
gerzentrum »Alte Kirche«.
Ich bitte Sie, sich diesen Termin
vorzumerken.
Es ist für mich eine große Ehre,
zu diesem Anlass den früheren
baden-württembergischen Mi-
nisterpräsidenten Erwin Teufel
bei uns in Volkertshausen be-
grüßen zu dürfen. Seine Neu-
jahrsansprache steht im Mit-
telpunkt des Programms un-
seres Neujahrsempfangs. Nach
der Begrüßung und Einführung
durch den Bürgermeister
spricht Erwin Teufel zum Thema
„Europa vom Kopf auf die Füße
stellen“. Den musikalischen Teil
des Neujahresempfangs gestal-
tet unser Musikverein 1857 e.V.
Volkertshausen.
Im Anschluss an das Programm
lädt der Verein Alte Kirche Volk-
ertshausen e.V. wieder zum
Umtrunk ein.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Alfred Mutter, Bürgermeister

In den kommenden Tagen kann in
unserer Gemeinde folgende Jubi-
larin ihren Geburtstag feiern:

am 22. Dezember 2016:
Margarete Eifridt, 
Buchstauden 11
ihren 80. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende
Lebensjahr alles Gute, vor allem
eine gute Gesundheit!

Sporthallen der Gemeinde
bleiben während den Schulfe-
rien geschlossen
In den Weihnachtsferien der
Schule, also in der Zeit von Fre-
itag, den 23. Dezember 2016 bis
einschließlich Sonntag, den 8.
Januar 2017, bleiben die
Wiesengrundhalle, die Schul-
turnhalle und die Radsporthalle
für den Sport- und Übungsbe-
trieb geschlossen!

Achtung:
Das Amtsblatt macht 
Weihnachtspause!

Bitte beachten Sie, dass in der
kommenden Woche kein Amts-
blatt erscheint.
Das erste Amtsblatt im neuen
Jahr erscheint am Mittwoch,
den 4. Januar 2017. Redak-
tionsschluss für dieses Amts-
blatt ist am Donnerstag, den
29. Dezember 2016.

Entsorgung der Christbäume

Jedes Jahr nach den Feiertagen
stellt sich wieder die Frage:
wohin mit dem ausgedienten
Christbaum?
Damit diese nicht im Mülleimer
landen, werden sie kostenlos
abgeholt, gehäckselt und kom-
postiert.

Die Christbäume müssen am
Dienstag, den 10. Januar 2017,
ab 07.30 Uhr,
am Straßenrand bereitliegen.

Bitte beachten Sie, dass nur
solche Bäume mitgenommen
werden können, die frei von
Lametta und sonstigem Weih-
nachtsschmuck sind.

Bürgermeisteramt

Neue Mitarbeiterin im 
Kindergarten
Als neue Mitarbeiterin in unse-
rem Kindergarten können wir
Frau Birgit Mertens aus Steißlin-
gen begrüßen. Sie hat sich auf
die ausgeschriebene Stelle in un-

serem Kindergarten beworben
und wird ihre Tätigkeit am 1. Ja-
nuar 2017 aufnehmen.
Wir wünschen Frau Mertens ei-
nen guten Einstieg und viel Freu-
de bei der Arbeit.

Bürgermeisteramt

Bücherei
Die Bücherei startet mit neuen
Öffnungszeiten ins neue Schul-
jahr. Ab sofort ist die Bücherei
für Schüler jeden Dienstag von
7.30 – 8.30 Uhr geöffnet. 
ür die Allgemeinheit öffnen wir
jeden Mittwoch von 17.00 –
18.30 Uhr. 
In den Schulferien bleibt die
Bücherei geschlossen. 
Wir freuen uns über Ihren Be-
such!

Dienstag, 27. Dezember 2016
Biomüll
Donnerstag, 5. Januar 2017
Gelber Sack
Montag, 9. Januar 2017
Biomüll
Dienstag, 10. Januar 2017
Christbaumabfuhr
Donnerstag, 12. Januar 2017
Blaue Tonne

Weihnachtlieder am 24.12.2016
Der Musikverein spielt auch die-
ses Jahr wieder Weihnachtslieder
am Heiligabend.
Um 16.00 Uhr an der St.Verena
Kirche nach dem Ende des Krip-
penspiels und um 16.30 Uhr im
Akazienweg.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder des
Musikvereins,
zu unserer am Freitag, den 13.
Januar 2017 um 20.00 Uhr im
Gasthaus „Mohren“ stattfinden-
den Jahreshauptversammlung
über das Geschäftsjahr 2016
laden wir Sie hiermit recht her-
zlich ein.
Tagesordnung:
1.   Begrüßung – Totenehrung
2.   Bekanntgabe der Tagesord-     
      nung
3.   Berichte:
      a. Kassenbericht
      b. Protokollbericht
      c. Bericht des Jugendwarts
      d. Bericht des Dirigenten
      e. Bericht des Vorsitzenden
      f. Bericht der Kassenprüfer
4.   Entlastung der Vorstandschaft
5.   Ehrungen
6.   Neuwahlen
7.   Festsetzung der Höhe und Fäl-
      ligkeit der Beiträge
8.   Termine 2017
9.   Wünsche und Anträge

Laut Satzung sind Anträge zur
Tagesordnung bis spätestens
eine Woche vor der Versammlung
schriftlich, mit kurzer Begrün-
dung, beim Vorsitzenden einzure-
ichen. Nicht fristgerecht einge-
reichte Anträge können auf
Beschluss des Vorstandes behan-
delt werden.

Petri Heil und Weidmanns Dank
25. und 26. Dezember, 20 Uhr
Wiesengrundhalle Volkerts-
hausen
„Petri Heil und Weidmanns Dank“
so lautet der Titel des Weihn-
achtstheaters in Volkertshausen,
das in diesem Jahr vom Musikver-
ein ausgerichtet wird. Die Thea-

Einladung zur Jugendtreffffffffff Jahres

78269 Volkertshausen • Im Bärenloh 2 
Tel.: 07774 92920 • Fax: 07774 929229

Hengge  Alles, außer 

gewöhnlich!
FFFFFFrrrrroooohhhhhhhee WWWWWWWWWWWeeeeeeiiihhhhhhhhnnnnnnaaaaaaacchhhhhtttteennnnn

Gültig von Mi. 21.12. bis Sa. 24.12.2016

Qualivo Steak 
100 gHerausgeber:

3.99 8.991.993.45
Affentaler  
Spätburgunder  
auch trocken, 
1-L-Flasche 

Lacroix Gemüse Fond feine 
Basis für Suppen und Saucen, 
verschiedene Sorten,  
400-ml Glas (1 L = € 4,98)

Primitivo di Manduria 
IGT trocken,  
0,75-L-Flasche 
(1 L = € 11,99)
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Das »Rot-Kreuz-Lädele« in 
Gottmadingen ist vom 22.12. 
bis 7.1. geschlossen.

Einen Erste-Hilfe-Kurs am 
Kind bieten die Johanniter in 
Singen am 10./17. und 24.1., 
an. Infos und Anmeldung bei 
Andreas Bach, Johanniter-Un-
fall-Hilfe, Zelglestraße 6, Sin-
gen, Tel. 07731/99830, andre-
as.bach@johanniter.de.

Ein Informationsabend für 
werdende Eltern an der Frau-
enklinik des Klinikums Singen 
mit Kreißsaalführung findet am 
Mi., 21.12., um 19.30 Uhr im 

Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Eingangshalle, Singen, statt.

Am Sa., 7.1., startet die Maxi-
Carvingschule den ersten Ski- 
und Snowboardblock in Wild-
haus. Weitere Termine sind je-
weils samstags, 14.1., 21.1. In-
fos und Anmeldungen unter 
07731/210868 oder www.car-
vingschule.de.

Termine Parkinson-Selbsthil-
fegruppe Singen: Do., 22.12., 
15 Uhr, Weihnachtsfeier, Müh-
lenstraße 21.

Gottesdienste in der Auto-
bahnkapelle im Hegau: So., 
25.12. und Mo., 26.12., kein 
Gottesdienst.

Gottesdienste im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen fin-
den am Sa., 24.12., 9 Uhr, statt. 
Anschließende Krankenkom-
munionfeiern auf den Statio-
nen. 16.15 Uhr musikalische 
Einstimmung auf die Heilige 
Nacht. 17 Uhr Feier der Heili-
gen Nacht mit festlicher Weih-
nachtsmusik. Mo., 26.12., 9 
Uhr, Eucharistiefeier zum 
Weihnachtsfest.

KURZ & BÜNDIG

Waldhaus (swb). Nach über 
fünf Monaten und drei separa-
ten Verkostungsrunden stehen 
die Gewinner der »World Beer 
Awards 2016« fest. Die britische 
Organisation »Beers of the 
World« vergibt jährlich diese 
hochrangige Qualitätsauszeich-
nung. Und siehe da: Die besten 
Biere der Welt kommen nicht 
von einer Fernsehbrauerei, son-
dern aus einer Biermanufaktur 
im Südschwarzwald. 
Beim härtesten und renom-
miertesten Bier-Wettbewerb der 
Welt, dem »World Beer Award« 
in Großbritannien, setzte sich 

die Privatbrauerei Waldhaus 
gleich mit zwei Bierspezialitä-
ten gegen die versammelte 

starke Konkurrenz aus 
Deutschland, Europa und Über-
see durch und gewann in den 

Kategorien »World´s Best Ger-
man Pilsner« und »World´s Best 
Low Alcohol Lager« mit den 
Bierspezialitäten »Waldhaus Di-
plom Pils« und »Waldhaus 
Sommer Bier«. Diese zwei Biere 
behaupteten sich zunächst ge-
gen die europäische Konkur-
renz und sicherten sich den 
kontinentalen Sieg. Danach 
überzeugten beide Bierspeziali-
täten die internationale Jury 
auch im Vergleich mit den füh-
renden Brauereien aus der gan-
zen Welt und wurden zu den 
»World´s Best Beers« in der je-
weiligen Kategorie gekürt. 

Beide Bierspezialitäten wurden 
damit beim »World Beer 
Award« bereits zum dritten Mal 
zum Weltmeister ernannt.
»Es handelt sich hier um einen 
sehr harten Wettbewerb, bei 
dem es immer nur einen Ge-
winner geben kann«, resümiert 

Brauerei-Chef Dieter Schmid. 
»Meine höchste Anerkennung 
für unsere Mannschaft, unter 
Führung von Braumeister 
Bernhard Vötter, die erneut 
handwerkliche Braukunst in 
Vollendung präsentiert hat«, so 
Schmid. 

»Zwei Weltmeister aus dem Südschwarzwald«
»World Beer Awards 2016« für Waldhaus-Brauerei zum dritten Mal in Folge 

Dieter Schmid, Brauereichef, und seine Waldhaus-»Bierdesigner« 
präsentieren sich voller Stolz vor der Eins, als Symbol für die 
»World´s Best Beers«. swb-Bild: Waldhaus
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Wir wünschen

unseren Kunden, Freunden

und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest

und ein

gutes neues Jahr.

Einladung zum 3. Weihnachtsturnier
E-Junioren Fußball

Wann: Freitag, den 23.12.2016

Wo: Großsporthalle Engen, Jahnstr. 36, 78234 Engen

Beginn: 16.00 Uhr, Ende: ca. 20.30 Uhr

Spiel und Spaß für einen guten Zweck
Für Essen und Trinken ist gesorgt –

gegen eine kleine Spende erhalten Sie alles was das Herz begehrt.

!!!!!ACHTUNG!!!!!

ALLE Einnahmen des Turniers werden in Form von Trikots, 
Bällen, Geldspenden und vielem mehr an soziale Einrichtungen 
in der Region gespendet und/oder für eigene soziale Projekte 

der Olli Sorg & Friends GbR verwendet.

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WWW.WOCHENBLATT.NET

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:
Neukauf-Markt Sulger
Euronics
Kaufland
Verein Alte Kirche Volkertshausen

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

Glückwunschbeilage

Weihnachten 2016
»Jedes Wesen in Bedrängnis hat gleiches Recht auf Schutz.
Gott wünscht auch, den Tieren beizustehen, wenn es nötig ist.«

Franz von Assisi

Liebe Tierfreunde in Singen
und den Hegaugemeinden,
ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die mit Herz und Hand
unsere Tierschutzarbeit vor Ort unterstützen. Auch in die-
sem Jahr konnten schon über 500 Tiere eine vorüberge-
hende Bleibe in unserem Tierheim finden. Viele von ihnen
waren ausgesetzt, vernachlässigt, krank und oft von erleb-
ten Schicksalen gezeichnet. 75 Tiere sind derzeit in unserer
Obhut und warten auf verständnisvolle Menschen, um auch
in gute Hände vermittelt zu werden. Um die verantwortliche
Arbeit im Tierheim auch weiterhin leisten zu können, ist der
Tierschutzverein auf Spenden angewiesen. Ein besonderer
Dank gilt allen Tierfreunden, die unsere Tierheimtiere, das
Jahr über mit Futterspenden in aufgestellten Futterspen-
denboxen in einigen Geschäften unterstützen.
Im Namen des Vorstandes und des Tierheimteams
wünsche ich allen Tierfreunden frohe und gesegnete
Weihnachten und die besten Wünsche für das neue Jahr.
Marion Czajor, Vorsitzende

Tierschutzverein Singen Hegau e.V. Bankverbindung:
Sparkasse Hegau-Bodensee
IBAN: DE50692500350003062965 / BIC: SOLADES1SNG
www.tierheim-singen.de
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Singen (stm). Vom 15. bis 29. 
Januar hat das »Festmahl der 
gegenseitigen Wertschätzung« 
in der Singener Lutherkirche 
zum zweiten Mal für alle Bür-
ger seine Türen weit geöffnet. 
Blickt man auf die Unterstützer 
der Vesperkirche, die sich am 
Donnerstag trafen, zeigt dies 
eindrucksvoll das tolle Mitei-
nander in der Hohentwielstadt. 
Der Arbeitskreis Christlicher 
Kirchen (ACK) und die Singener 
Tafel als Organisatoren freuen 
sich über die breite Unterstüt-
zung in der Bevölkerung mit 
600 Helfern – noch einmal 
hundert mehr als im letzten 
Jahr – und einem »Who is 
Who« der Sponsoren, die 2017 
diesen Mittagstisch der Herz-
lichkeit möglich machen, wie 
Pfarrerin Andrea Fink erklärte.
An den 15 Tagen der Vesperkir-
che werden an den festlich ge-
schmückten 22 Tischen in der 
Singener Lutherkirche 300 Es-
sen ausgegeben. Suppe, Haupt-
gericht – eines davon vegeta-
risch – Kaffee und Kuchen für 

einen Euro. Dank der Unter-
stützung der Stadt werden dies-
mal alle Kirchenbänke ausge-
baut, um von Anfang an genü-
gend Platz zu haben. Denn ein-
geladen sind nicht nur die Be-
dürftigen – vielmehr ist es ge-
rade das Ziel der Vesperkirche, 
diese in die Mitte der Gesell-
schaft zu rücken, wie Udo En-
gelhardt betonte. 2016 seien die 
Hälfte der Gäste Menschen mit 
wenig Geld gewesen. Die ande-
re Hälfte habe im Schnitt sie-
ben Euro pro Essen bezahlt, so 
Engelhardt.
Der Schatzmeister der Vesper-
kirche, Willy Wagenblast, zeig-
te sich angetan von der Spen-
denbereitschaft. Dennoch brau-
che man insgesamt 40.000 
Euro. Noch habe man die 
26.000 Euro für den Essenszu-
schuss noch nicht zusammen. 
Wagenblast hob aber auch die 
Spende an Arbeit hervor. Spon-
soren wie beispielsweise Elma 
oder der Lions Club Radolfzell-
Singen unterstützen die Ves-
perkirche nicht nur finanziell, 

sondern auch mit Manpower. 
Dank Georg-Fischer konnte 
auch das leidige Problem des 
Spülens gelöst werden.
Die grenzenlose Hilfsbereit-
schaft in der Region für die 
Vesperkirche zeigen aber auch 
die Spenden von Judo-Club 
oder Hegau-Gymnasium, die 
Erlöse aus Veranstaltungen zur 
Verfügung stellten. Auch die 
Einnahmen aus der Reservie-
rungsgebühr für den Neujahrs-
empfang wird der Vesperkirche 
zur Verfügung gestellt, wie OB 
Bernd Häusler bekräftigte. Wie 
Ingrid Hempel von der Bürger-
stiftung erklärte, sei »eine La-
wine der Hilfsbereitschaft« in 
Singen ausgelöst worden.
Wer noch einen Kuchen spen-
den möchte, wendet sich bitte 
an folgende E-Mail-Adresse: 
vesperkirche-singen@web.de.
Spenden sind unter dem Stich-
wort »Vesperkirche« auf dem 
Konto der Volksbank Schwarz-
wald-Baar-Hegau unter der 
IBAN-Nummer DE 27 69 49 
0000 0100 1001 00 erwünscht.

Unterstützung für Vesperkirche 
600 Helfer beim Mittagstisch der Herzlichkeit

Singen (de). Am 24. Dezember 
ist es soweit: www.wochen-
blatt.net legt einen kompletten 
Neustart hin. Dieses Datum 
wurde bewusst zur Veröffentli-
chung ausgewählt. Denn gera-
de zwischen den Jahren bleibt 
genügend Zeit, um sich die Sei-
te in Ruhe anzusehen. Über ein 
halbes Jahr waren EDV-Leiter 
Stefan Giner und sein Team da-
mit beschäftigt, die neue 
Homepage zu entwickeln, um-
zusetzen und zu optimieren. 
»Unser Ziel war es, ein benut-
zerfreundliches Format zu 
schaffen, das auf die digitalen 
Ansprüche der Kunden und Le-
ser abgestimmt ist«, so Verlags-
leiter Anatol Hennig. Bei der 
Entwicklung wurde deshalb be-
sonderen Wert darauf gelegt, 
die Seite so leser- und 
smartphonefreundlich wie 

möglich zu gestalten. Und auch 
am Design und an der Struktur 
wurde immer wieder gefeilt, um 
Artikel und Beiträge noch über-
sichtlicher und anschaulicher 
darstellen zu können. »Interes-
sante Artikel sollen einfach zu 
finden und miteinander ver-
knüpft sein«, so Stefan Giner 
zur optimierten Suchfunktion 
der Webseite. In Sachen On-
linepräsenz auf aktuellem 
Stand zu sein, war für das WO-
CHENBLATT schon immer von 
Bedeutung. Auf Initiative des 
damaligen Redakteurs und der-
zeitigen Verlagsleiters Anatol 
Hennig ging das WOCHEN-
BLATT 1996 erstmals online. 
Wie der Kress-Report berichte-
te, war das WOCHENBLATT da-
mit das erste Anzeigenblatt mit 
Internetauftritt in ganz 
Deutschland.

Wochenblatt.net NEU
Das Weihnachtsgeschenk für unsere Internetfans

www.wochenblatt.net legt den 
kompletten Neustart hin. 

swb-Bild: de 

Eine Lawine der Unterstützung zieht sich durch Singen und die Region für die 2. Vesperkirche vom 15. 
bis 29. Januar 2017. swb-Bild: stm

Landkreis Konstanz (sw). Ru-
dolf mit der roten Nase ist nicht 
dabei. Doch auch ohne diesen 
Weltstar unter seinen Artge-
nossen können die sechs gro-
ßen und zwei kleinen Rentiere 
aus Holz, die im Pestalozzi-
Kinderdorf in Stockach-Wahl-
wies hergestellt wurden, mit 
Charme, Charisma und Aus-
strahlung punkten. Im Dezem-
ber war die Herde auf vorweih-
nachtlicher Tournee. 
Putzig sehen sie aus mit ihren 
großen Glubschaugen und dem 
treuherzigen Blick. Und eine 
Botschaft vermitteln sie auch: 
Die Rentier-Herde soll eine 
Kinderdorffamilie mit Vater, 
Mutter und sechs Kindern dar-
stellen. Jedes Tier ist ein hand-
gefertigtes Unikat, wurde von 
der berufsvorbereitenden Bil-
dungsmaßnahme im Kinderdorf 
hergestellt und von den Kin-
dern und Jugendlichen bemalt. 
Die Tiere können käuflich er-
worben werden: Die Großen 
sind für 150 Euro, die Kleinen 
für 100 Euro zu haben, wobei 
der Erlös der Arbeit mit den 
Kindern und Jugendlichen im 
Kinderdorf zu Gute kommt. In-
teressierte konnten sich ihr 
Lieblingsrentier aussuchen, es 

reservieren und nach dem Ende 
der Ausstellungszeit im Kinder-
dorf abholen. 
Denn die Rentiere mussten in 
der Vorweihnachtszeit ganz 
schön herumrennen. Zunächst 
waren sie in der »Mega«, dem 
Fachzentrum für Metzgerei- 
und Gastronomie-Bedarf im 
Gewerbegebiet »Blumhof« in 
Stockach, zu sehen. »Für den 
Unterhalt der Tiere spendete die 
Mega Stockach 500 Euro an 
das Pestalozzi-Kinderdorf, da-
mit dort Kinder, die nicht bei 

ihren leiblichen Eltern auf-
wachsen können, ein gutes Zu-
hause finden können«, wie 
Pressefrau Sabine Freiheit mit-
teilt. Danach zog die Herde 
weiter ins »seemaxx« nach Ra-
dolfzell, und anschließend fan-
den die Tiere bei »Ernst & 
Young« im Hegau-Tower in 
Singen Unterschlupf. Nun hof-
fen sie auf ein gutes Zuhause 
bei ihren neuen »Herrchen« und 
»Frauchen«. 
Mehr Infos unter www.pesta-
lozzi-kinderdorf.de.

Rentiere ohne Rudolf 
Eine Herde zieht durch den Landkreis Konstanz 

Gaben den Rentieren gerne Unterschlupf: Martin Gökeler (Betriebs-
leiter) und Lutz Bartlau (Marktleiter). swb-Bild: Kinderdorf 

Stockach (sw). Ein Stück Spar-
kasse Stockach nimmt er mit: 
Das wuselige, lebendige Bild 
von Boleslav Kvapil, das bisher 
in den Räumlichkeiten der 
Bank in der Schillerstraße ge-
hangen hat, kann Michael Grü-
ninger in seinem neuen Büro in 
der Sparkasse Staufen-Breisach 
aufhängen. Das Gemälde, das 
einen umtriebigen Markt dar-
stellt, wurde ihm von Stockachs 
Bürgermeister Rainer Stolz zum 
Abschied überreicht. 
Ein schwerer Abschied, wie bei-
de bekannten. 22 Jahre lang 
hatte Michael Grüninger für die 
ehemals selbstständige Spar-
kasse Stockach gearbeitet, seit 
Februar 2005 war er ihr Vor-
standsvorsitzender gewesen. 
Nach der Fusion mit Singen-
Radolfzell zur Sparkasse He-
gau-Bodensee zu Jahresanfang 
2016 wurde er Vorstandsmit-
glied des neu gegründeten 
Geldinstituts: Die ihm zugewie-
sene Rolle sei ihm aber zu we-
nig gewesen, erklärte Michael 
Grüninger bei seiner Verab-
schiedung in den Räumen der 
Sparkasse Stockach. Oder wie 
es Rainer Stolz ausdrückte: Mi-
chael Grüninger suche nach 
neuen Herausforderungen. Da-

rum wird der Scheidende ab 
Montag, 2. Januar 2017, als 
Vorstandsvorsitzender zur 
Sparkasse Staufen-Breisach 
wechseln. Kein vollständiger 
Abschied: Seine Familie wird in 
Stockach wohnen bleiben, er ist 
Vorsitzender des örtlichen Mu-
sikvereins, und er habe ja ein 
schnelles Auto, mit dem er 
rasch wieder an den See kom-
men könnte, so Helmut Joos 
von der Sparkasse in seiner Re-
de. Während der Feststunde 
wurden zwei Dinge deutlich: 
Die Sparkasse Hegau-Bodensee 
lässt Michael Grüninger nur 
ungern ziehen. Vorstandsvor-
sitzender Udo Klopfer nannte 

ihn wegen seiner engen Ver-
wurzelung mit der Region eine 
»Stockacher Integrationsfigur«, 
die Fusion ihrer beiden Banken 
sei auf Augenhöhe erfolgt. Die 
zweite Erkenntnis des Abends 
war, dass Mitarbeiter den alten 
Zeiten mit einer gewissen nos-
talgischen Wehmut nachtrau-
ern: »Loslassen fällt schwer. Die 
Sparkassenfamilie Stockach 
gibt es nicht mehr«, dichtete 
Andrea Scholze vom Personal-
rat. 
Mehr Infos unter »Eine andere 

Lebensrechnung« 
und mehr Fotos un-
ter www.wochen-
blatt.net.

Ein Stück Sparkasse Stockach 
Verabschiedung von Michael Grüninger

Michael Grüninger (mit Ehefrau Andrea und Tochter Janine) wech-
selt zur Sparkasse Staufen-Breisach. swb-Bild: sw

Singen (swb). Ohne Fahrer-
laubnis und vermutlich unter 
Drogeneinwirkung war am 
Sonntagmorgen ein 22-jähriger 
Autofahrer unterwegs, den eine 
Streife des Verkehrskommissa-
riats Mühlhausen-Ehingen in 
der Ekkehardstraße in Singen 
kontrollierte. Dem Mann war 
bereits vor einiger Zeit die 
Fahrerlaubnis rechtskräftig 
entzogen worden. Nachdem 
sich außerdem Anhaltspunkte 
für einen Drogenkonsum erga-
ben und ein entsprechender 
Schnelltest diesen Verdacht be-
stätigte, wurde eine ärztliche 
Blutentnahme veranlasst. 
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IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de
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Übungsleiterin gesucht
für Mädchengruppe 1. – 4. Klasse
freitags von 14.30 – 16.00 Uhr.

Turnverein Gailingen
Tel. 0 77 34 / 14 64 oder

M-Werner@tv-gailingen.de

Justizvollzugsanstalt Konstanz

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt stellen wir für den Dienstort Konstanz
• eine/n Aushilfsangestellte/n
für den Vollzugsdienst im Justizvollzug ein.
Wir setzen voraus:
− Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss mit

abgeschlossener Berufsausbildung
− deutsche Staatsangehörigkeit
− Alter zwischen 18 und 32 Jahren
− gesundheitliche Eignung

Die Tätigkeit wird nach TV-L Entgeltgruppe 4 entlohnt. Bei persönlicher
Eignung und entsprechender Bewährung besteht die Möglichkeit zur
Übernahme in ein Ausbildungsverhältnis zum Beamtenanwärter zum
01.10.2017.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an: 

Justizvollzugsanstalt Konstanz
-Personalabteilung-
Schottenstr. 16, 78462 Konstanz
Tel.: 07531 280-2611 (Herr Schöwe)

Weitere Informationen unter: www.justiz.baden-württemberg.de
www.jva-konstanz.de

Für Fahr- und Botendienste (FSK 3)
und leichte Arbeiten suchen wir

ab sofort eine

Aushilfskraft w/m
auf 450-€-Basis

Arbeitszeit flexibel auf Abruf

Schriftliche Bewerbungen per Post
oder E-Mail bitte an Frau Schaupp.

Autohaus A. Gohm GmbH
Georg-Fischer-Str. 65 · 78224 Singen

maria.schaupp@gohm.de

PKW-/LKW-
Mechatroniker

ab sofort in Vollzeit für
unsere LKW-Werkstatt

gesucht.
Truck-Service-Singen GmbH

info@nfzdargel.de

Wir suchen ab sofort:

Verkäufer/in
Voll- oder Teilzeit

Azubi Einzel-
handelskauffrau/-mann
Bewerbungen schriftlich oder 
telefonisch:

Café Diener
Oberdorfstr. 9
78315 Radolfzell - Markelfingen
Tel. 0 77 32 / 1 02 18
E-Mail: info@diener-baeckerei.de

78247 Hilzingen · Tel. 0 77 31 / 6 00 22
info@elektro-mendrok.de

Wir suchen ab sofort
einen selbstständig arbeitenden

Elektro-Installateur m/w

 

 

Bei der Stadthalle Singen, Kultur & Tourismus Singen Eigenbetrieb der 
Stadt Singen, ist ab September 2017 folgende Stelle zu besetzen:  
 
Ausbildungsplatz zur Fachkraft für  
Veranstaltungstechnik (m/w) 
 
Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Die praktische Ausbildung findet in der 
neuen Stadthalle statt. 
 
Wir wünschen uns: 
 

 mindestens einen Realschulabschluss sowie gute mathematische 
und physikalische Grundkenntnisse 

 Teamfähigkeit und Kontaktfreudigkeit 
 technisches Verständnis 
 körperliche Belastbarkeit 
 zeitliche und örtliche Flexibilität (Wochenend- und Nachteinsätze). 

 

Wir bieten: 
 

eine qualifizierte Ausbildung in einem modernen multifunktionalen 
Veranstaltungsbetrieb. 
 

Haben Sie Interesse? 
 

Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen bis 17. Januar 2017 
an die Kultur & Tourismus Singen, Hohgarten 4, 78224 Singen.  
 

Weitere Informationen unter www.stadthalle-singen.de in der Rubrik 
Aktuelles unter Stellenangebote. 
 
 

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Obeth unter Tel: 07731/85-
247 gerne zur Verfügung. 

Auslieferungsfahrer gesucht!
Auf 450,– €-Basis oder Teilzeit.

Gerne rüst. Rentner oder Selbstständige.
Tel. 0171 / 5 28 18 20 ab 18 Uhr

HABT IHR LUST

IN DEN 

WEIHNACHTSFERIEN 

GELD ZU VERDIENEN?

WOCHENBLATT
WWW.WOCHENBLATT.NET

Hadwigstraße 2a · 78224 Singen

Bewerbt euch schnellstmöglich bei uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren) für das WOCHENBLATT am Mittwoch

Informiert euch unverbindlich! Wir freuen uns über eure 
Bewerbung unter: E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Telefon 077 31 / 88 00 44

Rüstiger Rentner
als Fahrer und Lagerarbeiter auf 
450,– €-Basis gesucht.
PSSST Bettenhaus Singen
Georg-Fischer-Straße 32
Tel. 0 77 31 / 14 96 24

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine
engagierte, zuverlässige, freundliche

Zahnmed. Fachangestellte (m/w)
in Teil-/Vollzeit oder auf 450,– €-Basis.

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent. Antonis Alexakis

Bewerbung an: docalexakis@aol.com

Die Johanniter suchen

SachbearbeiterIn Hausnotruf
auf 450 Euro-Basis.
Wir suchen eine/einen engagierte/n Mitarbeiter/in für das
Errichten und Warten von Hausnotruf-Geräten.
Führerschein ist Voraussetzung.
Informationen bei Dienststellenleiter
Erich Scheu, Tel. 07731/998312 Teilzeitmitarbeiter/in vormittags

zur Verstärkung unserer Abt. Telefonmarketing gesucht. Gründliche
Einarbeitung und lukrative Verdienstmöglichkeiten.
Sie bringen mit: • Teamfähigkeit • gute Rhetorik • Kontaktfreude

• EDV-Kenntnisse (Outlook) • Spaß am Telefonieren
Bitte bewerben Sie sich unter: 0 77 31 / 8 67 10, Herr Schikorr
HSG GmbH, Freiheitstr. 56, Singen, www.hsg-bodensee.de

Telefonist/in (Teilzeit)
g

zur Verstärkung unserer Abt. Telefonmarketing gesucht. Gründliche
Einarbeitung und lukrative Verdienstmöglichkeiten.
Sie bringen mit: • Teamfähigkeit • gute Rhetorik • Kontaktfreude

• EDV-Kenntnisse (Outlook) • Spaß am Telefonieren
Bitte bewerben Sie sich unter: 0 77 31 / 8 67 10, Herr Schikorr
HSG GmbH, Freiheitstr. 56, Singen, www.hsg-bodensee.de

( )zur Verstärkung unserer Abt. Telefonmarketing gesucht. 
Gründliche Einarbeitung und lukrative Verdienstmöglichkeiten.
Sie bringen mit:    • Spaß am Telefonieren • gute Rhetorik 
                             • Kontaktfreude • EDV-Kenntnisse (Outlook)

                            Bitte bewerben Sie sich unter: 
                            0 77 31 / 8 67 10, Herr Schikorr
                            HSG Wirtschaftskanzlei GmbH, Kreuzensteinstraße 18,
                            78224 Singen, www.hsg-wirtschaftskanzlei.de

Telefonist/in in Teilzeit

HSG

Autokosmetik Tatli sucht

Mitarbeiter
zur Fahrzeugaufbereitung in Vollzeit.

Tel. 0 77 31 / 5 91 77 90 oder
schriftliche Bewerbung an:

E-Mail: autokosmetik-tatli@web.de

Einzelhandelsfachkraft (m/w)
für die Leitung eines Supermarktes, ca. 500 m²

im Kreis Tuttlingen gesucht.

Zuschriften unter 201585 an das Singener Wochenblatt.

Neuropraxis-Radolfzell
Dr. J. Löttgen / H. Gehring / Dr. S. Nitschke

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab 1.3.2017
oder nach Vereinbarung eine(n)

Medizinische(n) Fachangestellte(n) und
Auszubildende(n) zur/zum medizinischen Fachangestellten

mit Teamfähigkeit, Engagement, Flexibilität und Freude am Umgang mit
Menschen. Gerne Erfahrung in neurologisch-apparativer Diagnostik.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Untertorstr. 9 in 78315 Radolfzell / Loettgen@neuropraxis-radolfzell.de

WITH YOUR
 FUTURE
Die RAFI Dekotec GmbH ist ein Unternehmen der RAFI-Gruppe. Mit ca. 2.000
Mitarbeitern zählt sie zu den international führenden Herstellern für elektromechanische
und elektronische Eingabe-, Anzeige- sowie Steuerungssysteme.

Die RAFI Dekotec GmbH hat in diesen Bereichen ihre Kernkompetenz:

       •    Formenbau
       •    Präzisiosspritzguss; Zwei- und Mehrkomponenten-Kunststoffverarbeitung
       •    Oberflächenveredelung: Lackieren, Tampondruck, Laserbeschriftungen
       •    Baugruppenmontage

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

Konstrukteur (m/w)

Verfahrensmechaniker Kunststoff- und
Kautschuktechnik (m/w)

Teamleiter Montage/Vorfertigung (m/w)
Detaillierte Informationen zu diesen Stellen erhalten Sie unter http://www.rafi-dekotec.de

Sie haben Lust, ein dymanisches Unternehmen mitzugestalten?
Dann kommen Sie zu uns!

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen, gerne an
bewerbung@rafi-dekotec.de. Für Vorabinformationen erreichen Sie unsere Teamleiterin
Personal Frau Cornelia Winschiers telefonisch unter 07738 9377-138 oder per E-Mail
an cornelia.winschiers@rafi-dekotec.de

RAFI Dekotec GmbH
Zeppelinstr. 2
78256 Steißlingen



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

SINGEN.de
Veranstaltungen

Berufskraftfahrer (m/w)
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n
Berufskraftfahrer/in als Auslieferungsfahrer/in im 

Tagespendelbereich mit den
Aufgaben: Kommissionieren, Ausliefern von

Getränken und Festmobiliar.
Anforderungen: Führerscheinklasse C1/E

mit BKF-Qualifikation, gute Deutschkenntnisse,
körperliche Belastbarkeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Am Sportplatz 1a
78253 Eigeltingen

mail@getraenke-baumann.com

Unser Team sucht eine (n)

Bilanzbuchhalter(in)
Steuerfachangestellte (n)

Ihr Aufgabengebiet: Finanz- und Lohnbuchhaltungen,
optional auch Gewinnermittlungen und Steuererklärungen,

Kenntnisse in DATEV und MS Office Programmen erwünscht.

Ihre Bewerbung oder Anfragen richten Sie bitte an mich persönlich:
Peter Trebing, Dorfgärten 1, 78244 Gottmadingen; Tel.: 07731– 972110;
www.trebing-steuerberater.de; E-Mail: P-Trebing@trebing-steuerberater.de

Reifen+Autoservice
RALF SCHUHMACHER

Bereichern Sie unser Team als

Reifenmonteur (m/w)
Ihre Aufgaben: Ihr Profil:

Ralf Schuhmacher GmbH · Walter-Schellenberg-Straße 3 · 78315 Radolfzell
Telefon 07732-2006 · www.schuhmacher-tuning.de

Für das Seniorenpflegeheim Am Bodensee in Bodman-Ludwigshafen 
suchen wir

Koch/Köchin oder 
Hauswirtschafter/in mit Kochkenntnissen
in Teilzeit (30 Stunden/Woche)

Hauswirtschaftliche Hilfe m/w (Reinigung) 
in Teilzeit (20 Stunden/Woche) 

Fahrer m/w
in Teilzeit (13,8 Stunden/Woche) 
Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie bitte Frau Giese an, 
Tel.  07773/93879-750, und vereinbaren einen Vorstellungstermin.

F&B Senioren Service-Center GmbH

 
  

 
  

 
  

 
  

Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, am
Arbeitsmarkt Profil zu zeigen. Denn unsere individuelle, persönliche
Betreuung und Beratung stellt sicher, dass Sie den Job finden, der
am besten zu Ihnen passt. Aktuell suchen wir:

• Produktionshelfer für die Aluminiumverarbeitung (m/w)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren
Kunden in Singen oder Gottmadingen mit Option auf
 Übernahme.

• Facharbeiter für die Aluminiumverarbeitung (m/w)
Führen von Maschinen und Anlagen, Vollzeit, übertarifliche
Bezahlung in 3-Schicht mit Option auf Übernahme.

• Anlagenmonteur (m/w)
Stationäre Montage von Anlagenkomponenten, 2-Schicht,
bis 20,08 €/h

• Lagerhelfer (m/w)
für einen Einsatz in Konstanz mit Option auf Übernahme

• CNC-Werker (m/w)
für den Einsatz in Stockach, Vollzeit, 3-Schichtbetrieb, 
kostenloser Fahrservice ab Singen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Singen
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731/4201-4
www.orizon.de
E-Mail: Bodensee-Baar@orizon.de

WOCHENBLATT

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Steißlingen - Wiechs
– Volkertshausen
– Arlen
– Gottmadingen
– Randegg
– Radolfzell
– Markelfingen
– Moos
– Ludwigshafen
– Stockach

Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31/88 00 44
                                      

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Gerold

RUGGNERB
Gebäudeser vice  GmbH

Für ein Objekt in Singen suchen wir eine

zuverlässige Reinigungskraft
AZ: Mo. bis Fr. für je 2,50 Std. ab 17.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Gerold Bruggner Gebäudeservice GmbH, 88699 Frickingen

Bewerbertelefon 0 75 54 / 9 86 46 70 oder Mobil: 0160 / 97 21 85 14

   

www.thuega-energie.de

Die Thüga Energie GmbH versorgt mehr als 100.000 Erdgas-, 
Strom- und Wärmekunden. Das Unternehmen, das in Singen sei-
nen Hauptstandort hat, ist mit drei weiteren Standorten in Bad 
Waldsee, Rülzheim und Schifferstadt kundennah vertreten. Die 
Thüga Energie GmbH ist ein Unternehmen der Thüga-Gruppe, dem 
deutschlandweit größten Netzwerk kommunaler Energieversorger.

Zur Verstärkung unseres Teams in Singen am Hohentwiel suchen 
wir zum 1. März 2017 eine/n 

ENERGIEBERATER/IN
IHRE AUFGABEN

  Beratung zur optimalen Verwendung von Erdgas und Strom

  Technische und wirtschaftliche Beratung zu Photovoltaik-Anla-
gen mit Speicher und BHKW

  Energie-Einsparberatung im privaten und gewerblichen Bereich

  Beratung zu Förderprogrammen, z. B. KfW

  Vermittlung von Erdgas-Hausanschlüssen und -Lieferverträgen

  Aktualisieren der gesetzlichen Vorgaben aus z. B. EWärmeG, 
EnEV für die Beratung

  Mitarbeit bei Klimaschutzkonzepten, Vertriebskampagnen

  Ansprechpartner für Installateure, Kommunen, Wohnungswirt-
schaft

IHR PROFIL

  Sanitär- oder Heizungsbautechniker oder -meister

  Erfahrung in der Energie- und Versorgungstechnik einschließl. 
erneuerbarer Energien

  Ausbildung zum Gebäude-Energieberater im Handwerk von Vor-
teil

  Eintragung in der Expertenliste der dena von Vorteil

  Sie arbeiten strukturiert, selbstständig und zielorientiert

  Sie sind zuverlässig und kundenorientiert

WIR BIETEN

  Eigenverantwortliches Arbeiten in einem innovativen Umfeld

  Fachliche und persönliche Entwicklungschancen, fortlaufende 
Weiterbildungsmöglichkeiten

  Flexible Arbeitszeitregelungen und die Sozialleistungen eines 
modernen Unternehmens

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen einschließlich Ihrer Gehaltsvorstellung 
per E-Mail an bewerbung@thuega-energie.de. Ihr Ansprechpartner 
ist Herr Karl Mohr - Telefon 07731 5900-1304.

Thüga Energie GmbH
Industriestraße 9

78224 Singen

thügachance
Ein Vertrag mit der Zukunft: Ihre Karriere bei Thüga Energie.

Persona
Plan

Wir stellen ein! Für unsere renommierten Kunden im Raum Singen hen 
wir Facharbeiter und Hilfskräfte (m/w) für Einsätze in Industrie, Handwerk 
und Produktion. Insbesondere:

 suc

- Löter/in
- Anlagenmechaniker/in
- Elektriker/in
- Drucker/in 
- Buchbinder/in
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Telefon 07731 9567-30
singen@personaplan.de
www.personaplan.de

FAHRTKOSTENZUSCHÜSSE

UNBEFRISTETE EINSTELLUNG

INTERESSANTE EINSÄTZE

ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG

URLAUBS- UND WEIHNACHTSGELD

Landkreis Konstanz

Veröffentlichungshinweis

Öffentliche Ausschreibungen nach VOB
Die Stadt Tengen, Marktstraße 1, 78250 Tengen schreibt die nach-
stehenden Arbeiten auf der Grundlage der VOB öffentlich aus:

Einbau einer neuen Elektrohauptverteilung, Erneuerung
der EDV- und Netzwerkverkabelung im Rathaus Tengen,
Marktstraße 1, 78250 Tengen.

Elektroarbeiten DIN 18382

Der jeweils vollständige Veröffentlichungstext dieser Baumaßnahmen
kann unter www.Tengen.de (Aktuelles/Ausschreibungen) abgerufen
werden.

Marian Schreier, Bürgermeister
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WWW.WOCHENBLATT.NET 

Außer-Ort-Str. 3 – 6 · 78234 Engen 
Tel. 0 77 33/50 00-0 · Fax 50 00-40
www.lagerküchen.de

KÜCHENAKTION
Ausstellungsküchen-Abverkauf

bis 30.12.2016 zusätzlich

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr · Montag geschlossen

möbel-outlet-centerIhr
Küchenspezialist
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UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE

• FENSTERDEKORATIONEN

• BODENBELÄGE

• POLSTERARBEITEN

• SONNENSCHUTZANLAGEN

• SERVICELEISTUNGEN

INDIVIDUELLE BERATUNGSTERMINE
AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN
SIND FÜR UNS EINE SELBSTVERSTÄNDLICHKEIT

D-78224 SINGEN | SCHWARZWALDSTR. 14
TEL. +49 (0)7731 - 69005 | WWW.SPEICHINGER.DE
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Praxis
Dr. med. Stephanie Fietz

Tel. 0 77 31/79 76 60

Ich bin im Urlaub vom
27. bis 30.12.2016

Vertretung:
Dr. S. Zachmann, Tel. 4 62 44

Augenarzt

Dr. J. Brandi-Dohrn
Hegaustraße 14 · 78224 Singen

Telefon 0 77 31 / 6 65 50

Wir sind im Urlaub
vom 23.12.16. – 6.1.17
Vertretung: Dr. Ilkhani, Fr. El Kaissi,

Kreuzensteinstr. 7, 78224 Singen

Gemeinschaftspraxis

Dr. med. C. + S. Wilms
Fachärzte für Allgemeinmedizin

- Dorfgärten 1, 78244 Gottmadingen -

Wir sind im Urlaub
vom 2. bis 5.1.2017
Vertretung: Dr. Graf (HZV),

Dr. Jur (HZV), Dr. Kaiser, Dr. Stoll (HZV)

Unsere Radiologische Praxis PD Dr. Zwicker, 
Dr. Uhrmeister, PD Dr. Ghanem, Dr. Schlägel
St. Johannis Str. 3, Radolfzell

ist vom 27.12.2016 – 06.01.2017 geschlossen.
Notfälle, Vertretung und Terminvergabe für Röntgen übernimmt

die Praxis in der Kreuzensteinstr. 7, 78224 Singen,
Tel.-Nr. 0 77 31 – 99 85 30

CT-Termine für Radolfzell können Sie unter der
Tel.-Nr. 0 77 31 – 89 21 83 vereinbaren.

Das gesamte Team der Radiologischen Gemeinschaftspraxis bedankt sich für
das von Ihnen entgegengebrachte Vertrauen und wünscht allen Patienten und

Zuweisern schöne Festtage und alles Gute für das neue Jahr.
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URLAUB
Hausarztpraxis

Dr. med. Hartmut Kästner
Ramsener Str. 4 · 78262 Gailingen
Die Praxis ist vom

24.12.2016 bis zum
01.01.2017 wegen

Urlaub geschlossen
Vertretung vom 27. – 30.12. hat 
Dr. Psczolla, Tel. 07734/97191

An den anderen Tagen und abends
wenden Sie sich wie gewohnt an

den ärztlichen Notfalldienst
Tel. 116 117

Wir wünschen unseren Patientinnen und
Patienten sowie allen Menschen, die in
irgendeiner Form mit uns zusammen-
arbeiten, ein schönes Weihnachtsfest

und alles Gute im neuen Jahr.

HEILPRAKTIKER

Praxis für Naturheilverfahren - 

Ganzheitsmedizin - Schmerzambulanz
• Gelenkschmerzen – Rückenschmerzen

• Osteoporose

• Biolog. Schmerztherapie – Entsäuerung

• Knorpel- und Knochenzellregenerierung

• chron. Entzündungen

HP Axel M. Kornmayer
Postarkaden,  Enge Straße 4,  78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 6 18 48 – Notfall-Tel. 0178 / 6364185

Vom 27.12.2016 bis 06.01.2017 keine Sprechstunden!

Anstatt persönlicher Weihnachtskarten spenden wir an:

»Menschen helfen e.V.« und wünschen Ihnen hiermit

frohe Weihnachten und ein gutes 2017!

Wir machen Urlaub
vom 27.12.2016 bis 06.01.2017
Vertretung:
Dr. Amann, Tel. 07732/938 050
Dr. van der Goten, Tel. 07732/971 974
Dr. Kempter, Tel. 07732/92 580
Für unsere HZV-Patienten:
27. – 30.12.16: Dr. Dambacher, Tel. 07732/55 744
2. – 5.1.17: Dr. Norozi, Tel. 07732/4645

Gemeinschaftspraxis
Dres. med. Adler & Thimm 

78315 Radolfzell
Singener Str. 1

Tel. 07732/57 909
Fax 07732/55 975___________________



Herzlichen Dank  
für Ihr Vertrauen!

Wir geben Ihrer Zukunft 
ein Zuhause.

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de LBS-Beratungsstellen:
Bahnhofstraße 4, 78234 Engen,Tel. 07733 2081
Bahnhofstraße 5, 78244 Gottmadingen, Tel. 07731 976884  
Höristraße 23, 78345 Moos-Iznang, Tel. 07732 3028110  
Höllstraße 4, 78315 Radolfzell, Tel. 07732 823334-0 
Hadwigstraße 7, 78224 Singen, Tel. 07731 9095-0
Kirchhalde 7, 78333 Stockach, Tel. 07771 4184
 

Marktkenntnis und Kundennähe zeichnen uns aus:

LBS-Bezirksdirektor 
Jürgen Maissenhälter

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

viele von Ihnen haben uns auch in diesem 
Jahr wieder Ihr Vertrauen geschenkt, indem 
Sie einen unserer Immobilienexperten 
damit beauftragt haben, Ihre Immobilie 
zu veräußern. Nur so war es uns möglich, 
viele Kunden damit glücklich zu machen, 
indem wir ihnen die für sie passende 
Immobilie anbieten konnten. Wichtig dabei 
ist uns, dass Sie sich die Immobilie auch auf 
Dauer leisten können. Daher haben unsere 
Finanzierungsexperten größten Wert darauf 
gelegt, Sie auch gegen steigende Zinsen zu 
schützen.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen,  
kommen Sie gut ins neue Jahr

Ihr Jürgen Maissenhälter

Ihr Team der Bezirksdirektion Hegau-Bodensee

Finanzierungsexperte 

Oliver Kuppel 

Engen

Finanzierungsexperte 

Benjamin Bacher 

Engen

Finanzierungsexperte 

Markus Korhummel 

Singen

Finanzierungsexperte 

Lars Kohler 

Singen

Finanzierungsexperte 

Philipp Leitenmair 

Singen

Immobilienexperte 

Bernd Auer 

Engen

Immobilienexperte 

Martin Moser 

Singen

Immobilienexperte 

Philipp Zeuner 

Singen

Immobilienexperte 

Matthias Polkowski 

Singen

Finanzierungsexperte 

Heiko Schwarz 

Radolfzell

Finanzierungsexperte 

Till Mania 

Radolfzell

Finanzierungsexperte 

Ronny Warnick 
Gottmadingen

Immobilienexperte 

Florian Arnold 

Moos-Iznang

Immobilienexperte 

Lorenzo Gagliardo 

Radolfzell

Immobilienexperte 

Dieter Bächle 

Radolfzell

en, 
ahr

Finanzierungsexperte 

Daniel Matt  

Stockach

Finanzierungsexperte 

Fabian Frick 

Stockach

Immobilienexperte 

Ralf Reitz 

Stockach

us:

Immobilienexperte 

Julian Bessler 
Gottmadingen
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MIT FÄUSTEN
Florian Gelev vom Thai-Box- 
Club Singen siegte durch K. o. 
in der 2. Runde im Internatio-
nal Muay Thai Stadium in 
Chaweng/Thailand gegen den 
Lokalmatador Kernrach Kiat-
korwit. Zuvor bereitete sich 
Gelev zusammen mit Trainer 
Ralf Hasenohr zwei Wochen in 
Trainingscamps in Bangkok 
und Lamai auf sein Thailand-
debüt vor. Der Thailänder war 
stark im Clinch und zeigte gu-
te Nehmerqualitäten, denen 
der Singener Thaiboxer jedoch 
harte Fäusten und Lowkicks 
entgegenzusetzen wusste. 
Mehr Infos unter www.face
book.com/thaiboxclubsin-
gen.de.

Singen/Bohlingen (swb). Ein 
Punkt reichte den Bohlinger 
Damen im Spiel gegen den USC 
Freiburg, um sich in der Tabelle 
der Volleyball-Oberliga auf den 
dritten Platz vorzuschieben. Al-
lerdings waren die Erwartun-
gen nach einer 2:0-Satzfüh-
rung gegen die Gäste sicherlich 
höher. Am Ende hatte Freiburg 
mit 3:2 (25:20, 27:25, 18:25, 
16:25, 12:15) das bessere Ende 
für sich. »Es braucht sicherlich 
noch das eine oder andere 
Spiel, bis sich das Team auf die 
neuen Gegebenheiten einge-
stellt hat. Vielleicht waren es 
aber auch an diesem Spieltag 
insgesamt zu viele Wechsel. 
Dennoch kann man auf die bis-
herige Bilanz sehr stolz sein«, 
zog Trainer Karl Laber ein posi-
tives Resümee. 
Für den SV Bohlingen spielten: 
Anna-Lena Gonser, Eva Gün-
zel, Lina Hummel, Katja Maier, 
Sandra Maier, Aileen Müller, 
Carolin Müller, Jessica Nock, 
Tanja Rothenbacher und An-
drea Schuhwerk.  

Ein Punkt
reichte

Singen (swb). Einen hochver-
dienten 32:22-Sieg feierte die 
DJK Singen am vierten Advent 
in der Singener Münchriedhalle 
gegen die SG Allensbach/Det-
tingen. Zu Spielbeginn hatte die 
DJK noch etwas Mühe, aber die 
Spieler der DJK wollten im letz-
ten Spiel des Jahres nochmals 
alles geben. Dominik Domin 
war es dann vorbehalten, die 
erstmalige 5-Tore-Führung zum 
13:8 zu erzielen, und mit einem 
Halbzeitstand von 18:12 wur-
den die Seiten gewechselt. Da-
nach konnte die DJK ihren Vor-
sprung bis auf 23:15 weiter aus-
bauen und schließlich den ver-
dienten Erfolg bejubeln. »Was 
die Spieler heute in der Abwehr 
geleistet haben, war überra-
gend«, freute sich Spielermana-
ger Bernd Zimmermann über 
die beiden Punkte. Durch diesen 
Sieg konnte die DJK die rote La-
terne an die SG Maulburg/Stei-
nen abgeben und hat in der 
Rückrunde somit weiterhin alle 
Möglichkeiten im Kampf um 
den Klassenerhalt. 

Jubel zum 
vierten Advent

 Radolfzell (swb/mu).  Tempo, 
Technik und Taktik sind garan-
tiert, wenn vom 4. bis 8. Januar 
2017 der FC Radolfzell wieder 
zum Budenzauber in die Unter-
seehalle in Radolfzell einlädt. 
An fünf Tagen finden acht Tur-
niere statt, dann wird von den 
Bambini bis zu den Aktiven um 
Punkte und Pokale gekämpft. 
Den Auftakt machen am 4. Ja-
nuar ab 9.30 Uhr die F-Junio-
ren, ab 14.30 Uhr spielen die 
U14-Junioren um den Turnier-
sieg. Am 5. Januar ab 9.30 Uhr 

kämpfen die E-Junioren um den 
Pokal, und um 17.30 Uhr be-
ginnt das Qualifikationsturnier 
mit Teams aus der Region, die 
sich für drei Startplätze im 
Hauptturnier qualifizieren kön-
nen. Am 6. Januar spielen die 
Bambini und die Altersklasse 
U12. Das Hauptturnier der Akti-
ven startet am Samstag, 7. Ja-
nuar, um 10 Uhr. Mit dabei sind 
der FC 08 Villingen, der FC Sin-
gen, die Gastgeber des FC Ra-
dolfzell und die 2. Mannschaft 
des FC Schaffhausen.

Budenzauber in 
Radolfzell

Tempo und Technik sind beim Sparkassen-Cup gefragt. 

 Engen (swb). Der Countdown 
läuft - um 16 Uhr am Freitag, 
23. Dezember, ist Anpfiff des 
Charity-Weihnachtsturniers von 
Olli Sorg & Friends für die 
Nachwuchskicker der E-Junio-
ren aus der Region in der Enge-
ner Großsporthalle. Das End-
spiel findet gegen 19.15 Uhr 
statt, Siegerehrung und Spen-
denübergabe sind für 19.45 Uhr 
vorgesehen. Das Turnier wird 
von der »Olli Sorg & Friends 
GbR« um den Fußballprofi Oli-
ver Sorg (Hannover 96), dessen 
Familie und Freunde organi-
siert, und in Kooperation mit 
dem Hegauer FV bereits zum 3. 
Mal veranstaltet. Auch in die-
sem Jahr wird das Turnier dem 
guten Zweck dienen. »Wir 
möchten erneut mit dem Verein 
›Menschen helfen‹ zusammen-
arbeiten, da wir vergangenes 
Jahr super zufrieden waren. 
Deshalb ist ›Menschen helfen‹ 
der starke Partner, der uns bei 
der Auswahl bedürftiger Men-
schen in unserer Region unter-
stützt«, erklärt Oliver Sorg.

Kicken 
wie Olli

Singen (wom). Herr Schorlau, Ihre
Themen als Krimischriftsteller fin-
den Sie in der Realität. Oft sind es
politisch brisante Fälle, mit denen
sich der Stuttgarter Privatermittler
und ehemalige BKA-Mann Georg
Dengler beschäftigt, wie etwa der
Mord an Treuhandchef Rohwedder,
das Attentat auf dem Münchner
Oktoberfest 1980 oder zuletzt die
NSU-Morde. Warum greifen Sie
diese Sachverhalte auf?
Wolfgang Schorlau: Ich arbeite zwei
Jahre lang an einem Buch. Das ist
eine lange Zeit, und ich finde es
spannender, mich mit einem Thema
zu beschäftigen, das spannend ist,
das mich interessiert, als mich mit
einem Gattenmord zu beschäftigen.
Nichts gegen einen ordentlich ausge-
führten Gattenmord, aber mein Ding
ist es nicht.
Frage: Ob das Attentat von München
oder die NSU-Morde - viele dieser
Fälle sind nicht aufgeklärt. Warum
überlassen Sie die Aufklärung über
diese Dinge nicht den Strafvollzugs-
behörden bzw. dem Journalismus?
Wolfgang Schorlau: Ich glaube, ich

muss ein Missverständnis ausräu-
men. Für die Aufklärung von Verbre-
chen sind Polizei und Justiz oder
auch der Journalismus zuständig. Ein
Schriftsteller kann ja nicht wirklich
reale Verbrechen aufklären. Versagen
aber diese Institutionen, so muss es
dem Schriftsteller erlaubt sein, die
Puzzles neu zusammenzulegen und
zu sagen: schaut her, vielleicht war
es so.
Frage: Sie bieten in ihren Büchern
eine eigenständige Sichtweise an, die
auf eigene Recherchen gestützt ist.
Warum begnügen Sie sich nicht mit
der Fiktion?
Wolfgang Schorlau: Wie gesagt, ich
finde es wesentlich spannender Ro-
mane zu schreiben, die in unserer
Realität fest verankert sind.
Frage: Gerade in ihrem jüngsten
Buch über die NSU-Morde legen Sie
nahe, dass die Öffentlichkeit in vie-
len Punkten – etwa der Beteiligung
der NSU-Täter Mundlos und Böhn-
hardt an dem Mord in Heilbronn an
der Polizistin Michelle Kiesewetter -
bewusst belogen wurde und es sich
dabei in Wirklichkeit um eine Art
Komplott des Staates handelt. Haben
Sie besser recherchiert als die Presse
und der Staatsanwalt?
Wolfgang Schorlau: Nein. Aber ich
lege mir nicht selber Erkenntnisbar-
rieren in den Weg. Bei einer Polizei-
ermittlung ist es undenkbar, dass ein
Ermittlungsstrang die Aufklärung il-
legaler Tätigkeiten des Verfassungs-
schutzes ist. Der Schriftsteller kann
dieses denken und solchen Spuren
auch nachgehen.
Frage: Wer hilft Ihnen bei den Re-
cherchen?
Wolfgang Schorlau: Bei dem letzten
Kriminalroman hatte ich zum ersten
Mal einen professionellen Recher-
cheur, der mir in wesentlichen Punk-
ten geholfen hat.
Frage: Sie haben auch ein Buch zum

7. POLITISCHER ASCHERMITTWOCH
IN SINGENSCHEFFELHALLE        1. MÄRZ 2017

Anmeldung unter  www.wochenblatt.net
oder mit diesem Coupon in einer unserer Geschäftsstellen in 

Stockach, Radolfzell, Singen oder senden Sie den Coupon an das 
Singener Wochenblatt, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen.

Ohne Tickets kein Einlass.

NAME: VORNAME:

STRASSE: TELEFON:

PLZ/ORT:

E-MAIL:

Ich benötige ............ Karte(n).

Datum/Unterschrift:

Die 366 Plätze in der Scheffelhalle werden nach Reihenfolge der eingehenden Coupons vergeben. 
Sie bekommen vom WOCHENBLATT bis zum Freitag, 3. Februar 2017, eine Bestätigung per Post/E-Mail, 
mit Ticket und reservierter Tischnummer. Karten solange der Vorrat reicht.
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ANMELDECOUPON

Bei Interesse bitte vollständig ausfüllen und in einer der 
Geschäftsstellen des WOCHENBLATTs abgeben.

Tiefbahnhof in Stuttgart gemacht.
Sie sind dabei der Ansicht, dass im
Fall von Stuttgart 21 die Öffentlich-
keit belogen worden ist. Warum?
Wolfgang Schorlau: Im Grunde ge-
nommen haben sich mittlerweile
alle Einwände der Gegner von
Stuttgart 21 bestätigt. Das gilt für
die Finanzierung, die technischen
Risiken und die mangelnde Leis-
tungsfähigkeit des Projektes. Erin-
nern Sie sich noch, was alles ver-
sprochen wurde: Kostenrahmen
wird eingehalten, bestgeplantes
Projekt usw. Es war alles gelogen.
Frage: Wo liegt das Versagen der
Politik, wo das der Medien bei
Stuttgart 21?
Wolfgang Schorlau: Dass sie die-
sen Lügen nicht nur gefolgt sind,
sondern sie brav nachgeplappert
haben.
Frage: Machen Sie sich Sorgen
über den Zustand der Medien?
Wolfgang Schorlau: Jedermann
sollte sich diese Sorgen machen.
Frage: Die Medien sollen das Kor-
rektiv in einer Demokratie sein –
welche Rolle spielen dann die
neuen Medien in den sozialen Netz-
werken?
Wolfgang Schorlau: In Verbindung
mit BigData und neuen Medien ent-
steht gegenwärtig ein Manipulati-
onspotenzial von unvorstellbarem
Ausmaß. Die Wahlsiege der Brexit-
Befürworter und der Sieg von
Trump sind Beispiele für die An-
wendung dieser Methoden.
Frage: Warum sollen Qualitätsme-
dien zuverlässiger sein als Einträge
in soziale Netzwerke oder Blogs, wo
sich große Nachrichtenkanäle heute
schon bei Breaking-News-Ereignis-
sen nach Twitter-Einträgen orien-
tieren?
Wolfgang Schorlau: Qualitätsme-
dien sollten die Fakten berichten.
Wer sonst könnte das tun?

»MACHT ODER OHNMACHT DER MEDIEN«
SIE STEHEN REDE UND ANTWORT:

Michael Simon
Geschäftsführer der Münchner Wochenanzeiger 

und Mitglied des Präsidiums des BVDA 

Josef Otto Freudenreich
Gründer Kontext-Wochenzeitung

Ehemaliger Chefredakteur Stuttgarter Zeitung

Barbara Fülle 
Lokaljournalistin

Peter Friedrich (SPD)
2011-16 Minister für Bundesrat,

Europa und internationale 

Angelegenheiten in Baden-Württemberg 

Steffen Grimberg
ARD-Sprecher 

Wolfgang Schorlau
Bestseller Krimiautor

MODERATION:
Wolfgang Messner

Investigativjournalist

Einlass: 10.45 Uhr • Beginn: 11.15 Uhr

»Jedermann sollte sich
Sorgen machen über den
Zustand der Medien«

Wolfgang Schorlau, 
Bestseller Krimiautor 

© Bettina Fürst-Frasé



Punktgenau abnehmen!
Bis zu 12 cm weniger Bauchumfang
in 4 Wochen
Tel. 077 31/ 516 59
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 Service erleben – Werte erhalten 

www.cowa.de 

1- bis 2-Zi.-Whg.
in Singen für langjährigen

Mitarbeiter (Elektriker)
gesucht!
Kontakt: DeLuxe Fachkraft GmbH,
Schützenstr. 24, 78315 Radolfzell,
Telefon: 0 77 32/9 50 54-0

und sicher, schnell
und bequem im 
Paket zum besten
Preis verkaufen.

Für den Eigentümer
KOSTENNEUTRAL!Gerhard Hammer

Bankfachwirt

GRATIS BEWERTEN

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan ÜB + Linzgau

Tel. 07731 62047, Fax 62049
www.ImmobilienBodensee.eu
Immobilien@AllFinanzAG.de

Kapitalanleger sucht Häuser,
ETW, Grundstücke und Gewerbe

immobilien.ankauf@gmx.de
Telefon 0171/46 00 680

www.rewa-immobilien.de
Ihr Top-Makler

Mietgesuche

1 Zimmer

Seniorin sucht Zimmer
in Singen, bis 180.- WM, Tel.
07971/97984848

Schreiner 
sucht ab sofort 1-2 Zi.-Whg. in
Si./Umg. o. R’zell, WM bis 360,- €
inkl. NK. Zuschriften unter 116003
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 Zimmer

Dringend 2-3 Zi.-Whg.
von kl. Familie gesucht, KM max.
500.- €. Tel. 0176-87844709

2 Zi.-Whg. dringend
gesucht in Singen/Umgebung oder
Volkertshausen, WM 500.- €. Tel.
0170/4880500

2-3 Zi.-Whg. gesucht
von älterer Frau mit kl. Hund, bald-
mögl., mit Garage, EG o. Hochpar-
terre, Gottm./Si., gerne im Grünen,
Ortsrandlage, Tel. 07731/9269959

2-3,5 Zi.-Wohnung
von ruhiger Dame mit gesichertem
Einkommen (NR, o.HT) ab sofort in
Gailingen mit Blk. u. Garage zur
Miete o. Kauf ges., 07734/1248 o.
07731/62048, Anita.Aue@gmx.de,
Zuschriften unter 116005 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2-3 Zi.-Whg. ges., NR
mit Katze, ab 02/17, ruh. kl.
EG/ELW, R’zell/Umgeb., 0177-
7253672

2 Zi. Whg. i. Sing/Umg.
gerne a. ländl. Berufst. Frau m.
Hund i. Not! Tel. 0152-27921054

3 Zimmer

3-4 Zi.-Whg., Si./R’zell
ca. 100 m2, von Ehepaar ges., Tel.
0157-88515830

3-Zi. Whg. 750.- WM
von Sachbearbeiterin m. Kind (4)  in
Si./R’zell u. Umgeb. gesucht. Tel.
0157/75461480

Vermietungen

1 Zimmer

Praxisraum i. Hilzingen
zu vermieten, 14 m2, Tel.
0173/2811299

Möb. Zi., Singen Nord
WM 350.-, 2 er WG, Telefon 17-18
Uhr  und ab 22 Uhr, 07731/48111

2 Zimmer

Gepfl. 2 Zi. in Singen
3. OG, EBK, Blk., BW, langfr. ab
1.2.17, wohnungsingen@gmx.net

2 Zi.-Whg., DG
78 m2, Mühlhausen, EBK,
Bad/Du3sche, Blk., u. Stellpl., 550.-
+ NK + KT, Tel. 07733/8872

3 Zimmer

3 Zi.-Whg., Si. Süd
70 m2, EBK, Blk., Keller, Speicher,
Garage, neue Therme, o. Aufzug,
zum 1.2.17 frei, KM 650.- + NK + 2
MM KT, T. 0175-3292845 ab 19 h

3 Zi.- Whg. 1. OG
Si. Nordstadt, ab 1.2.17, EBK, Kel-
lerabteil, NR, keine HT, KM 650.- +
NK + KT 2 MM + Stellplatz 30.-, Zu-
schriften unter 116008 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

4 Zimmer und mehr

4 Zi. ELW in Welsching.
ca. 125 m2, frisch renov., m. Garten-
anteil, EBK, gr. Bad m. Wanne u.
Dusche, KM 740.- zzgl. Stellpl. 40.-,
Zuschriften unter 116011 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

4 Zi.- Whg. Singen-Nord
81 m2, DG, Laminat, BW + Du., Kel-
ler, ab 1.2.17 o. spät., KM 600.- +
NK + 2 MM KT, whng-si@gmx.de 

4 Zi. DG Whg. Tengen-
Blumenfeld, ab 01.03.17 z. verm.,
90 m2, 2 Schlafz., Wohnz., Essz.,
EBK, Bad + sep. WC, ruh. Lage, ZH,
grosser Blk., KM 550.- + 2 MM
Kaut., NK 200.-, T. 0171-4824154

Sonstige Objekte

Werkstatt/Lager Rielas.
zu verm., Tel. 0171-4022045

Abstellkammer in R’zell 
zu vermieten. Trocken u. warm. Tel.
0171-9973974

Kleine Halle in Engen 
ca. 200 m2, hell, 3.-/m2, demnächst
frei, Info: HoGaV@t-online.de

Immobilienverkäufe

2 Zimmer

2,5 Zi.-Whg. Gottmdg.
im 1. OG, nur 5 Whg. im Haus,
Bj.1993, ca 63 m2, Südblk. + gr. Ter-
rasse, tolle Aussicht, sehr hell + ge-
pflegt. Sofort-Bezug nach Renov.,
EA-V 124 kWh, 139.500.- + Stpl.
7.500.-, Heide.Heb@gmx.de

3 Zimmer

Seenahe 3,5 Zi. (7km)
in 3 FH. Schicke, renov. DG-Whg.
(88m2) mit tollem Holzausbau,
Bj.1994, Ausbau Speicher mögl.,
EBK u.v.m., EA-V Gas 133 kWh,
139.500.- + 2 Stpl. 15.000.- =
154.500.-, JuergenMahl@gmx.de

Grundstücke

Bauplatz zu verkaufen 
Engen/OT, ca. 350-400 m2, Orts-
kern, VB, kann umgeh. bebaut wer-
den. Zuschriften unter 116010 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Ferienwohnungen

Ludwigshafen
schöne Fe-Whg., neu, modern ein-
gerichtet, 1 Zi., Blk., Seesicht, an
Einzelperson, NR, ab sofort bis
30.4.17 zu verm., WM 400.-, Tel.
07773/5429

Garagen/Stellplätze

Garage in Singen 
zwisch. Lidl u. Real für 60.-/Monat,
Tel. 0160-1097614

Alles fürs Kind

Beides wie neu !
Babyphone Philips Avent € 45.-,
Tür- u. Treppenschutzgitter, weiss,
doppeltes Sicherheitsschloss, €

22.- (76-97cm) in Radolfzell. Tel.
0173-6556368

Computer / EDV

Tablet Trekstor Surf 
Tab, Twin 11.8, neu, 148.- VB, Tel.
07731/27541

Landmaschinen

Schmaler Miststreuer
(Feit) 1,3m breit, f. Apfel/Gemüse-
anbau günstig zu verk. 07771-3598

Bau-/Party-/Jagdwagen
m. Theke u. Hzg. fahrbereit zu verk.,
Tel. 07771/3598

zu verschenken
Wäschetrockner
v. Bauknecht, Heizfunktion defekt,
funkt. sonst aber, an Selbstabh. zu
versch., 07739/9285813 ab 19 h 

Hundematte
(Marke Knuffelwuff) Farbe
natur/hellbr., Kunstleder, Gr. xxl, 120
x 80, Original verpackt, an Selbst-
abh. zu verschenk., Tel. 0173-
6613781

2 Röhrenfernseher 
an Selbstabholer zu verschenken,
Tel. 0151-20733570

Flohmarktartikel 
zu verschenken, Tel. 07732/1793

Einbaukühlschrank
(funktionstüchtig) an Selbstabh. zu
verschenken, Tel. 07733/506864

Zum Verlieben

Ich 33 J., 1,86, schlank
NR aus KN suche nette u. treue Sie
von 24-36 J., gerne mit Kind für eine
gem. Zukunft, Tel. 0176-42623695
oder m_83@gmx.de

Warmherzige Freundin
für feste Beziehung ges., von Ihm,
64 J., 176 cm, mit Zukunftsabsich-
ten. Zuschriften unter 116009 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Thailändische Frau 
56 J. sucht deutschen Mann zum
heiraten. E-Mail mit Bild an: laos-
werng@hotmail.com 

Habe Mut es lohnt sich
Vielleicht können wir das neue Jahr
gemeinsam starten? Er, 61 J., attr.,
treu u. verantwortungsbew., su. Sie
ebenfalls attraktiv von 50-65 J. für
eine dauerhafte bzw. feste Bezie-
hung. Meine Hobbys, Sport, Rad-
fahren, lange Spaziergänge und al-
les was gemeinsam Spaß macht.
Zuschriften unter 116012 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Haushaltsauflösung

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 52153539.

Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie
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Finden und
gefunden werden

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01



Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

AUTOMARKT
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WOCHENBLATT

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

Winterräder gratis 1 * Finanzierung ab 0% effektivem
Jahreszins 2 * Preisvorteile bis zu 3.990 € * Bis zu 5 Jahre
Garantie 3 * Bestpreise für Ihr jetziges Fahrzeug!

AUTOHAUS 
BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner
Radolfzell, Tel. 0 77 32 - 98 27 73
Konstanz, Tel. 0 75 31 - 99 67 60
www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS 
SCHEU GMBH
Renault Vertragspartner
Rielasingen,
Tel. 0 77 31 - 2 28 72

1. Angebote für verfügbare Neu- und Vorführwagen bei Zulassung bis
30.12.2016. 2. Finanzierungsangebot der Renault Bank, Jagenberg-
str. 1, 40468 Neuß. 3. Modellabhängig gemäß Bedingungen.

Renault wünscht
frohe Weihnachten
und sichere Fahrt
mit unseren Winter-
Angeboten!

KAUFE ALLE AUTOS

 Diesel-
Benziner  0160 / 928 346 74

TÜV, Km, Unfall egal - Barzahlung!

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Busse
Tel. 0 75 31 / 28 41 96

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

Autohaus Fugel OHG
Mitsubishi
ASX
1.6
Klimaanlage

ab   16.490,- €
5 Jahre Garantie

Kraftstoffverbrauch (l/100 km)
innerorts 7,4, außerorts 4,9, 
kombiniert 5,8; CO2-Emissionen 
kombiniert 133 g/km

Mitsubishi-
Vertragshändler

0 77 71 / 87 98 - 88
Im Eschle 13, 78333 Stockach

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

www.bruetsch.de

Seit über 40 Jahren
Ihr kompetenter Partner

rund um das Thema Mobilität

André Thiehoff
0 77 31 - 90 98 123

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Wir kaufen Ihren
PKW ab BJ 2009
bis max. 80 TKM

FAHRZEUG
A N K A U F

77 kW, EZ: 06/2012, 63.500 KM

Klimaautomatik, Bi-Xenon-
Scheinwerfer, Bluetooth,

Navigationssystem, Frontscheibe
heizbar, Sitzheizung vorne, getönte
Scheiben hinten, MFL, LM-Räder,

NSW, ESP, Tempomat uvm.

14.490,- €Seat Altea XL 1.6TDI

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

103 kW, EZ: 08/2011, 66.000 KM

Klimaautomatik, Radio-CD,
Schiebetüren, Sitzheizung,

Frontscheibenheizung, Einparkhilfe,
NSW, LM-Räder, Bordcomputer, Licht

u. Regensensor, Innenspiegel
abblendbar, getönte Scheiben uvm.

17.990,- €Seat Alhambra 2.0 TDI

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

135 kW, EZ: 12/2010, 77.900 KM

Klimaautomatik, Radio-CD-Wechsler,
Parkführung, Seitenairbags hinten, LM-

Räder, getönte Scheiben hinten,
Sitzheizung, Tempomat, elektr.

Heckklappe, Xenonscheinwerfer,
Fernlichtassistent uvm.

18.950,- €Mercedes E 200 T

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

110 kW, EZ: 05/2014, 39.800 KM

Klimaautomatik, Schiebetüren,
Radio-CD, Bluetooth, Sitzheizung,

Tempomat, LM-Räder, Licht u.
Regensensor, getönte Scheiben

hinten, MFL, Bordcomputer, 7-Sitzer,
Metallic, Einparkhilfe uvm.

17.390,- €Mazda 5 Sendo 2.0

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

77 kW, EZ: 04/2015, 61.500 KM

Style-Plus, Klimaautomatik,
Sitzheizung, Bordcomputer,
Panoramaglasdach, Xenon-

Scheinwerfer, LM-Räder, Tempomat,
Bluetooth, Einparkhilfe hinten, getönte

Scheiben hinten, MFL uvm.

15.490,- €Skoda Rapid 1.2 TSI

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

Werkzeuge + Maschinen

Kehr-/Schneemaschine
Tielbürger TK 38, m. Schneeräum-
schild, Ketten, Steinpritzschild, gu-
ter Zustand, 1000.-, Tel.
07731/27831

Kaufgesuche

Dame sucht Pelze
sowie Nähmaschinen, Goebelinbil-
der, Porzellan, Zinkgeschirr, Mode-
schmuck, Schmuck, Uhren, Mün-
zen, Teppiche aller Art. Alles aus
Omas Zeiten, 100 % seriös, kosten-
lose Hausbesuche. Mit freundlichen
Grüßen, K. Hoffmann, Tel. 0163-
2363129, Mo.- So. 8-21 Uhr

Verkäufe

Küchenzeile cremefarb.
2,70 m, Ceranfeld, Backofen, Kühl-
schrank, an Selbstabh. zum Abbau,
300.-, Tel. 0157-80480691

Sofa mit Bettfunktion
3 Jahre, brauner Nerzmantel u.
schw. Wildledermantel Gr.
42/44,(preisgünstig), Tel. 0152-
09868383

Heimtrainer Christopeit
nie benutzt. NP € 245.- für FP €

140.- zu verk. Tel. 07732-10560

Rückentrainer 

€ 80.- zu verk. Tel. 07732-52885

Brennholz-Fichte 
70.-, Brennholz Buche 90.-, frei
Haus, Tel. 07733/503712

Achtung
IWC Damenarmbanduhr u.v.a. zu
verkaufen, Tel. 07735/9369809

Musik

Pevey Powermixer 
8 Kanal. 2 Boxen u. 2 Monitorbo-
xen, jew. 12 Zoll, komplett m. Hard-
case. Tel. 07739/332.

Möbel

Schlafzimmer
Buche hell, komplett, m. umfangr.
Zub., VB 550.-, Tel. 07731/65509

Schlafzimmerschrank 
2-türig, Kommode, 2 Nachttische
weiß, 150.-. Küche weiß, 150.- f.
Selbstabholer, Tel. 07731/73819

Stellenangebote

Suche Putzfee 14-tägig
nähe Nenzingen,T.0151/ 41278691

Haushaltshilfe  (mobil)
2 x wöchtl. a’ 2,5 Std. nach Radolf-
zell gesucht. Tel. 0170-3461959 

Stellengesuche

Pflegekraft gesucht
jedes 2.te WE ( Sa./So.), vorm. +
nachm., 7Std./Tag, gute Pflege-
kenntnis, zuverl., 07735/8426 bis
23.12.16, ab 9.1.17

Praktikum/Job ges.
TG-Abgänger sucht zur Überbrük-
kung Praktikum oder kl. Job im
techn. Bereich. Tel. 0157/70318980

Junge Familie sucht
Pflegestelle in Privathaush. für miet-
freie Unterkunft, 0151-71173610

Home Sitting 
Rentnerpaar (Geschäftsfr. u. Medi-
ziner a.D.), tierlieb, pflanzenkund.,
versorgen Ihren Haushalt, Tiere u.
Garten, h-weise oder länger zu
günst. Kondit. T. 01758707076

Tiermarkt

Reiturlaub STO.-Wahlw.
Reiterferien f. Kinder u. Jugendl. in
den Weihnachtsferien. Noch Plätze
frei. Auch an einzelnen Tagen. Info:
Fam. Nusser.  Tel. 07771-3598

Verschiedenes

Bibelstunde Abends
ab 01/17 in Singen, 0173-5844263

Santa Claus 
Wünschen Sie einen Weihnachts-
mann? Rufen Sie mich an. Tel.
0178-2949179

Ich helfe bei:
PCs / Tablets / Handys! Tel. 0152-
24272600

Unterricht

Flohmärkte

Hausflohmarkt - alles 
muss raus! Verkauf 22.12. u. 27.12.
jew. 12-14 u. 16-18 h, Gartenstr. 9,
Rielas. Infos u. andere Termine un-
ter 07731/3198645

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

Zeichenschule
für Kinder, Jugendliche und

Erwachsene.
Tel. 0 77 31 – 9 11 51 91

E. Noël, Singen, Hauptstr. 38

Ma., Dt., Engl., Fran. 6,50 €/
45 Min. v. Stud. Kl. 4 - Abi

0157 – 92 34 04 93
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Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

Gifte in unserer Wohnung
Laut WHO sind die Hälfte aller Krankheiten umwelt-
bedingt. Wie Sie Wohngiften auf die Spur kommen,
erfahren Sie von Rüdiger Balasus, Apotheker und
TÜV-Schadstoffgutachter in Ihrer Aachtal-Apotheke
Volkertshausen, Tel. 07774 / 93260. KONTAKTE

Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de



peugeot.de

IMPRESS YOURSELF.

DIE PEUGEOT VORFÜHRWAGEN.

BARPREIS Abb. enthalten Sonderausstattung. 

€ 9.900,–1
z. B. für den PEUGEOT 108 TOP! Active VTi 68 5-Türer AUF ALLE PEUGEOT VORFÜHRWAGEN: 25%2

• LED-Tagfahrlicht • Fahrersitz höhenverstellbar • Audioanlage • Bluetooth • Stoffverdeck elektrisch

1Privatkundenangebot: Barpreis für einen PEUGEOT 108 TOP! Active VTi 68 5-Türer, 6.500 km, Farbe: weiß, oben genannte Ausstattungsdetails, 9.900,– € (nach Abzug des o.g. Rabattes).
2Prozentuale Ersparnis gegenüber der UVP für ein entsprechend ausgestattetes, nicht zugelassenes Neufahrzeug.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,0; außerorts 3,6; kombiniert 4,1; CO2-Emission (kombiniert) in g/km: 95. CO2-Effizienzklasse: B. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung.

S
GmbH

Singen: Gottlieb-Daimler-Str. 13
D-78224 Singen
Tel. +49(0)77 31-50 5100

Radolfzell: Robert-Gerwig-Str. 2
D-78315 Radolfzell
Tel. +49(0)77 32-9 97 50

Nur mit Inzahlungnahme eines Fahrzeuges mit Mindestwert 500,– Euro, das mindestens 6 Monate auf den gleichen Halter zugelassen war.

1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des 
Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot gilt für Privatkunden mit Ausnahme von Sonderkunden. Bonität vorausgesetzt. Nähere Informationen 
erhalten Sie unter www.volkswagenbank.de und bei uns. 2 Das Angebot gilt nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens bis zum 31.12.2016 (ausgenommen Audi, 
Porsche, Seat, Skoda) mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. Bei Erreichung der Stückzahl kann die Aktion vorzeitig beendet werden. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei uns.  

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen vorbehalten.

Sonderzahlung  ...........................................................  1.990,00 €
Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis) ..........  13.072,73 €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.  ............................................. 0,76 %
Effektiver Jahreszins  .......................................................... 0,76 %
Laufzeit  ......................................................................... 24 Monate
Jährliche Fahrleistung  ................................................ 10.000 km
Gesamtbetrag  .............................................................  3.166,00 €

Monatliche Leasingrate .....   49,00 €1,2

Polo Highline 1,2 l TSI 
66 kW (90 PS) 5-Gang 
Kraftstoffverbrauch, l/100 km innerorts 6,0, außerorts 4,0, 
kombiniert 4,7, CO2-Emissionen kombiniert 107 g/km, 
Effizienzklasse B. Euro 6.

Ausstattung: 4 Leichtmetallräder „Portago“ 7 J x 16, Leder-
lenkrad, Mittelarmlehne vorn, Sportsitze vorn, Vordersit-
ze beheizbar, Nebelscheinwerfer, Reifenkontrollanzeige, 
Außenspiegel elektrisch einstell- und beheizbar, Fensterheber 
elektrisch, Klimaanlage, ParkPilot, Radio „Composition Touch“ 
u.v.m.

Der Polo. 
Schnell zugreifen lohnt sich!

www.grafhardenberg.de

Stockholzstrasse 17 | 78224 Singen | Tel. 07731/8301-0

Ihr Volkswagen Partner

Volkswagen Zentrum Singen
Ihr Volkswagen Partner

Gohm + Graf Hardenberg GmbH
Max-Stromeyer-Str. 122 | 78467 Konstanz | Tel. 07531/5816-0
Abigstr. 2 | 88662 Überlingen | Tel. 07551/8095-0

Inkl. Erlebnisabholung in der Autostadt Wolfsburg

Nur bis 31.12.2016!

AUTOMARKT
Mi., 21. Dezember 2016   Seite 17

HONDA CIVIC 1.4 i-VTEC Elegance 5trg.
Hauspreis: 16.990,– €
Tageszulassung: 03/2016, 10 km
Benzin (E10-geeignet),
73 kw (99 PS), Schaltgetriebe

Kraftstoffverbr.: komb.: 5,5 l/100 km; 
innerorts: 6,7 l/100 km; außerorts: 4,8 l/100 km;
CO2-Emissionen komb.: 131 g/km

Klimaautomatik, Sitzheizung, Tempomat, Bluetooth-Freisprecheinrichtung, Rückfahrkamera

Gesamtpreis: 23.300,– €; Ihr Preisvorteil: 6.310,– €

HONDA CIVIC 1.8i Elegance 5trg.
Hauspreis: 18.990,– €
Tageszulassung: 03/2016, 10 km
Benzin, 104 kW/142 PS

Kraftstoffverbr.: komb.: 6,1 l/100 km; 
innerorts: 7,6 l/100 km; 
außerorts: 5,2 l/100 km;
CO2-Emissionen komb.: 145 g/km

Bluetooth Freisprecheinrichtung, Sitzheizung, Aluräder 17’’, 
Klimaautomatik, Tempomat, Rückfahrkamera.

Gesamtpreis: 25.800,– €; Ihr Preisvorteil: 6.810,– €

HONDA CIVIC 1.8i Comfort 4trg.
Hauspreis: 15.990,– €
Tageszulassung: 09/2016, 10 km
Benzin (E10-geeignet),
104 kW (141 PS), Schaltgetriebe

Kraftstoffverbr.: komb.: 6,7 l/100 km; 
innerorts: 8,8 l/100 km; außerorts: 5,6 l/100 km;
CO2-Emissionen komb.: 156 g/km

Klimaautomatik, Regen- + Lichtsensor, Sitzheizung vorn, Nebelscheinwerfer.

Gesamtpreis: 23.200,– €; Ihr Preisvorteil: 7.210,– €

HONDA CIVIC 1.8i Sport 5trg.
Hauspreis: 20.990,– €
Passion red (rotmetallic)
Neuwagen 
Benzin, 104 kW/142 PS

Kraftstoffverbr.: komb.: 6,1 l/100 km; 
innerorts: 7,6 l/100 km; außerorts: 5,2 l/100 km;
CO2-Emissionen komb.: 145 g/km

Nebelscheinwerfer, Bluetooth Freisprecheinrichtung, Sitzheizung, Aluräder 17’’, 
Klimaautomatik, Tempomat, Honda Connect-Navigationssystem.

Gesamtpreis: 26.400,– €; Ihr Preisvorteil: 5.410,– €

Bis zu 31 % Preisvorteil !Bis zu 31 % Preisvorteil !

HONDA CR-V 1.6i Diesel Elegance 2WD 5trg.
Hauspreis: 23.900,– €
5-trg., Passion red (rotmetallic)
Tageszulassung: 12/2015, 10 km 
88 kW/120 PS

Kraftstoffverbr.: komb.: 4,4 l/100 km; 
innerorts: 4,6 l/100 km; 
außerorts: 4,2 l/100 km;
CO2-Emissionen komb.: 115 g/km

Navigationssystem, Klimaautomatik, Honda Connect-Navigatiossystem, Einparkhilfe vorne + hinten,
Tempomat, Rückfahrkamera, Bluetooth Freisprecheinrichtung mit Sprachsteuerung.

Gesamtpreis: 31.890,– €; Ihr Preisvorteil: 7.990,– €

Audi

Hyundai
Hyundai Santa Fe
Bj. 06, 180Tkm, TÜV 03/18, AHK,
4.800.- VB. Tel. 0157-73210907

Mercedes
CDI, 155 Tkm., 
TÜV 01/18, 2.000.-, 0162-9221452

Opel
Opel Astra 2009
schwarz, 5.200 .- VB, Tel.
07771/8068486

VW
Polo Kombi, Bj. 97
133 Tkm., grün, TÜV neu, gt. Zu-
stand, 1.100.-, Tel. 0152-12032826

Wohnwagen / -mobile
Wohnmobil v. Familie
ges., Alter u. Bj. spielt keine Rolle,
alles anbieten, Tel. 0162-2095498

Sonstige Modelle

Suche Auto/Kleinbus
Zustand egal, Tel. 07731/5060413

Kfz.-Zubehör

Gebr. PKW- Reifen alle
Größen, zu verk., 0151-46445533

Suche gebr. Reifen
Batterien, Pkw, LKW und Busse,
Tel. 0171/9002225

4 Winterreifen m. Felg.
für VW Bus T4, 120.-, 195/70 R15,
T. 0176-50474989 o. 07732/4385

Winterreifen RA V4

215/70 R16, 100H 2 x neu, 2 x ca.
1.000 km gefahren, Toyota Felgen
6,5 x 16 CH, Tel. 07771-61497

Kaufe KFZ – aller Art
Diesel + Benziner, TÜV, KM,

Unfall egal, zahle bar!

Tel. 0 77 31/1 47 69 61

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Für Kinder übernehmen wir Ver-
antwortung – dank Ihrer Spende!

Spendenkonto: Albert-Schweitzer-Kinderdorf e. V. 
VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG
IBAN: DE 57 6229 0110 0001 0930 02, BIC: GENODES1SHA

www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

Mit Ihrer Spende 

tun Sie viel Gutes!
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Wir wünschen

frohe W
eihnachten

Nachruf
Wir trauern um unseren geschätzten Kollegen und 
Mitarbeiter

Stefan Szücs
Er war über viele Jahre bei uns als »Fahrer« tätig und hat
sich in vorbildlicher Weise für das Unternehmen und die
Kunden stark und verdient gemacht. Seine Persönlichkeit
und sein Wirken bleiben in unseren Herzen unvergessen.
Unsere Anteilnahme gilt ganz besonders seiner Frau und
seiner Familie.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

ETL GmbH European Transport Line
Im Namen der Belegschaft
Marco Bold
Geschäftsführer

NACHRUF
Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin und Pensionärin

Edith Grunwald
die im Alter von 83 Jahren verstorben ist. Edith Grunwald gehörte
24 Jahre unserem Unternehmen an. Sie begann ihre Tätigkeit im
April 1967 in unserer Spedition. Im April 1969 wechselte sie dann
als kaufmännische Angestellte in unser ehemaliges Fittings-
Bestellbüro. Ende April 1991 beendete Edith Grunwald ihre aktive
Tätigkeit.
In all den Jahren haben wir Edith Grunwald als einsatzfreudige und
hilfsbereite Mitarbeiterin kennengelernt. Wir sind Edith Grunwald für
ihre verdienstvolle Arbeit zu großem Dank verpflichtet und werden
ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Georg Fischer Automobilguss GmbH, Singen
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

Wir haben Abschied genommen von

Franz Schönle
* 18.11.1939   † 06.12.2016

Christina Schönle mit Kai

Angelika Schönle

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Traueradresse: Angelika Schönle,

Eschelbachstraße 17, 71088 Holzgerlingen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen, 
ist voller Trauer unser Herz. 

Dich leiden sehen und nicht helfen können, 
das war für uns der größte Schmerz! 

 
Kurz nach dem Tode unserer Mutter  

müssen wir nun auch Abschied nehmen  
von unserem Vater  

 

Siegfried Geser 
 

 

* 30.04.1932        † 18.12.2016 
 

Unser Trost jedoch ist, dass er nun  
wieder bei seiner Margareta ist. 

 

Traueradresse: In stiller Trauer 
Heinz Geser Horst Geser mit Familie 
Rauchmüllerstr. 9 Heinz Geser mit Familie 
78315 Radolfzell sowie alle Anverwandten 
 
Die Urnentrauerfeier mit Beisetzung findet am 
Mittwoch, den 28. Dezember 2016 um 14.30 Uhr  
auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt. 

Liebe hast du ausgestrahlt
gemeinsam haben wir unser Leben ausgemalt.

Nur wenige Jahre hatten wir Zeit,
um deine Liebe zu leben in Gemeinsamkeit.

Völlig unerwartet wurde meine liebe Frau,
herzensgute Mutter, Tochter, Schwester,

Schwägerin, Tante und Großtante

Dagmar Wohriska
geb. Frank

* 30.07.1966     † 16.12.2016

aus unserer Mitte genommen.

Du bleibst in unseren Herzen.

Joachim und Jenny
Olga Frank

Jürgen und Cessi mit Jessica
Vanessa und Stefan mit Jaro

Gerhard und Gabi
Karl-Heinz

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

78247 Hilzingen, Mühlenstraße 3

                    Er (Jesus Christus) kam in das  
                    Seine, und die Seinen nahmen         
                    ihn  nicht an; so viele ihn aber  
      aufnahmen,  denen  gab  er  das Recht,        

      Kinder  Gottes  zu  sein, denen, die  an  
      seinen  Namen glauben. Johannes 1, 11.12 
                                                                            
                     christen-in-radolfzell.de 

Danksagung

Es ist schwer,

einen geliebten Menschen zu verlieren.

Es ist wohltuend,

so viel Anteilnahme zu erhalten.

Susanne Heider
Wir möchten uns hiermit bei allen bedanken, die uns durch tröstende

Worte sowie Blumen- und Geldspenden ihr Mitgefühl bekundeten.

                                                              Im Namen aller Angehörigen

Singen, im Dezember 2016                  Niels-Martin Heider

NACHRUF

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und
Pensionär

Erich Grunwald

der im Alter von 88 Jahren verstorben ist. Erich Grunwald
trat im Januar 1962 in unser Unternehmen ein und war 
fortwährend in unserem Lohnbüro tätig. Ende Januar 1991,
nach 29 Jahren, trat Erich Grunwald in den 
wohlverdienten Ruhestand.

Wir sind Erich Grunwald für seine langjährige Arbeit, die er
mit umfassendem Fachwissen, Engagement und großer 
Zuverlässigkeit wahrgenommen hat, zu Dank verpflichtet
und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Georg Fischer Automobilguss GmbH, Singen
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

Gott sprach das große Amen und erlöste
ihn von seinem schweren Leiden.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meinem lieben Mann,
Bruder, unserem Schwager und Onkel

Ottokar Müller
* 6.11.1935    † 10.12.2016

In stiller Trauer

Gretel Müller
Berta Fischer
sowie alle Anverwandten

78224 Singen,  Bruderhofstraße 56

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 22.12.2016, um 15.00 Uhr in der 
kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

In Deine Hände befehle ich meinen Geist,
Du hast mich erlöst, Herr, Du treuer Gott.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinen lieben Eltern

           Edith                       Erich
       Grunwald                Grunwald
                        geb. Armborst                                       * 29.01.1928   † 20.12.2016
             * 06.06.1933   † 09.12.2016                                                  

In stiller Trauer
Renate Grunwald

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 28.12.2016, um 14.00 Uhr in der großen 
Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.
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Günter
Unmuth

Engen, im Dezember 2016

DANKE

sagen wir allen, die ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten und mit uns gemeinsam Abschied
nahmen.

Besonderer Dank Herrn Pfarrer Wurster für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier, dem DRK Notfalldienst mit
ihrer Notärztin Frau Dr. Boucsein-Böhlen sowie den
Notfallseelsorgern Frau Aicheler und Herrn Oßwald aus
Stockach.

Im Namen aller Angehörigen
Monika Unmuth

Danksagung

Für die überaus große Anteilnahme und das tiefe
Mitgefühl, das uns beim Tode unseres lieben Verstorbenen

Johann Maier
zuteil wurde, bedanken wir uns von ganzem Herzen.

          –  Herrn Pfarrer Meier für die würdevoll gestaltete Trauerfeier,
          –  Herrn Dr. Grüninger für die jahrelange ärztliche Betreuung,
          –  dem Pflegeheim Da-Heim in Orsingen für die herzliche Aufnahme,
          –  der Freiwilligen Feuerwehr Steißlingen für das Ehrengeleit,
              die Kranzniederlegung und die ehrenden Worte,
          –  der Gemeinde Steißlingen für den Nachruf und die Kranzspende,
          –  sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben und ihre 
              Anteilnahme und Verbundenheit auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
              brachten.

Steißlingen, im Dezember 2016 Im Namen aller Angehörigen
              Franz Maier

D
A
N
K 
E

Leuchtende Tage.
Nicht weinen, dass sie
vorüber,
Lächeln, dass sie gewesen!
Konfuzius

Peter Müller

DANKE
Die zahlreichen, liebevollen Zeichen des
Mitgefühls, der Freundschaft
und der tröstenden Anteilnahme, die wir beim
Abschied von unserem lieben Mann, Vater,
Opa und Uropa erfahren durften, haben uns
gut getan und uns gezeigt, wie wertvoll er war.
Wir möchten uns von ganzem Herzen für alles
bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem SAPV Horizont
für die Unterstützung in den schwersten
Stunden, insbesondere Frau Eggensberger
sowie Pfarrer Wurster für die einfühlsamen
Worte und die tröstende Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen:
Renate Müller

Wir möchten Danke sagen
für die Anteilnahme zum Tode meiner Partnerin 
und unserer Mutter

Ursula Weimer
Danke für jeden Händedruck,
jede Umarmung, Geldspenden und
jedes geschriebene und gesprochene Wort.

Arnold Paul und Carmen Sutter

Singen, Dezember 2016

Wenn man mit dem Herzen hört, versteht man sich ohne Worte.
Danke für die Liebe, die du uns gegeben hast.

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma und Tante

Erika Schrott
geb. Welte

* 28.09.1917          † 15.12.2016

Du bleibst in unseren Herzen

Franz Schrott mit Familie
Ewald Schrott mit Familie
Klaus Schrott mit Familie
Angela Huber mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 22.12.2016, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in
Überlingen am Ried statt. Rosenkranz am Freitag, den 23.12.2016, um 18.00 Uhr,
anschließend um 18.30 Uhr Seelenamt in der St. Josef Kirche in Singen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen Freunden, Bekannten und Nachbarn,
die mit uns Abschied nahmen.
Die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.

Danke auch an alle, die ihr im Leben Gutes getan haben
und sie mit Besuchen im Alter und während ihrer
Krankheit erfreuten.

Besonderen Dank auch für die ärztliche Betreuung an
Dr. R. Wiesendanger und Dr. P. Stoll.

Im Namen aller Angehörigen

Roland Tietz

Ingrid Tietz

Gottmadingen,
im Dezember 2016

Die Liebe, die unsere Mutter in unseren Herzen gesät hat,
trägt uns durch unser ganzes Leben.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Schwester, Oma, Uroma
und Tante

Christa Hander
geb. Schiller

* 06.06.1927        † 16.12.2016

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Trauerfeier in aller Stille statt.

Herzlichen Dank all denen, die ihr im Leben Gutes getan haben.

Ganz besonders bedanken wir uns
–  bei den Schwestern, Pflegern, Betreuerinnen und Bediensteten des
    Altenpflegeheims St. Hildegard Gottmadingen für die liebevolle,
    menschliche Betreuung und aufopfernde Pflege,
–  bei Herrn Dr. Joachim Kaiser, der immer da war und geholfen hat,
    wenn man ihn brauchte,
–  und bei Herrn Pfarrer Christian Link für seine einfühlsame Trauerbegleitung.

    Wir vermissen Dich
    Peter und Iris mit Tim und Nadine
    Ekkehard und Claudia
    Siegfried und Renate mit Tobias und Oliver
    sowie alle Angehörigen
Gottmadingen,
im Dezember 2016
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Es hat uns tief bewegt, zu sehen und zu spüren,
wie viele Menschen sie gern hatten und schätzten.

Für die große Anteilnahme beim Heimgang unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Irmgard Häufle
geb. Schoch

sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank.

Unser Dank gilt:
Herrn Pfarrer Fürst für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
der Gemeinschaftspraxis Dr. Gailhofer/Dr. Peuckert und Dr. Schnell für die
jahrelange gute Betreuung,
den Verwandten, Freunden und Bekannten für das stille Gebet, die tröstenden
Worte, gesprochen oder geschrieben, Blumen- und Geldspenden, allen,
die ihrer gedachten und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

                                                            Erwin Häufle und Marlies Fritschi
Ehingen, im Dezember 2016               mit Familien sowie alle Anverwandten
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Einschlafen dürfen,
wenn man müde geworden ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat,
ist eine wunderbare Sache.

In Liebe, Dankbarkeit und vielen schönen Erinnerungen
haben wir von unserer herzensguten Mutter,  
Schwiegermutter, Oma und Schwester Abschied 
genommen.

Elsa Laura Frey
geb. Herz

* 21.7.1932     † 9.12.2016

Brigitte und Roland
Claudia und Armin
Nadine und Clemens
Daniel und Melanie
und Angehörige

Wie es ihr Wunsch war, haben wir sie in aller Stille auf
ihrem letzten Weg begleitet.
Unser herzlicher Dank gilt allen, die der lieben 
Verstorbenen auf ihrem Lebensweg mit Freundschaft
begegnet sind, sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten.

78239 Rielasingen, Kehlhofstraße 9

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Erinnerung ist das, was bleibt.

Hilda Abberger
geb. Peter

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, uns ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden
zum Ausdruck brachten und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Besonderen Dank

Herrn Diakon Keiner für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
dem Pflegedienst Krüger für die liebevolle Pflege und Betreuung,
den Ärzten und dem Pflegepersonal vom Hegauklinikum Singen
sowie den treuen Nachbarn für die hilfreiche Unterstützung.

                                                                                          Im Namen aller Angehörigen

                                                                                          Walter Abberger
Singen, im Dezember 2016                                               Claudia und Doris mit Familien

Nach einem schweren langen Weg,
hat sie jetzt ihren Frieden gefunden.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Jolande Linzmeier
* 18.01.1932        † 16.12.2016

In stiller Trauer
Jürgen Linzmeier mit Familie
Horst Linzmeier mit Familie

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 21.12.2016, um 15.00 Uhr auf dem Friedhof
Gottmadingen statt.

Danke für die Zeit, die Du uns geschenkt hast.
Danke für die Liebe und Freude, die wir erfahren durften.

Nach kurzer Krankheit, jedoch plötzlich und unerwartet, verstarb mein lieber Mann,
unser Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder

Johann Haug
* 17.9.1931         † 17.12.2016

In Liebe
Natalie
Marion mit Familie
Doris mit Familie
Petra
und alle Angehörigen

Seelenamt mit anschließender Urnenbeisetzung am Mittwoch,
den 28.12.2016, um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche in Schlatt unter Krähen.

Singen-Schlatt, Mühlhauser Straße 6

Maria
Schätzle

Worblingen, im Dezember 2016

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in den Stunden des 
Abschieds mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme durch Worte, Zeilen, Blumen-, Messe-
und Geldspenden zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank

– dem Pflegeheim und der Sozialstation St. Verena
– Frau Dr. Vanscheidt
– Herrn Pfarrer Knobelspies und 
   Herrn Diakon Ehinger

   Marianne Halmer und Ekkehard
   Birgit Schätzle und RolfDanksagungStatt Karten!

Für die überaus große Anteilnahme an der Trauerfeier mit Beisetzung
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Ururoma, Cousine
und Gotti möchten wir uns ganz herzlich bedanken. Es ist ein großer Trost
zu wissen, wie viele sie schätzten.

Hedwig Oexle
geb. Güß

Herrn Pfarrer Ruf für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und
monatlichen Besuche,

Herrn Dr. Peuckert für die gute langjährige Betreuung,

für die vielen tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben,
sowie für Geld- und Blumenspenden,

für die persönlichen Besuche und Gespräche in ihrem Zuhause
ein Dankeschön.

Im Namen aller Angehörigen

Marga Haug
Schlatt u. Kr., Erika Berchtold
21. Dezember 2016 Monika Oexle
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■ FR 23.12.

PARTIES/FESTE

SINGEN
Diskothek Erdbeermund | 22:00 Uhr
| EBM Weihnachts Warm-up. Noch

einmal durchfeiern bis Heiligabend.
Eintritt: 6 Euro; 5 Euro mit Clubcard.
Unvergessliche Stunden erlebt ihr in
der Erdbeermund VIP LOUNGE. Jetzt
reservieren! Tel. 07731 / 796 796.
www.erdbeermund-singen.de.

presenting partner |                               |  presenting partner  |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

Klangvoll neigt sich das Jahr dem Ende zu – und das im wahrsten Sinne des
Wortes. Denn im Radolfzeller Münster spielen am 29.12.2016 um 20 Uhr die Mu-
siker Bernhard Kratzer und Paul Theis. Mit ihrer besonderen Performance aus
Trompete und Orgel sind die beiden in der ganzen Region und darüber hinaus
bekannt. Gespielt werden u. a. Werke von Tartini über Bellini, Reger bis hin zu
Verdi (aus La Traviata). Karten zu diesem Festkonzert sind im Münsterpfarramt
Radolfzell, Tel. 07732-2016 sowie an der Abendkasse im Münster erhältlich.

Bild: Heroic Musik Kratzer & Theis
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Nur online
DIESE WOCHE

zu gewinnen
2 x 2 Karten

für das große 
Münsterkonzert

»FESTLICHES KONZERT
ZUM JAHRESENDE«

mit Trompete und Orgel

am 29. Dezember 2016
um 20 Uhr

im Münster in Radolfzell.

Museum und
Freizeit

■ Kultur- und Museumszentrum
Schloss Meßkirch
Tel. +49 7575 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: Fr. – So., sowie 
feiertags von 13 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellungen: Bei-
spielhaftes regionales Bauen 
im Landkreis  Sigmaringen
Zwei Leben für die Kunst –
Edith und Berthold Kösel
Weitere Informationen unter: 
www.schloss-messkirch.de.

■ SEA LIFE Konstanz
Hafenstraße 9, 78462 Konstanz
Tel. +49 7575 20646
Öffnungszeiten: 01.09. – 31.12.
Täglich 10:00 - 17:00 Uhr
Aktuelle Sonderausstellungen:
»Oktopus Höhle«
Weitere Informationen unter: 
www.visitsealife.com/konstanz/

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Stadtgeschichtliche 
Ausstellung
Tel.: 07771 / 802 303
www.stockach.de
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr

■ KSS Freizeitpark
Breitenaustr. 117, Schaffhausen
Tel.: 0041-52/633 02 22
www.kss.ch
Täglich geöffnet
Hallenbad, Wellnesspark,
Eispark, SIG Winerdach
Erwachsene ab 8 CHF, 
Kinder bis 15 Jahre ab 4,– CHF
Kinder bis 6 Jahre freier Eintritt
10er-Eintrittskarte,
Saison- und Jahres-Abo

AUS DEM LANDKREIS
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Singen (ly). Nichts ist beständi-
ger als der Wandel. Diesen er-
folgreich vollzogen haben die 
beruflichen Gymnasien, unter 
ihnen auch das Singener Tech-
nische Gymnasium in den 50 
Jahren ihres Bestehens.
Dieses Schuljubiläum im Spie-
gel der Zeitgeschichte galt es 
beim Festakt mit rund 180 Gäs-
ten in der Mensa der Hohen-
twiel-Gewerbeschule am Mitt-
woch zu reflektieren, was 
durchaus bei einem Foto- 
Rückblick auf das Jahr 1968 
und später auch ganz witzig 
ausfiel. Da hatte doch die da-
malige Kleiderordnung, bei der 
die Lehrer teilweise noch in 
weißen Kitteln unterrichteten 
und die Schüler durch ihre 
Haarpracht auffielen, bezie-
hungsweise den damals top ak-
tuellen Koteletten noch eine 
andere Dimension. 
Die ebenfalls aus heutiger Sicht 
antiquierten Maschinen sowie 
die heutigen kommunikativen 
Arbeitsplätze mit Tablets und 
PC-Systemen erstaunten doch 
so manchen Besucher. Nichts-
destotrotz, der Run auf das 
»TG« ist enorm, wie HGS Schul-
leiter Stefan Fehrenbach erläu-
terte. »Mit 1.851 Schüler ver-
zeichnen wir die höchste Schü-
lerzahl seit Jahren an der Ho-
hentwiel-Gewerbeschule, wo-

von wiederum davon 450 
Schüler das Technische Gy-
mansium besuchen. Wir sind 
voll ausgebucht«, so Fehren-
bach.
Mit seinen vier Profilen Mecha-
tronik, Informationstechnik, 
Technik und Management so-
wie Gestaltungs- und Medien-
technik sei das TG eine stabile 
Schulart an der drei Viertel 
Jungs und ein Viertel Mädchen 
von 60 Lehrern unterrichtet 
werden.
Revue passieren, dies taten zum 
50er Jubiläum des TG`s ehema-
liger Schülerinnen wie Infor-
matiker Bernhard Siegel, Medi-
ziner Christoph Graf, Amtsleiter 
Ulrich Götz oder Oliver Maier, 
Betriebsleiter der Singener Fir-
ma WEFA. Da kamen dann 
auch so einige Anekdoten aus 

der »unbeschwerten« Schulzeit 
ans Licht, die für etliche Lacher 
sorgten. Dass auch etwas müh-
samere Wege zum Erfolg füh-
ren können, davon berichtete 
anschaulich Landtagsabgeord-
nete Dorothea Wehinger an-
hand ihres Sohnes Felix, der 
das Singener TG absolvierte.
Gekonnt gab HGS Lehrer Ste-
phan Glunk sein Lied »Klassen-
reise«, welches auf wahren Ge-
gebenheiten beruht, zum Bes-
ten und zeigte humorvoll auf, 
wie die heutige Jugend »tickt«. 
Sebastian Faller der durch sein 
Handikap unter erschwerten 
Bedingungen arbeitet, schilder-
te eindrücklich seinen Weg 
vom damaligen TGler zum heu-
tigen Softwareentwickler. Inge 
Rettenmaier, die nach ihrem 
TG-Abschluss Raum-und Luft-

fahrtechnik studierte, veran-
schaulichte ihren Werdegang.
Eines zeigte sich an dem Abend 
jedoch deutlich: Auch wenn der 
Weg zum Abitur vielleicht nicht 
immer geradlinig verlief, für 
manche war der Praxisbezug, 
den berufliche Gymnasien bie-
ten, dann äußerst hilfreich. 
Denn nicht jeder kommt mit G8 
zurecht oder aber fühlt sich 
auch für den Einstieg ins Be-
rufsleben zu jung. Übrigens: 
Mehr als ein Drittel aller Abitu-
rienten im Ländle wählen den 
Weg zum Abitur über ein be-
rufliches Gymnasium.

Mehr Fotos von 
der Geburtstagsfei-
er gibt es unter bil-
der.wochen-

blatt.net. 

50 Jahre und kein bisschen alt
Technisches Gymnasium in Singen feiert runden Geburtstag

Glückwünsche zum 50. Geburtstag des Technischen Gymnasiums überbrachte MdL Dorothea Wehinger 
an die Schüler aber auch an Schulleiter Stefan Fehrenbach und Lehrer Stephan Glunk. swb-Bild: ly

Im Jubiläumsartikel der Firma Lauber Fensterbau hat sich ein 
kleiner Fehlerteufel eingeschlichen. Deshalb hier noch einmal die 
korrigierte Fassung der Bildunterschrift: Markus Lauber, Heike 
Lauber, Simone Lauber und Michael Lauber. swb-Bild: de

 Güttingen (swb). Sachschaden 
in Höhe von mindestens 80.000 
Euro entstand bei einem Brand 
an einem Wohnhaus am Sams-
tagabend gegen 20.30 Uhr in 
Güttingen. Aus bislang nicht 
geklärter Ursache war auf der 
Terrasse des Hauses ein Feuer 
ausgebrochen, welches auf die 
Holzvertäfelung der Terrasse 
und von dort auf das Wohn-
haus übergriff. Trotz des 
schnellen Einsatzes der Feuer-

wehren aus Güttingen/Ligge-
ringen und Radolfzell wurden 
die Küche und der Wohnbe-
reich des Hauses durch die 
Brandeinwirkung stark in Mit-
leidenschaft gezogen. Personen 
waren zum Zeitpunkt des 
Brandausbruchs nicht zu Hau-
se.
 Wie die Polizei Konstanz auf 
Nachfrage des WOCHENBLAT-
TES bestätigte, ist die Brandur-
sache nach wie vor unklar. 

Brand verursacht 
hohen Sachschaden



■ SA 24.12.

PARTIES/FESTE

SINGEN
Diskothek Erdbeermund | 22:00 Uhr|
Heiliger Bim Bam mit Gutscheinbox.
Wir spielen Gutscheine fangen in 20
Sekunden! Mit tollen Gewinnen im
Wert bis zu 1.000 Euro! Eintritt: 6
Euro; 5 Euro mit Clubcard. Unver-
gessliche Stunden erlebt ihr in der
Erdbeermund VIP LOUNGE. Jetzt re-
servieren! Tel. 07731 / 796 796.
www.erdbeermund-singen.de.

■ SO 25.12.

KONZERTE

RIELASINGEN-WORBLINGEN
Hardberghalle | 19:30 Uhr | Traditio-
nelles Weihnachtskonzert des MV
Worblingen. Die Jugendkapelle und
der Musikverein Worblingen haben
auch in diesem Jahr wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm auf
die Beine gestellt. Weitere Infos auf
www.rielasingen-worblingen.de.

■ MO 26.12.

BÜHNE

FRIEDRICHSHAFEN
Graf-Zeppelin-Haus, Ravensburg |
16:00 Uhr | Russian Circus on Ice -
Ein Wintermärchen. Eine Symbiose
aus Eistanz und atemberaubender
Zirkusartistik: Eindrucksvoll, begleitet
der »Russian Circus on Ice« das Pu-
blikum auf einer zauberhaften Reise
in eine magische Märchenwelt.
Preis: ab 18,90 Euro, www.koko.de.

SINGEN
Stadthalle Singen | 18:00 Uhr | Die
große Giuseppe Verdi Gala. Leiden-
schaftliche Werke, so lebendig dar-
gestellt, als wären wir mit ihm in 
seiner Zeit. Gespielt werden die
schönsten Szenen der großen Verdi
Opern des berühmten Komponisten
Giuseppe Verdi. Tickets und Infos:
www.reservix.de oder telefonisch:
07731 / 85-504.

■ DI 27.12.

BÜHNE

MÖHRINGEN
Angerhalle | 20:00 Uhr | Frederic Hor-
muth. Kabarett »zwischen den 
Jahren« von einem mehrfach preisge-
krönten Künstler, der seine Premiere
auf der »Bühne im Anger« feiert. Ver-
anstalter: Tuttlinger Hallen; Preis:
15,40 Euro / erm. 12,10 Euro; Tickets
und Infos: www.tuttlinger-hallen.de.

■ AUSSTELLUNG
ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos-
tergasse 19. Ausstellung »Kunst-
krippen unserer Heimat - von drei
Generationen der Familie Scheller«.
Zu sehen sind große Bühnenkrip-
pen, Kastenkrippen, offene Krippen
bis hin zu kleinsten Darstellungen.
Öffnungszeiten: Di.-Fr., 14 – 17 Uhr /
Sa. – So., 10 – 17 Uhr. Ausstellung
bis 15.01.17. Weitere Infos:
www.engen.de.

KONSTANZ
Rosgartenmuseum Konstanz. Das
Tägermoos – ein deutsches Stück
Schweiz. Die Ausstellung stellt die
wundersame deutsch-schweizeri-
sche Nachbarschaftsgeschichte in
Bildern und Geschichten vor. Öff-
nungszeiten: Di. – Fr. 10 – 18 Uhr,
Sa., So. und Feiertag 10 – 17 Uhr,
montags geschlossen. Weitere Infos
unter www.konstanz.de/rosgarten-
museum/
Hus-Haus. Hussenstraße 64. JAN
HUS - Mut zu denken, Mut zu 
glauben, Mut zu sterben. Das neue
Ausstellungskonzept wurde in Zu-
sammenarbeit des Hussitenmuse-
ums Tábor mit der Hus-Museum-
Gesellschaft in Prag entwickelt. Die
Ausstellung ist ganzjährig von Di. –
Fr. geöffnet.  Weitere Informationen:
www.konstanzer-konzil.de.
Rheintorturm Konstanz. Das Rhein-
rad - vom Künstler Ulrich Vogl.
Licht, Schatten, Bewegung - das
vom Künstler Ulrich Vogl entwor-
fene Rad dreht sich 24 Stunden am
Tag und wird ab Einbruch der Dun-

kelheit mit einem Scheinwerfer be-
leuchtet. Täglich bis Ende Juni
2017! Mehr zum Rheinrad auf
www.konstanzer-konzil.de.

SCHAFFHAUSEN
Museum zu Allerheiligen. Kloster-
strasse 16. ERNTE 16 - Jahresaus-
stellung der Schaffhauser
Kunstschaffenden. Die Ausstellung
gibt Einblick in das aktuelle Kunst-
schaffen aus und in der Region
Schaffhausen. Öffnungszeiten: Di. –
So. 11 – 17 Uhr; Mo. geschlossen.
Weitere Infos: www.allerheiligen.ch.
Museum zu Allerheiligen. Kloster-
strasse 16. Velimir Iliševi  - zwi-
schen Halt und Neubeginn. Gezeigt
werden über 100 Gemälde sowie
Zeichnungen und Skizzenbücher.
Hauptereignis ist die Gemäldeserie
»Hodlers Spiel«. Öffnungszeiten:
Di. – So. 11 – 17 Uhr; Mo. geschlos-
sen. Weitere Infos: www.allerheili-
gen.ch.

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-
straße 10. leicht raum licht schwer.
Isa Dahl – Malerei. Hans Schüle –
Plastik. Mit Ölgemälden von Isa
Dahls und Stahlplastiken von Hans
Schüle. Eintritt: 5,– Euro / 3,– Euro
erm. Öffnungszeiten: Di. – Fr. 14 – 18
Uhr, Sa. + So. 11 – 17 Uhr, Feiertag:
wie Wochentag. www.kunstmu-
seum-singen.
MAC Museum Art und Cars. Park-
straße 1. Sonderausstellung »In
Memoriam Paul Gönner«. Verlän-
gert bis zum 8. Januar 2017 – In Me-
moriam Paul Gönner: gezeigt
werden die Lieblingsbilder von Paul
Gönner, u.a. Bilder von Walter Be-
cker, Walter Herzger, Rudolf Ry-
biczka und Otto Hajek. Der Eintritt ist
frei. 
1. Farbe | Form | Geschwindigkeit –
Hermann Wiehl (Dix Schüler) – Ja-
guar Automobildesign. Die Vereini-
gung von Kunst und Automobilde-
sign. Öffnungszeiten: Mi.: 14 – 19
Uhr; Do., Fr.: 14 – 18 Uhr; Sa.: 11 –
18 Uhr; Sonn- und Feiertage: 11 – 18
Uhr. Mo. – Di.: Ruhetag. Bis
28.05.2017. Preis: 8,– Euro. Kinder
und Jugendliche: 4,– Euro. Weitere
Infos auf www.museum-art-
cars.com. 

■ VORSCHAU
EMMINGEN-LIPTINGEN
So., 08.01., 11:00 Uhr, Après Ski
Hütte »Zur durschtigä Dupfee«, Ski-
lift Witthoh. Frühschoppen mit

Chris Metzger und seiner 6-Zentner-
Band. Chris und Mali sind ein un-
schlagbares Duett mit Spaß an der
Musik und Entertainment. Garan-
tiert sehr kurzweilig und mitreißend.
Veranstalter: Skilift Witthoh GbR;

Infos: www.facebook.com/Zur-
durschtigä-Dupfee-Après-Ski-Hütte.
Sa., 21.01., 20:00 Uhr, Après Ski
Hütte »Zur durschtigä Dupfee«, Ski-
lift Witthoh. Stainless brass.  Veran-
stalter: Skilift Witthoh; Infos:

presenting partner |                               |  presenting partner  |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner

DIE FÄRBE SINGEN
■ Liebeslied – Liebesfreud –

Musikalisch-literarisches 
Kabarett
Stimmungsvolles Programm 
mit Liebesliedern, frechen 
Songs, Chansons und 
Liebeslyrik aus allen Epochen. 
Preise: 22,–, erm: 17,– Euro. 
Karten: 07731 / 64646 o. 62663.
Abendkasse ab 19.30 Uhr.  
Mi., Do., Fr., 20:30 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Peterchens Mondfahrt

nach dem Kinderbuch von 
Gerdt von Bassewitz. 
Preise: 7,– bis 16,– Euro.
Mi., Do., 09:30,11:30 Uhr.
Mo., 15:00 Uhr, 17:00 Uhr.
Di., 15.00 Uhr.

■ A Christmas Carol
The American Drama Group
Europe
»A Christmas Carol« (Ein 
Weihnachtslied) von Charles 
Dickens und Gastspiel in engli-
scher Sprache.
Preise: ab 9,– Euro – 24,– Euro.
Mi., 20:00 Uhr.         

■ Onkel Wanja - Tschechows 
Werk inszeniert vom US-ame-  
rikanischen Regisseur Neil La        
Bute
Eine Liebesdreieck-Geschichte
über den russischen Literatur-
professor Serebrjakow, Wanja 
und die schöne Jelena. Mit
Onkel Wanja führt Neil La Bute
erstmals erfolgreich Regie 
außerhalb des englischspra-
chigen Raums. Preis: ab 11,–
bis 28,– Euro. So., 18:00 Uhr.

■ I’m glad I found you
In einem berührenden 
musikalischen Abend treffen 
der kanadische Rockmusiker 
Neil Young und der Friedens-
preis-Träger des deutschen 
Buchhandels Navid Kermani 
aufeinander und fragen nach 
der Macht der Musik und dem 
Sinn des Lebens. 
Preis: ab 11,– bis 28,– Euro. 
Mi., 15:00 Uhr.

■ It takes one to know me
Ein Stück über den Country-
musiker Johnny Cash und 
seine bewegte Karriere.
Preise: ab 11,– Euro – 28,–
Euro.
Do., 20:00 Uhr. 

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

WERKSTATT INSELGASSE
■ Endspiel

In Endspiel spielt Samuel 
Beckett mit den Figuren wie 
auf einem Schachfeld einer 
apokalyptischen Welt die Dia-
lektik von Herr und Knecht 
sowie familiäre Beziehungs-
verhältnisse durch. 
Preis: ab 20,– Euro. 
Mi., 20:00 Uhr.

■ Der Mond und das Boot
In diesem poetischen 

Tanzgedicht träumt ein kleines 
Boot davon, einmal zum Mond 
fahren zu können. 
Preise: ab 5,– bis 8,– Euro; 
Do., 11:30 Uhr.
Mo., Di., 15:00 Uhr.

■ Nussknacker und Mäusekönig
Nussknacker sehen. Mit ein-
fachsten, aber stimmungsvol-
len Requisiten werden die 
Handlung der Geschichte und
die Musik szenisch sichtbar 
gemacht. 
So., 15:00 Uhr.

■ Dass ich eine Schneeflocke 
wär - Liederabend von und mit 
Bettina Riebesel und Jörg 
Dathe
Mit vielen Schlagern, Balladen, 
Chansons von hüben, drüben 
und von heute. Gespielt wer-
den u. a. Hits von Silly, Nina 
Hagen, Reform, Magdeburg, 
Holger Biege, Veronika Fischer, 
Rote Gitarren, aber auch Udo 
Lindenberg und vielen mehr. 
Preis: ab 17,– Euro.
So., 20:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
■ Superhero – nach dem Roman 

von Anthony McCarten mit 
Livemusik der Band 
»Redensart«
Der preisgekrönte Roman von 
Anthony McCarten wird mit 
Livemusik der Indie-Pop-Band
Redensart aufgeführt. 
Preis: ab 18,– Euro. 
Mi., 10:00 Uhr.
Di., 19:00 Uhr.

■ Der letzte Raucher
Beim Abendessen mit Freun-
den wird der letzte Raucher 
zum Zigarettenkonsum auf 
den Balkon verbannt und dort 
vergessen. 
Mo., 20:00 Uhr.

■ My Lovely Mr. Singing Club
Lifestyle, Miles und More, 
Facebook und Cornflakes - Wir 
sind Amerika! Miss Lippmann 
und Miss Hünig nähern sich 
dem Land, das wie kein ande-
res in den letzten 50 Jahren so
viel Einfluss auf uns gehabt 
hat. Preis: ab 17,– Euro. 
Mi., 20:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
■ Igudesman und Joo: 

»A Little Silent Night Music«
Die Weihnachtsshow mit 
Igudesman und Joo versetzt 
die ganze Familie in die 
richtige Stimmung für die 
schönste Zeit des Jahres. 
Preis: ab 25,– CHF. 
Mi., 19:30 Uhr.

Infos und Tickets: 
www.stadttheater-sh.ch.

Theater
21. Dezember – 28. Dezember
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Viel zu entdecken!
Gut serviert!

Ein Besuch lohnt sich!
Ein Gruß aus der Küche!sitzplatz

WWW.WOCHENBLATT.NET/SITZPLATZ

Hier können sie inserieren!

Freuen Sie sich auf einen gelungenen Abend.

Am 25.12. und 26.12. von 12 – 15 und 18 –

22 Uhr können Sie sich für 22,80 Euro nach

einem Sekt-Empfang am Buffet kulinarisch

verwöhnen lassen.

Asia Mangos, Mühlhausen, 07733/2032.

Ein besonderes Fest

Viel zu entdecken!

 

 

 

 

 

 

 

 

Markthalle 

Besuchen Sie uns:   Bodenseeallee 4, 78333 Stockach 
Mobil: 0171-2031150 

Wir wünschen allen feierliche Festtage. 
Bodenseeallee 4, 78333 Stockach

50 www.wassmerblumhof.com 

Wassmer 
Blumhof 

Wir verwöhnen Sie mit Kaffee & Kuchen 

geöffnet an 
allen Feiertagen 

Wir wünschen allen feierliche Festtage.

Wir verwöhnen Sie mit Kaffee & Kuchen

geöffnet an 
allen Feiertagen

Wir starten durch! 
24.12. + 31.12.               8-13 Uhr 
25. + 26.12. + 01.01.   10-17 Uhr 
27.12. - 30.12.                9-18 Uhr 
ab 02.01.                         9-18 Uhr 

Noch kein passendes Geschenk? 
Wassmer´s Geschenkkörbe & Gutscheine 
für alle Produkte der Markthalle ab 10,- € 

 
 

Tip: Äpfel, Kartoffeln, Feldsalat, Schäufele, Eier, Käse, 
Nudeln, Wurst, Bauernbrot, Weine, Sekt und Gemüse 

Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-0

Alle Veranstaltungen 
online buchbar:

tickets.wochenblatt.net

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Stadthalle

Marshall & Alexander            
                                12.01.17

Das Phantom der Oper            
                                15.01.17

Der Nussknacker        18.01.17

Rhythm of the Dance  01.02.17

Radolfzell, Milchwerk

Mathias Richling        10.01.17

Roberto Blanco           13.01.17

Singen, Hohentwielfest

Sarah Connor             15.07.17

Anastacia                  18.07.17

Glasperlenspiel &
Max Giesinger           20.07.17

Freiburg, Rothaus Arena

The Voice
of Germany               02.01.17

Salem

Söhne Mannheims     16.06.17

Zucchero                    20.07.17

Die Fantastischen Vier            
                                22.07.17



www.facebook.com/ Zur-dursch-
tigä-Dupfee-Après-Ski-Hütte.

ENGEN
Sa., 14.01., 16:00 Uhr, Neue Stadt-
halle. Neujahrsempfang mit Bür-
gerehrung. Die Stadt Engen lädt
zum Neujahrsempfang ein. Die ge-
samte Bevölkerung ist zu dieser Fei-
erlichkeit und zum nachfolgenden
Stehempfang recht herzlich eingela-
den. Mehr über Engen erfahren:
www.engen.de.

Sa., 14.01., 19:30 Uhr, Bürgerhaus
Engen-Neuhausen. Das Desaster
Dinner - Komödie von Marc Camo-
letti. Zwei Stunden in Alarmbereit-
schaft und in akutem Erklärungsnot-
stand – wer ist nun wer, und wer
,kennt sich überhaupt noch aus? Ge-
winnt am Ende doch die wahre
Liebe? Vorverkauf Sonntag, 18. De-

zember, 12 bis 14 Uhr im Bürger-
haus Engen-Neuhausen. Preis: 8,–
Euro. www.engen.de.

KONSTANZ
Fr., 30.12., 20:00 Uhr, Bodenseefo-
rum. The 12 Tenors. Klassische
Arien, Pop-Hymnen, Rock-Klassiker
- in ihrer neuen Show performen
THE 12 TENORS die größten Hits
aller Zeiten! Veranstalter: KOKO und
DTK Entertaiment; Preis: ab 34,50
Euro; Tickets und Infos:
www.koko.de.
Sa., 07.01., 09:00 Uhr, St.-Gebhard-
Str. 36. Kreativer Nähkurs für An-
fänger und Fortgeschrittene bei
Nähmaschinen Höss - Kurs-Nr.
KN16217. Individuelle Anleitung im
Umgang mit Schnittmustern, zu-
schneiden und nähen. Kursdauer: 3
Stunden. Preis: 35,– Euro. Anmel-
dung, Tel. 07771 / 919868. Weitere

Infos zu diesem und zu weiteren
Kursen: www.naehmaschinen-
hoess.de. (Anmeldung auch online)

RADOLFZELL
Mi., 04.01., 20:00 Uhr, Milchwerk.
Neujahrskonzert. Ein bunter Strauß
Melodien mit Marije Nie, Stepptanz;
Beat Fehlmann, Moderation; Co-
rinna Niemeyer, Dirigentin. Infos
und Tickets: www.philharmonie-
konstanz.de.

RIELASINGEN-WORBLINGEN
Sa., 07.01., 19:30 Uhr, Hardberg-
halle. Benefizkonzert zu Gunsten
der Bürgerstiftung. Sie erwartet ein
unglaubliches Programm aus 
Musicals-Broadway-Melodien und
Welthits ... Weitere Infos auf
www.rielasingen-worblingen.de.

SCHAFFHAUSEN
Sa., 31.12., 19:00 Uhr, KSS Freizeit-
park Schaffhausen. Silvesterparty
im Eispark. Sichern Sie sich jetzt
schon Ihr Ticket für die Silvester-
Party: Hütten-Znacht, Volks-Alpen-
Rock mit Willy Tell, Feuerwerk,
Neujahrscüpli und Mehlsuppe!
Preis: 99,– CHF / Kinder 6 – 16 J. 69,–
CHF. Aktuelles Programm und Infos:
www.eis-im-park.ch oder Tel. +41
52/ 633 02 22.
Fr., 06.01., 18:00 Uhr, KSS Freizeit-
park Schaffhausen. MusicNight im
Eispark. Die legendäre MusicNight
mit Live-Wunschmusik, scharfen
Kufen, »Ghacktem und Hörnli«, hei-

ßen Marroni und leckeren Drinks für
die ganze Familie. Preis: 10,– CHF /
Kinder 6 – 16 J. 5,– CHF. Aktuelles
Programm und Infos: www.eis-im-
park.ch oder Tel. +41 52 / 633 02 22.

SINGEN
Fr., 30.12., 19:00 Uhr, Stadthalle Sin-
gen. Russian Circus on Ice - ein Win-
termärchen. Eine Symbiose aus
Eistanz und atemberaubender Zir-
kusartistik. Eindrucksvoll inszeniert,
begleitet der »Russian Circus on
Ice« das Publikum auf einer zauber-
haften Reise in eine magische 
Märchenwelt. Preis: ab 18,90 Euro,
www.koko.de.
Mi., 18.01., 20:00 Uhr, Stadthalle
Singen. Staatliches Russisches Bal-
lett Moskau - Schwanensee. Der
Klassiker der Ballettkunst ist nach
wie vor ein Muss für alle Ballett-
freunde. Preis: 24,70 Euro. Tickets
gibt es an allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen, telefonisch unter der
Nummer 07531 / 90 88 44 und auf
www.koko.de.

STOCKACH
So., 01.01., 16:00 Uhr, Jahnhalle.
Stockacher Meisterkonzert - Gro-
ßes Neujahrskonzert. Junge Phil-
harmonie der Ukraine. Dirigent:
Volodymyr Syvokhip; Solistin: Star-
Sopranistin Anna Nosova; Veran-
stalter: Stadt Stockach; Preis: 16,–
Euro bis 27,– Euro; Tickets und
Infos: Telefon 07771 / 802-300 oder
www.stockach.de.

Do., 05.01., 15:00 Uhr, Kulturzen-
trum »Altes Forstamt«. Stadtfüh-
rung in der historischen Oberstadt.
Auf einem Rundgang durch Stock-
ach erfahren Sie die spannende Ge-
schichte der ehemals vorder-
österreichischen bzw. badischen
Amtsstadt. Kosten: 3,– Euro (Kinder
frei). Weitere Infos auf www.stock-
ach.de.

Mo., 09.01., 19:00 Uhr, Stockach-
Wahlwies, Leonhardstr. 68. Nähkurs
für Anfängerinnen und leicht Fort-
geschrittene bei Nähmaschinen
Höss - Kurs-Nr. W16232. Der Kurs
findet an 6 Abenden statt. Mitge-
brachte Schnitte (z.B. Burda) wer-
den auf die individuellen Maße

angepasst. Preis: 78,– Euro. Anmel-
dung, Tel. 07771 / 919868. Weitere
Infos zu diesem und zu weiteren
Kursen: www.naehmaschinen-
hoess.de. (Anmeldung auch online)

TENGEN
Sa., 07.01., 15:00 Uhr, Pfarrkirche St.
Laurentius, Klingenstr. 26. MAXIM
KOWALEW DON KONSAKEN. Im
Rahmen ihrer Europatournee »Ich
bete an die Macht der Liebe« wird
der Chor russisch-orthodoxe Kir-
chengesänge sowie einige Volks-
weisen und Balladen zu Gehör
bringen. Einlass: 14 Uhr. Tages-
kasse: 20,– Euro, VVK 18,– Euro.
KVK über das Wochenblatt oder auf
www.reservix.de.

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

presenting partner  |   | presenting partner  |   |  presenting partner

Die neue 

Kultur 
APPErleben Sie

KulturPur

Aktuelle
Flyer, Programme, 

Veranstaltungs-
hinweise

Mit einem 

Klick 
alles im Blick

App Store Play Store

www.singen-kulturpur.de

Jetzt kostenlos 
downloaden!

2 Tage, vom 26. – 27. August 2017 – Frühbucher
pro Person im DZ mit HP € 299,– | EZ-Zuschlag € 35,–

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Bernina-Express & auf den Spuren des

Glacier-Express

Geschenkidee zu Weihnachten:
Zwei Schweizer Zug-Highlights an einem Wochenende

Anmeldungen und Infos auf
www.silvesterlauf-tuttlingen.de

am 31.12.2016

Bambini- und
Kinderläufe
10.30 Uhr

5-km-Lauf
12.30 Uhr

5-km-Nordic-
Walking

12.30 Uhr

10-km-Lauf
13.30 Uhr

NEU:
10 km swt
Staffellauf
4x2,5 km

für Firmen,
Vereine & Familien

11.30 Uhr

Text: Jean Müller
Musik George Amadé

VVK: Südkurier, Hegaustraße 17 + Hotline 01806-570 066* + an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen + www.sissi-musical.com (*dt. Festnetz 0,20€/Anruf, Mobil 0,60€/Anruf)

Kino
22. Dezember – 28. Dezember

CINEPLEX SINGEN
■ Allied – Vertraute Fremde

Do., Fr., 18:15, 21:00 Uhr,
Fr., So., Di., Mi., 23:00 Uhr,
So., Mo., 18:30 Uhr,
So., Mo., Di., Mi., 21:15 Uhr.

■ Arrival
Fr., 20:30 Uhr, 23:15 Uhr.

■ Assassin’s Creed, 3D
Mo., Di., Mi., 23:15 Uhr,
Di., Mi., 20:30 Uhr.

■ Die Vampirschwestern 3 –
Reise nach Transsilvanien
Do., Fr., 16:00 Uhr,
So., Mo., Di., Mi., 16:15 Uhr,
Mo., Di., 11:45 Uhr.

■ Die Weihnachtsgeschichte
der Augsburger Puppenkiste
Sa., 11:00 Uhr.

■ Findet Dorie
Do., Fr., 16:10 Uhr,
Sa., 11:30 Uhr,
Mo., Di., 11:45 Uhr.

■ Im Namen meiner Tochter –
Der Fall Kalinka
So., 18:30 Uhr,
Mo., 11:45 Uhr,
Mo., Di., 20:45 Uhr.

■ Office Christmas Party
Do., 20:30 Uhr,
Fr., So., Mo., Di., Mi., 23:00 Uhr.

■ Pettersson und Findus –
Das schönste Weihnachten
überhaupt
Do., Fr., So., Mo., Di., Mi.,
14.00 Uhr,
Sa., 11:30 Uhr.

■ Phantastische Tierwesen
und wo sie zu finden sind, 3D
Do., Fr., 14:00 Uhr,
Do., Fr., So., Mo., Di., Mi.,
19:45 Uhr.

■ Robbi, Tobbi
und das Fliewatüüt
Sa., 11:15 Uhr.

■ Rogue One: A Star Wars Story
Do., Fr., So., Mo., Di., Mi.,
16:20, 19:45 Uhr.

■ Rogue One: A Star Wars Story,
3D
Do., Fr., 14:30, 17:00 Uhr,
Do., Fr., So., Mo., Di., Mi.,
20:00 Uhr,

Fr., So., Mo., Di., Mi., 
23:00 Uhr, 
Sa., 11:00 Uhr, 
So., Mo., Di., Mi., 14:10, 
17:20 Uhr, 
Mo., Di., 11:50 Uhr.

■ Shut In
Fr., So., Mo., Di., Mi.,
23:15 Uhr.

■ Sing
Do., Fr., 14:30, 17:45 Uhr,
Sa., 11:30 Uhr,
So., Mo., Di., Mi., 14:00,
16:00 Uhr,
Mo., Di., 11:45 Uhr.

■ Sing, 3D
Do., Fr., 14:00 Uhr,
Do., Fr., So., Mo., Di., Mi.,
17:15 Uhr,
Do., Fr., So., Mi., 20:45 Uhr,
So., Mo., Di., Mi., 14:45 Uhr.

■ Sneak Preview, 3D
Mo., 23:15 Uhr.

■ Sully
Do., Fr., Mo., Di., Mi.,
18:30 Uhr.

■ Trolls
Do., Fr., So., Mo., Di., Mi.,
14:00 Uhr,
Di., 11:45 Uhr.

■ Underworld: Blood Wars, 3D
Fr., So., 23:15 Uhr.

■ Vaiana
Do., Fr., So., Mo., Di., Mi.,
14:40, 17:20 Uhr,
Sa., 11:15 Uhr,
Mo., Di., 12:00 Uhr.

■ Vaiana, 3D
Do., Fr., So., Mo., Di., Mi.,
15:00, 17:45, 20:30 Uhr,
Fr., So., Mo., Di., Mi.,
23:15 Uhr,
Mo., Di., 12:00 Uhr.

■ Vier gegen die Bank
So., Mo., Di., Mi., 14:00, 16:15,
18:30, 20:45, 23:15 Uhr,
Mo., Di., 11:45 Uhr.

■ Willkommen
bei den Hartmanns
Do., Fr., 20:15 Uhr,
Sa., 11:15 Uhr,
So., Mo., 20:30 Uhr,
Di., Mi., 18:30 Uhr.

Herzlichen
Glückwunsch
zum Neubau

www.berolino-kinderwelt.dew

10
Jahre

BEROLINO

Wir feiern 10-jähriges Jubiläum! Feiern Sie mit!
Am 27. Dezember erwarten alle Besucher viele

spannende Überraschungsaktionen.
Öffnungszeiten: 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Zeppelinstr. 1, 78256 Steißlingen
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND:
PER FAX: (07731)8800-8333, E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET)

ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bun-
ter Hund ist wieder da. Noch 
drei Mal schlafen, dann ist 
Heiligabend und die Zweibei-
ner feiern die Geburt Jesu. 
Nach meinen Beobachtungen 
haben das wohl viele Zeitge-
nossen zwischenzeitlich ver-
gessen. Zumindest wird Weih-
nachten als Fest der Liebe und 
Familie gesehen. Zu den Feier-
tagen gehören ein Tannen-
baum und ein gutes Essen, 
das regional durchaus un-
terschiedlich ausfallen 
kann. Weihnachtslieder, ein 
Gang über den Weih-
nachtsmarkt und nicht zu 
vergessen Geschenke dür-
fen auch nicht fehlen. Über 
den alljährlichen Wahnsinn 
vor dem Fest habe ich mich 
ja schon ausgelassen. Aus 
meiner unmaßgeblichen 
Sicht auf vier Pfoten müssten 
sich die Zweibeiner vor Heilig-
abend nicht so verausgaben. 
Sie könnten die Zeit einfach 
still genießen und sich bewusst 
machen, dass in Deutschland 
und der WOCHENBLATT-Regi-
on seit 71 Jahren kein Krieg 
herrscht. Bei uns gibt es funk-
tionierende Krankenhäuser, 
Schulen, Kindertagesstätten 
und Seniorenheime. So werden 
– nur als Beispiel – in Kliniken 
und Sozialeinrichtungen regel-
mäßig die Betten ausgetauscht 

und durch neue ersetzt. Opera-
tions-, Verbands- und Inkonti-
nenzmaterialien stehen immer 
zur Verfügung. Es ist auch völ-
lig normal, dass Medikamente 
jederzeit und ausreichend vor-
handen sind. 
Ist das wirklich alles selbstver-
ständlich? Die Straßen werden 
auch gereinigt und die Müllab-
fuhr kommt pünktlich jede 
Woche. Sicher gibt es auch bei 

uns Licht und Schatten, doch 
Hunger ist kein ständiger Gast. 
Die Qualität unseres Trinkwas-
sers wird ständig überwacht, 
die Rohrleitungen werden re-
gelmäßig gewartet und die 
Wasserversorgung ist sicher. 
Ganz selbstverständlich erwar-
ten die Zweibeiner, dass auch 
die Strom- und Gasversorgung 
funktioniert. Es gibt Sporthal-
len und Sportplätze – sogar für 
uns Vierbeiner! Die WOCHEN-
BLATT-Hauptstadt hat ein 
Frei- und ein Hallenbad. Zuge-

geben, letzteres ist in die Jahre 
gekommen; doch die Stadt und 
der Gemeinderat stehen hinter 
der Einrichtung. Einfacher wä-
re es sicher – wie in vielen an-
deren Kommunen geschehen – 
das Hallenbad zu schließen. 
Mein Chef ist regelmäßiger 
Gast im Hallenbad und er hat 
sich in Sachen Hygiene noch 
nie negativ geäußert. Aber Un-
zufriedene gibt es halt immer. 

Auch die Kultur kommt 
nicht zu kurz. Die Gale-
rien und Museen bieten 
tolle Angebote und spe-
zielle Kinderprogramme. 
Ist das wirklich selbstver-
ständlich? 
Auch an die Zweibeiner, 
die wirtschaftlich nicht so 
gut gestellt sind, wurde 
und wird gedacht. Mit 
Hilfe des Sozialpasses 

gibt es zahlreiche Ermäßigun-
gen für Museen, Hallen- und 
Freibad, im Stadtlinienverkehr, 
bei der Regionalen Volkshoch-
schule und bei der Stadtju-
gendpflege. Ganz nebenbei 
oder als Zugabe ist die WO-
CHENBLATT-Region eine der 
schönsten Gegenden der Repu-
blik. Sind die aufgezählten 
Dinge nicht schon genug 
Weihnachtsgeschenke? In die-
sem Sinn wünsche ich Zufrie-
denheit und frohe Weihnach-
ten, Ihr bunter Hund.

Kein Grund zu jammern 
an Weihnachten

Singen (swb). Warum nicht 
einmal ein Erlebnis zu Weih-
nachten verschenken? Eine gu-
te Möglichkeit dafür bieten 
Gutscheine, bei denen der Be-
schenkte seine Wunschveran-
staltung selbst auswählen kann 
- so wie es sie bei der Kultur 
und Tourismus Singen (KTS) zu 
kaufen gibt. Die Stadthalle Sin-
gen wartet zum Jahreswechsel 
etwa wieder mit einer attrakti-
ven Programmfülle aus Shows, 
Theater- und Konzertabenden 
auf. Musikalische Leckerbissen 
sind unter anderem »Die große 
Giuseppe-Verdi-Gala« (26. De-
zember), die »Klingende Berg-
weihnacht« mit Anita und Ale-
xandra Hofmann (29. Dezem-
ber) oder das Musical »Das 
Phantom der Oper« (15. Janu-
ar). Ein Fest fürs Auge ver-
spricht auch der Auftritt des 
»Russian Circus on Ice« am 30. 
Dezember zu werden, bei dem 
Eistanz und Artistik in einzig-
artiger Kombination zu sehen 
sind. Freunde klassischer Musik 

sollten sich den 7. Januar vor-
merken, wenn das traditionelle 
Neujahrskonzert der Südwest-
deutschen Philharmonie Kon-
stanz unter der Leitung des 
jungen Dirigenten Kevin Grif-
fiths in der Stadthalle Singen 
stattfindet. Beste Unterhaltung 
verspricht auch das Theater-
stück »Kunst« von Yasmina Re-
za, das am Sonntag, 29. Januar, 
in der Stadthalle gezeigt wird. 
Reza hat sich längst weltweit 
als Meisterin satirischer Komö-
dien einen Namen gemacht hat. 
»Kunst« wurde etwa mit dem 
bedeutendsten französischen 
Theaterpreis, dem »Prix Moli-
ère«, ausgezeichnet. Und die 
Herzen aller Tapdance- und Ir-
land-Fans höher schlagen las-
sen, wird die Show »Rhythm of 
The Dance«, die am Mittwoch, 
1. Februar, erneut zu Gast in 
der Stadthalle sein wird. 
Weitere Infos bei Kultur & Tou-
rismus Singen, Telefon 07731/ 
85262 und unter www.stadt-
halle-singen.de.

Glanzvolle Erlebnisse 
Gutscheine auf dem Gabentisch

 Singen (swb). Die Ziehung hat 
folgende Losnummern ergeben: 
15. Dezember: 1820; 771; 78; 
813; 1649; 1373; 1890; 1116; 
1801; 1509; 1392; 1963 /
16. Dezember: 517; 1081; 1540; 
1224; 1278; 1687; 1058 / 17. 
Dezember 1329; 1542; 1533; 
1661; 1562; 173 / 18. Dezem-
ber: 511; 1495; 749; 1108; 
1345; 1427; 113; 1552 / 19. De-
zember: 1625; 1121; 1745; 
1659 / 20. Dezember: 729; 
1018; 1783; 246; 1892; 318; 
1514; 6 / 21. Dezember 1607; 
1453; 1073; 121 / 22. Dezem-
ber: 1298; 1348; 1497; 1136; 
1807 / 23. Dezember: 259; 
1382; 489; 1666 / 24. Dezem-
ber 722; 1122. Die Gewinner er-
halten ihre Gewinne gegen 
Vorlage des Adventskalenders 
im MAC »Museum Art & Cars« 
in der Parkstraße 1 in 78224 
Singen, Telefon 07731/ 
9265374, Mittwoch, 14 bis 19 
Uhr, Donnerstag und Freitag, 
14 bis 18 Uhr, und Samstag 
und Sonntag, 11 bis 18 Uhr. 
Die Gewinne müssen bis spä-
testens Mittwoch, 1. Februar 
2017, abgeholt werden.

Finale bei
Zonta-Gewinnen

Singen (swb). Das Hohentwiel-
festival wartet mit echten Kra-
chern auf: Max Giesinger, Sa-
rah Connor und Glasperlenspiel 
kommen in diesem Jahr auf den 
den Hohentwiel. Leider nicht 
dabei ist Lena Meyer-Landrut, 
wie irrtümlicherweise in der 
vergangenen WOCHENBLATT-
Ausgabe berichtet wurde. 

 Radolfzell (swb). Pünktlich zur 
besinnlichen Vorweihnachtszeit 
präsentiert das deutschlandweit 
erfolgreiche Theater »Liberi« den 
märchenhaften Klassiker 
»Aschenputtel - Das Musical« 
fröhlich und dennoch roman-
tisch inszeniert als einmaliges 
Familienerlebnis am Freitag, 23. 
Dezember, um 16 Uhr im Milch-
werk in Radolfzell. Es ist die 
ewig junge Geschichte: Trotz al-
ler Widrigkeiten am Hofe ihrer 
Stiefmutter lässt sich das brave 
Mädchen Aschenputtel nicht 
unterkriegen. Tickets gibt es bis 
Donnerstag, 22. Dezember, ver-
günstigt im Vorverkauf bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen 
oder direkt am Freitag ab 15 
Uhr an der Tageskasse.

Eine ewig junge 
Geschichte

 Tengen (swb). Im Rahmen ihrer 
Europatournee »Ich bete an die 
Macht der Liebe« 2016/17 gas-
tieren die »Maxim Kowalew 
Don Kosaken« - der Chor für al-
le Generationen« am 7. Januar 
um 15 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Laurentius, Klingenstr. 26, 
in Tengen. Der Chor wird rus-
sisch-orthodoxe Kirchengesän-
ge, einige Volksweisen und Bal-
laden sowie ein »russisch-
ukrainisch-deutsches Weih-
nachtsprogramm« vortragen. 
Im Konzertprogramm enthalten 
sind zudem Wunschtitel wie 
»Abendglocken«, »Stenka Ra-
sin«, »Suliko« und »Marusja«. 
Karten gibt es an allen Vorver-
kaufsstellen und unter www.re-
servix.de.

Don Kosaken 
in Tengen

 Singen (swb). Nach Max Gie-
singer, Sarah Connor und Glas-
perlenspiel steht mit Poplegen-
de Anastacia das nächste High-
light für das Hohentwielfestival 
2017 fest. Am 18. Juli wird die 
Riesenstimme hinter Megahits 
wie »I’m Outta Love« und »Left 
Outside Alone« auf der Karls-
bastion ihr brandneues »Ulti-
mate Collection«-Album inklu-
sive zwei neuer Songs auf der 
präsentieren. Mit weltweit mehr 
als 30 Millionen verkaufter 
Platten ist Anastacia eine der 
bekanntesten Sängerinnen un-
serer Zeit und zelebriert diese 
außergewöhnliche Karriere mit 
dem neuen Release.
Karten gibt es unter tickets.wo-
chenblatt.net.

Anastacia auf 
dem Hohentwiel

Der »Maxim Kowalew Don Ko-
saken-Chor« gastiert in Tengen. 

swb-Bild: pr

Ein märchenhafter Klassiker: 
Aschenputtel kommt nach Ra-
dolfzell. swb-Bild: Veranstalter

Michael Grüninger (li.) über-
reichte Udo Klopfer ein Fernglas 
– für Stockach. swb-Bild: sw 

Andreas Malessa über Legen-
den, Irrtümer und Martin Lu-
ther. swb-Bild: Veranstalter

Landrat Frank Hämmerle 
(rechts) ehrte Dr. Gerd Springe. 

swb-Bild: Landratsamt

Superstar Anastacia kommt am 
18. Juli auf den Hohentwiel.

 swb-Bild: CAA

RICHTIG IST

Eistanz und Artistik in Perfektion bietet der »Russian Circus on 
Ice«. swb-Bild: KTS

Stockach (sw). Ein hintergrün-
diges Geschenk. Ein Fernglas 
überreichte Michael Grüninger 
bei seiner Verabschiedung Udo 
Klopfer, dem Vorstandsvorsit-
zenden der Sparkasse Hegau-
Bodensee: »Damit Sie Stockach 
nie aus den Augen und dem 
Blick verlieren.« Denn zu Jah-
resanfang hatten sich die Geld-
institute Stockach und Singen-
Radolfzell zur Sparkasse He-
gau-Bodensee zusammenge-
schlossen. Michael Grüninger 
war Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Stockach gewesen 
und wechselte nach der Fusion 
in den Vorstand der neu gebil-
deten Bank. Zum 2. Januar 
2017 wird er Chef der Sparkas-
se Staufen-Breisach.

Stockach immer
im Blick

Engen (swb). »Hier stehe ich, es 
war ganz anders – wie uns Lu-
ther-Irrtümer durchs Leben hel-
fen« lautet das Thema des Vor-
trags von Andreas Malessa am 
Sonntag, 15. Januar 2017, um 
18 Uhr in der Engener Auferste-
hungskirche. Hämmerte Luther 
seine Thesen wirklich an die Kir-
chentür? Warf er mit einem Tin-
tenfass nach dem Teufel? Legen-
den wie bei Luther bilden sich 
auch unter Normalbürgern. Was 
und vor allem wem kann man 
also noch glauben? Ein informa-
tiv-unterhaltsamer Abend über 
Luther und uns heute. Andreas 
Malessa ist Hörfunk- und Fern-
sehjournalist, Kolumnist und 
Buchautor. Infos unter www.
evgemeinde-engen.de.

Mit Irrtümern 
durchs Leben

Landkreis (swb). Landrat Frank 
Hämmerle hat kürzlich den 
langjährigen Sprecher der Clus-
terinitiative Bodensee, Dr. Gerd 
Springe, verabschiedet und ihm 
für seine großen Verdienste um 
die Wirtschaftsinitiative ge-
dankt. Aus Altersgründen hat 
der 81-Jährige sein Amt nach 
über 16 Jahren abgegeben. 
Springe war neben dem Land-
rat einer der entscheidenden 
Initiatoren der im Jahr 2000 
gegründeten Clusterinitiative. 
»Dass die Clusterinitiative Bo-
densee heute so erfolgreich da- 
steht, ist vor allem Ihr Ver-
dienst«, so Hämmerle. Springes 
Nachfolge hat Dr. Wilfried Jud, 
ehemaliger Geschäftsführer der 
»Amcor«, übernommen. 

16 Jahre voller 
Herzblut 
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